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Telegramme .
Der Fall Schücking .

* Berlin , 15. Okt . Die „ Nordd . Allg . Zeitung “ ſchreibt .

Gegenüber Zeitungsnachrichten , wonach der Fall Schücking⸗
Huſum inſofern weitere Wellenſchläge zur Folge gehabt hat , als

der Bruder des Huſumer Bürgermeiſters , der der juriſtiſchen

Fakultät der Univerſität Marburg angehörige ordentliche Pro⸗

feſſor Dr . Walther Schücking , nicht in die Kommiſſion für die

erſte juriſtiſche Prüfung am Oberlandesgericht zu Kaſſel berufen
worden iſt , können wir feſtſtellen , daß die Neuzuſammenſetzung
dieſer Kommiſſion ſchon im März 1908 erfolgt iſt , daß ſomit die

Nichternennung des Profeſſors Schücking in Marburg mit dem

pweit ſpäteren Fall des Bürgermeiſters Schücking in Huſum nicht
dis mindeſte zu tun hat .

Abdankung des Königs von Serbien d
* Budapeſt , 15. Okt . Verſchiedene Blätter melden , König

e1. Peter werde abdanken . Einer weiteren Meldung zufolge werde

en in Serbien eine ſtarke Propaganda für den Prinzen pon Con⸗

Zaught gemacht .

Tätlichkeiten im böhmiſchen Landtage .

J * Prag , 15. Okt . In der heutigen Sitzung des Landtages
ſetzten die Deutſchen die Obſtruktion fort .Es kam zu

großen Lärmſzenen ; zuweilen hatte es den Anſchein , als

. oh es zu Tätlichkeiten kommen würde , und der Oberſtlandmarſchall
mußte die Sitzung unterbrechen . Der Lärm ließ jedoch nicht

nach . Die Abgeordneten beſchimpften und ſtießen einander ;

einigen wurden die Kleider zerriſſen , andere trugen

Kratzwunden im Geſicht davon . Der Oberſtlandmarſchall
erſchien nur wieder , um die Sitzung zu ſchließen . Die nächſte

Sitzung findet morgen ſtatt .

l⸗ Wien , 15. Okt . Die „ Neue Freie Preſſe “ meldet aus

Prag : Infolge der ſtürmiſchen Auftritte im böhmiſchen Land⸗
Nn tage , die zu Tätlichkeiten ausarteten , wendeten ſich die deutſchen

Abgeordneten an den Miniſterpräſidenten mit dem Erſuchen , den

Landtag ſofort zu vertagen .
* Wien , 15. Okt . Der Landtag des Königreichs Böhmen

iſſt vertagt worden . Wenn die Regierung ſich zu dieſer Maß⸗
92 nahme entſchloſſen hat , ſo war dabei die Erwägung maßgebend ,

alles zu beſeitigen , was der Beruhigung der Parteien hinderlich
n. ſei und die notwendige Sicherung der öffentlichen Ordnung
ſtören könnte .

Eine bulgariſche Friedenserklärung .

Paris , 15. Okt . Der hieſige bulgariſche Zertreter

Stantſchew erklärte ſich von ſeiner Regierung ermächtigt , för m⸗

lich zu verſichern , daß Bulgarien an die Türkei kein

5 Ultimatum gerichtet habe noch auch richten werde , daß es

tnicht mobiliſiere und nicht daran denke , zu mobiliſieren ,
daß es im Gegenteil fortfahre alles zu vermeiden , was einen

bewaffneten Zuſammenſtoß mit der Türkei herbeiführen könnfe .

Bulgarien erkennen auch an , daß von der Türkei nichts Be⸗

Drohendes in militäriſcher Hinſicht an der Grenze unternomien

0 ſei und daß die heutige Haltung der Türkei für Bulgarien “Lin
genügender Beweis ſeiner friedlichen Abſichten ſei . „ Wi⸗

baben “ , ſo verſicherte Stautſchew , „die feſteſten Abſichten
für den Frieden , und es iſt uns viel daran gelegen , daß

9 Europa dies weiß . “ Die Nachricht eines Belgrader Blattes Bon

5 einer beſtehenden Militärübereinkunft zbiſchen

Oeſterreich und Bulgarien bezeichnete Stantſchew als
kine plumpe Erfindung .

Ein Zwiſchenfall im engliſchen Unterhaus

* London , 15 . Okt . ( unter haus . ) In der

heutigen Sitzung kam es infolge des Auftretens des
Sozialiſten Grayſon , der die Frage der Arbeits⸗

loſen aufzurollen ſuchte , zu erregten Zwiſchen⸗
fsöklen . Der Sprecher unterbrach den Abgeordneten , indem

er darauf hinwies , daß die Sitzung der Beſprechung des
Scankſtättengeſetzes gewidmet ſei . Grayſon erwiderte , die
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Arbeitsloſigkeit und das Elend ſeien ſo groß , daß die Ge⸗

ſchäftsordnung beiſeite bleiben müſſe . Als die Mitglieder
des Hauſes hiergegen laut Proteſt erhoben , rief ihnen Grayſon

dugerlich zu: „ Sie ſind ordentlich ſatt ! “ daraufhin erſuchte
der Sprecher den Abgeordneten , ſeine Ausführungen zu be⸗

enden und ſich auf ſeinen Platz zu begeben . Auf die Er⸗

widerung Grayſons , er ließe ſich nicht einſchüchtern und zum
Schweigen zwingen , befahl er dem Kausſergeanten , den Ab⸗

geordneten zu entfernen . Die Anwendung der Gewalt war

jedoch nicht erforderlich . „ Ich verlaſſe mit Vergnügen das

Haus und kehre zur Arbeit zurück ! “ rief Grayſon aus . Er

entfernte ſich, nachdem er den Abgeordneten noch zugerufen
hatte : „ Ihr ſeid Verräter an eurer Klaſſe ! “ — Der Zwiſchen⸗
fall endete mit allgemeinem Hohngelächter .

Eruſte Verwicklungen zwiſchen China und Japan .

* Speul , 15. Okt . Zwiſchen China und Japan droht eine

ernſte Verwicklung zu entſtehen infolge eines Zuſfſammen⸗

ſtoßes zwiſchen chineſiſchen und japaniſchen Truppen
in Kantoo ( Nordchina ) . Die hier vorliegenden Meldungen be

ſagen , die Chineſen eröffneten die Feindſeligkeiten durch Be⸗

ſchießung einer von japaniſchen Soldaten beſetzten Polizeiſtation .
Das Gefecht dauerte mehrere Stunden , die Zahl der Getöteten

und Verwundeten iſt unbekannt . Das japaniſche Auswär⸗

tige Amt erhob Vorſtellungen in Peking und wofern

nicht unverzüglich Genugtuung gegeben wird , werden flapa⸗

niſche Truppen wahrſcheinlich die Greuze über⸗

ſchreiten .

* * *
*

Göttingen , 15. Okt . Die hieſige Station für
drahtloſe Telegraphie iſt ſoweit fertig , daß die Ver⸗
ſuche nach den Azoren demnächſt angeſtellt werden können .

* Berlin , 15. Okt . Die Stadtverordneten bewilligten für
die Ausſchmückung der Linden bei dem Einzuge der Prinzeſſin⸗
braut des Prinzen Auguſt Wilhelm 20 000 Mark . Die ſozial⸗
demolrekiſchen Stadtverordneten ſtimmten dagegen .

OLondon , 16. Okt . ( Von unſerm Londoner Burcau ) .
Die „ Daily Mail “ erfährt , daß am 27. Oktober ein ruſſiſches
Schulgeſchwader aus 2 Linienſchiffen und 2 Kreuzern be⸗

ſtehend , Plymouth beſuchen und dort einige Tage verweilen

werde.
Newyork , 15. Okt . Die Kolumbia⸗Univerſität zu

Waſhington richtete einen Kurſus für Aeronautik ein ,
Die Einrichtung einer Aeronautik⸗Schule wird ernſtlich erwogen .

Rechtsauskunftsſtellen für
ſelbſtändige Handwerker .

Es iſt bekannt , daß die Rechtsauskunftsſtellen , welche von
ſeiten einiger Städte und gemeinnützigen Korporationen ein⸗
gerichtet worden ſind , den unteren Volksklaſſen nicht zu unter⸗

ſchätzende Vorteile gebracht haben . In der Hauptſache ſind
dieſe aber nur dem Arbeiterſtande zugute gekommen . Wie⸗
wohl die genannten Auskunftsſtellen die Angehörigen des
Mittelſtandes nicht ausſchließen , ſind ſie doch vorwiegend
für die Bedürfniſſe des Arbeiterſtandes zugeſchnitten oder
haben einen einſeitig konfeſſionellen oder parteipolitiſchen

Charakter , ſodaß ſie ſchon aus dieſem Grunde nicht für die

Allgemeinheit in Frage kommen , wenn ſie auch eine ausdrück⸗
liche Grenze nach der politiſchen oder konfeſſionellen Seite
nicht ziehen . Selbſt wenn aber an einzelnen Stellen , nament⸗
lich in größeren Städten , auch den Angehörigen des gewerb⸗
lichen Mittelſtandes eine ſolche Gelegenheit wirklich geboten
ſein ſollte , ſo iſt ſie doch ſicherlich vereinzelt , ſodaß die große
Mehrheit der Handwerker , insbeſondere auch der Landhand⸗
werker die Wohltat dieſer Einrichtungen entbehrt .

Es iſt daher auch bei den Handwerkern mehr und mehr
das Bedürfnis nach beſonderen Rechtsauskunftsſtellen rege
geworden . So berichtet die Handwereskammer Berlin , daß
die Errichtung einer ſolchen Auskunftsſtelle von den Hand⸗
werkern ihres Bezirks ſchon lange gewünſcht ſei und die Händ⸗
werkskammer daran gehen wolle , dieſen Wunſch zu erfüllen .
Wie der Arbeiter , ſo bedürfe auch der Handwerker einer billi⸗
gen Auskunft nicht nur in Fragen ver Krankenverſicherung ,
der Unfall⸗ , Invaliditäts⸗ und Altersverſicherung , ſondern
auch — und hier kämen die beſonderen Bedürfniſſe des Hand⸗
werks in Frage — in Zwangsvollſtreckungs⸗ Konkurs⸗ , Hypo⸗
theken⸗ , Haftpflichtſachen , bei Verfahren gegen böswillige

Schuldner , Polizeiſtrafangelegenheiten uſw . uſw . Es müſſe
dagegen ausgeſchloſſen ſein , daß die Rechtsauskunftsſtelle mit
der Führung von Prozeſſen ſich befaſſe . Auf die Frage , wer

zur Erteilung ſolcher Auskünfte befähigt ſei , antwortet der

Bericht : Derjenige , der durch jahrelange Fühlung mit dem

gewerblichen Leben die Bedürfniſſe des Handwerks genau
kennt .

Die Handwerkskammer Ulm hat bereits eine Einrichtung
für die Erteilung von Rat und Auskunft für die Handwerker
ihres Bezirks getroffen . Sie erteilt Rat und Auskunft in allen
das Handwerk berührenden Fragen auf gewerblichem und

ſozialem Gebiete . Der Zweck iſt , einesteils den Handwerkern
in den betreffenden Fragen einen ſachgemäßen Rat zu geben ,
und Streitigkeiten untereinander oder mit Kunden oder

Lieferanten möglichſt außerhalb des Prozeßweges zu erledigen ,
andererſeits ihnen den einzuſchlagenden Weg zu zeigen , wenn
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55 rückgängig zu machen und ſie in ihre früheren Funktionen

Angeſtellten nicht die volle Koalitionsfreiheit zugeſtehen , zu ber

die Kammer ſelbſt keinen Rat zu geben vermag . Sobald eine

Streitigkeit in das Stadium des Zivilprozeſſes eintritt und
bei Gericht anhängig gemacht wird , hört die Tätigkeit der Kam⸗
mer auf . Ihre Tätigkeit iſt unentgeltlich . Für Schriftſätze
kann jedoch eine Gebühr in Frage kommen .

Intereſſant iſt auch die Art der Regelung , welche die Frage
im Kammerbezirk Gera erfahren hat . Die Handwerkskammer
hat an mehreren Orten ihres Bezirks Auskunftsſtellen errichtet
und damit einen Rechtsanwalt betraut . Die Handwerker zahlen
die Hälfte der Koſten , die andere Hälfte wird von der Kammer
getragen . Der Rechtsanwalt verpflichtet ſich, allen ſelbſtändigen
Handwerkern , die ſich als ſolche legitimieren können , Auskunft
zu erteilen in allen Angelegenheiten der ſozialpolitiſchen Geſetz⸗
gebung , der Gewerbegeſetzgebung ſowie der Reichs⸗ und Landes⸗

geſetzgebung , ſoweit der Handwerksbetrieb der Betroffenen in

Frage . Die Auskunft erſtreckt ſich nicht auf die Führung von
Rechtsſtreitigkeiten . Soll eine ſolche ſtattfinden , ſo bedarf es
von Fall zu Fall eines beſonderen Uebereinkommens zwiſchen
den Vertragſchließenden . Das Gleiche gilt für die Eintreibung
von Forderungen . Das Recht zur Teilnahme an dieſen Aus⸗
kunftsſtellen ſteht nicht nur den organiſterten , ſondern allen
Handwerkern des Kammerbezirkes zu . Wie die Kammer be⸗
richtet , hat ſich die Einrichtung außerordentlich bewährt . Sie
hat deshalb bereits ſechs Rechtsauskunftsſtellen dieſer Art ins
Leben gerufen .

Es wird gewiß nicht lange währen , daß auch andere Hand⸗
werkskammern ſich mit dieſer praktiſchen Frage befaſſen . Sicher⸗
lich wäre aber noch ein Meinungsaustauſch über die zweck⸗
mäßigſte Art der Einrichtung erwünſcht . Da die Handwerker
immer betonen , ihre Kammern möchten vornehmlich durch prak⸗
tiſche Maßnahmen ihre Lage zu verbeſſern ſuchen , werden ſie
gewiß die weitere Verfolgung dieſes Projektes mit Freuden
begrüßen.

Politische lebersſcht .
Maunheim , 16. Ottober 1908 .

Immer langſam voran .

Mit der Wahlrechtsvorlage niumt ſich di
preußiſche Regierung Zeit . Die Berliner Univerſal
Korreſpondenz will von kompetenter Seite folgendes erfahren
haben : Die ſtatiſtiſchen Vorarbeiten im preußiſchen Landes⸗
amt für die preußiſche Wahlreform werden nach beſonderer
Anweiſung des Miniſters des Innern vorgenommen . Det
Miniſter hat angeordnet , ihn fortdauernd von dem Gange der
Arbeiten zu unterrichten und die einzelnen ſtatiſtiſchen
Tabellen ſofort nach ihrer Fertigſtellung dem Miniſterium zu
übermitteln . Sämtliche ſtatiſtiſchen Arbeiten dürften zu Ende
des Jahres 1909 , entgegen einem früheren Berichte , noch nicht
beendet ſein . Das Ziffernmaterial , das der Bewältigung
harrt , iſt außerordentlich groß und muß nach ganz genauen
Geſichtspunkten geordnet werden . Man rechnet daher mit
der Fertigſtellung erſt im Sommer 1910 . Den Landtag
dürften die Wahlreformvorſchläge der Regierung kaum vo
dem Jahre 1941 beſchäftigen . ——5

Dieſe Verſchleppung wird großem Unwillen begegnen .
Die ſachliche Begründung für die Hin usſchiebung der Reform
ſteht auf ſehr ſchwachen Füßen . Man will einfach nicht , es
wird Aufgabe der liberalen Parteien ſein , den Willen der
Regierung , der ſo langſam geht , etwas zu beſchleunigen .

Die Koalitionsfreiheit der Privatbeamten .

Der Bund der techniſch⸗induſtriellen Beamten , Orts⸗
gruppe Augsburg , hielt am Samstag eine große öffentliche
Verſammlung ab . Ingenieur Lüdsmann ( Berlin ) ſprach
über „ Die nationale Bedeutung der Berufsorganiſation und
das Vorgehen der Maſchinenfabrik Augsburg gegen ihre
organiſierten Beamten “ . Zum Schlußz wurde folgende Reſo⸗
lution angenommen :

„ Die am 10 . Oktober auf Einladung des Bundes der techniſch⸗
induſtriellen Beamten in dem Schießgrabenſaale in Augsburg ver⸗ 5
ſammelten techniſchen Privatangeſtellten erkennen in den ſozialen
Berufsorganiſationen einen unenkbehrlichen Faktor zur Förderung
des kulturellen Forkſchrittes und das einzig wirkſame Mittel zut
Sicherung des ſozialen Friedens . Sie bedauern daher , daß ſich
in der heutigen Zeit noch Unternehmer finden , die in völliger Ver⸗
kennung der veränderten ſozialen Zuſtände den gewerkſchaftlichen
Organiſationen der Angeſtellten die Exiſtenz zu unterbinden ſuchen
und erheben lebhaften Proteſt gegen die Beſtechungen und Maß⸗
vregelungen , mit denen die Maſchinenfabrik Augsburg die kechniſch⸗
induſtriellen Beamten ihrer Organiſation abwendig zu machen ſucht .
Die Verſammlung fordert die Maſchinenfabrik Augsburg auf , die
in Form von Beurlaubungen erfolgten Maßregelungen zweier In⸗

ieder einzuſetzen . Die Verſammlung erwartet von der Stadt
Augsburg , daß ſie erneut in eine Früfung der Frage eintritt ,
wie die Vergebung ſtädtiſcher Lieferungen an Firmen , die ihren

mezden ſei . Die Verſammlung bittet den bayeriſchen Landte
dahin zu wirken , daß die bayeriſche Stäatsregierung im Bundesrat
für die ſchleunige Regelung eines Zuſatzes Sorge krägt , durch den
die jetzige , einſeitig beſchränkte Koolitionsfreiheit zu einem wirk⸗

—
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lichen Koalitionsrecht ausgebaut wird . Die Verſammlung fordert
zu dieſem Zweck die Aufhebung des § 152 Abſ . 2, ſowie des § 153
der Gewerbeordnung . “

Liberalismus und RNeligion .

Im Verlag von Vandenhoek und Ruprecht in Göttingen
iſt dieſer Tage eine kleine Flugſchrift erſchienen , an der man
nicht ganz achtlos vorübergehen ſollte . „ Der politiſche Libera⸗
lismus und die Religion “ von Lic . R. Wielandt in

Heidelberg . Sie ruft den Liberalismus auf , religiös zu
werden . Er ſei eine Lebensmacht im deutſchen Gemeinweſen ,
an deſſen Kraft und Geſundheit ungemein viel liege ; aber ihm
fehle Religion . „ Ohne Religion abe , und warme poſitive Ver⸗

brüderung des einzelnen Liberalen mit ihr kein ſtarker ſieg⸗
hafter Liberalismus . “ In dieſer Form die Behaup⸗
tung wohl nur wenige zugeben mögen . Religion iſt etwas

Innerliches , das ſich nicht erzwingen läßt . Das zu dem einen
kommt und zum anderen nicht . Religiös geſtimmten Menſchen
iſt ſie ein Bedürfnis ihrer eigenſten Natur , das ſie zu befriedi⸗
gen ſuchen , auch wenn ſie außerhalb des Schattens der Kirche
leben . Andere wieder kennen dieſen inneren Drang nicht , und

ſie zu zwingen , wäre Torheit . Man kann ein guter Soldat

ſein und braucht kein Chriſt zu ſein . Man kann auch , ohne
ſich irgendwie religiös gebunden zu fühlen , ein tapferer , kern⸗

hafter , idealiſtiſch geſtimmter Liberaler ſein . Dennoch ſteckt
in dem Schriftchen ohne Frage ein richtiger Gedanke . Wenn

ſchon er bei dem Autor , der ſichtlich mit dem Worte ringt ,
nicht immer deutlich zum Ausdruck kommt . Der Liberalis⸗
mus ſteht in der Tat den religiöſen Problemen vielfach zu
kühl , zu reſerviert gegenüber . In nicht unbeträchtlichen Kreiſen
gilt Religion ohnehin als etwas , wa des freien Geiſtes , des

erleuchteten Kopfes nicht recht würdig ſei : in dem Stück zeigt
ſich eben, daß zu den Paten ( oder zu den Eltern , wie man will )
des Liberalismus auch die Aufklärung gehörte . So kommt
häufig der Liberalismus gegenüber der Kirche nicht über
eine Art hochmütiger Begönnerung heraus . Und das iſt

ſchade . Schade nicht zum mindeſten um des Liberalismus
willen . Dem geht dadurch manche wertvolle Kraft verloren .

Leute , die in politiſchen Dingen durchaus liberal empfinden ;
die aber daneben kirchlich ſehr lebhaft intereſſiert ſind und

dieſem Intereſſe auch in der Oeffentlichkeit , auch in der ſtaat⸗
lichen Gemeinſchaft Ausdruck zu geben wünſchen . Der Kon⸗

ſervativismus aber wird in den Augen der Menge zum eigent⸗
lichen und berufenen Sachwalter der kirchlichen Angelegen⸗
heiten . Was dann die weitere wenig erfreuliche Folge hat , daß
innerhalb der ſo protegierten Kirche die Orthodoxie immer
mehr an Boden und Einfluß gewinnt . Nach dieſer Richtung
alſo könnte eine Auffriſchung dem Liberalismus nicht ſchaden .
Er ſoll , wenn man ſo ſagen darf , toleranter werden . Unter

ſeinen Angehörigen Gläubige und Ungläubige vertragen
lernen . Und bei den Gläubigen auch ſolche , die begeiſterte
Bekenner ſind . Denn in Wahrheit haben dieſe Dinge gar
nichts miteinander zu tun . Ein politiſch Lihberaler braucht
keineswegs auch kirchlich liberal zu denken . Ebenſo gut wie
ein politiſch Konſervativer ( es kommt häufiger vor , als man

gemeinhin glaubt ) in religiöſen Dingen etwa bei Häckel ſtehen
kann . Dem Nationalliberalismus wird man übrigens be⸗

Toleranz immer zu üben gewußt hat .

Der Niedergang der Maifeier .

ſcheinigen müſſen , daß er — nehmt alles nur in allem —dieſe

Der Bericht des Vereins deutſcher Arbeitgeberverbände
über die diesjährige Maifeier teilt mit , daß in 28 dem Verein
angeſchloſſenen Verbänden , darunter auch im Verband ſächſi⸗
ſcher Induſtrieller , eine Beteiligung größeren Stiles an der

diesjährigen Maifeier nicht ſtattgefunden habe . Während in

früheren Jahren mitunter in den ſächſiſchen Stuhlfabriken
80 , pCt . der Arbeiter am 1. Mai ſeierten , ſeien heuer im
Gehringswalder Bezirk von nahezu 1000 Arbeitern nur 40
der Arbeit ferngeblieben , die nach der Fabrikordnung mit
kleinen Geldſtrafen belegt wurden . Auch im Bericht des

Geſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller nimmt die
Maifeier dieſes Jahres nur einen ganz geringen Umfang ein :
bei einer Geſamtzahl von 450 000 Arbeitern ſollen nur 4256 ,
alſo noch nicht 0,95 pCt . gefeiert haben gegenüber 11 392
( 7,65 pCt . ) im Vorjahre . Verhältnismäßig ſtark ſei dagegen
die Maifeier bei den baugewerblichen Arbeitern geweſen . Sie
habe 50 pEt . und mehr umfaßt . Bei dem Allgemeinen
Arbeitgeberverband in Mannheim hätten 306 Arbeiter ge⸗
feiert , während beim Verband von Arbeitgebern im bergiſchen
Induſtriegebiet nur je 1 Arbeiter bei 2 Firmen ohne Ent⸗
ſchuldigung fehlte . Im ganzen habe ſich, ſo führt der Bericht
aus , eine große Zurückhaltung der Arbeiter in Bezug auf die
Beteiligung an der Maifeier bemerkbar gemacht , waͤs einer⸗

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Dheater⸗Notiz . Die Intendanz teilt mit : In der Wagner⸗

Matinése des Hoftheaters am nächſten Sonntag wird das
Orcheſter unter Kapellmeiſter Reichwein das Parſifal⸗Vor⸗
piel und den Kaiſermarſch ſpielen . Ferner gelangen die fünf Weſen⸗
donck⸗Lieder durch Lilly Hafgren⸗Waag und einige Bruch⸗
ſtüche aus den Briefen des Meiſters an Mathilde Weſendonck durch
Heinrich Götz zum Vortrag . Die einleitenden Worte ſpricht der
Intendant .

Der Geſangverein „ Sängerluſt “ Mannheim veranſtaltet am
Sonntag den 25 . Oktober , nachm . 3 Uhr , im Muſenſaala im Roſen⸗
garten unter Leitung bon Herrn Wilhelm Sieder ein großes
Konzert , bei dem Frau Nellie Schroeder⸗Födrensperg⸗
Karlsruhe ( Sopran ) und die Herren Theodor Röhmeher⸗Pforz⸗
heim und Gurſtav Meyle⸗Pforzheim ( Klavier ) mitwirken werden .
Auf das Konzert , zu dem ein auserwähltes Programm aufgeſtellt
worden iſt , machen wir ganz beſonders aufmerkſam .

Zwölf muſikgeſchichtliſche Vorträge . Den Zyklus der muſik⸗
geſchichtlichen Vorträge , die dieſen Winter Herr Dr . Karl Hön n
beranſtaltet (ſ. geſtriges Abendblatt ) eröffnen Betrachtungen über
die Lyrik Hugo Wolfs . Sie ſollen des Meiſters Kunſt in der
Gattung würdigen , in der er am größten war , ſie durch einen
vergleichenden Hinblick auf Schuberts und Schumanns yriſche
Kunſt in ihrer Neuartigkeit und der Bedeutung für die moderne
Dyrik würdigen . Unter den modernen Lyrikern ſoll , wie billig ,
Brahms an der Spitze ſtehen , Richard Strauß und Reger ihm
folgen. Dadurch laſſen ſich die Hauptrichtungen in der modernen
Lyrik aufzeigen . Wie dieſe beiden erſten , ſo werden die zwei
folgenden Vorträge innerlich in Zuſammenhang ſtehen , und mit
Chopin und Lißzt als großen künſtleriſchen Perſönlichkeiten und
charakteriſtiſchen Klapierkomponiſten ein kurzes Bild aus einer
der intereſſanteſten Epochen der Klavierliteratur gegeben werden .
Der Vortrag „ Symphonie bis Beethoven “ iſt als kurzer Abriß
der Geſchichte dieſer Gattung von Bach und der Maunheimer

ſeits nach Anſicht des „ Vereins deutſcher Arbeitgeberverbände “
auf die ziemlich ſtreng durchgeführte Aufforderung des ge⸗
nannten Vereins zu mehrtägiger Ausſperrung der Feiernden ,
anderſeits aber auf die rückgängige Konjunktur zurück⸗
zuführen iſt .

Ein neuer Kandidat für den Poſener
Erzbiſchofsſitz

taucht plötzlich in lothringiſchen Blättern auf und zwar wird

kein geringerer als Biſchof Benzler diesmal genannt . Wie

dies Gerücht entſtanden iſt und wer es lanciert hat , iſt natür⸗

lich ſchwer zu ermitteln , jedenfalls aber iſt , wie der Berliner

Korreſpondent der „ Straßb . Poſt “ ſchreibt , daran feſtzuhalten ,
daß es ſich hier ebenſo wie bei allen anderen Namen , die im

Laufe der letzten Monate genannt ſind , um eine leere

Kombination handelt . Im preußiſchen Kultusminiſterium

ſcheint man die Akten in Sachen Poſener Erzbiſchof bis auf
woiteres als erledigt zu betrachten , man hat wohl auch kein

Intereſſe daran , das gegenwärtige Interimiſtikum zu be⸗

ſeitigen . Der derzeitige Verweſer des Erzbiſchofsſtuhls Weih⸗

biſchof Likowski iſt bekannt als eifriger Pole und als einer

der geiſtigen Inſpiratoren der ganzen polniſchen Bewegung .
In ſeiner jetzigen verantwortungsreichen Stellung muß er

ſich felbſtverſtändlich eine gewiſſe Zurückhaltung auferlegen
und iſt daher in ſeiner Eigenſchaft als polniſcher Agitator
ziemlich kaltgeſtellt . Es iſt alſo nicht einzuſehen , weshalb

Preußen beſonders auf eine definitive Neubeſetzung des Erz⸗
bistums drängen ſollte . Preußen kann vielmehr der weiteren

Entwicklung in aller Ruhe entgegenſehen und abwarten , bis

ihm eine Perfönlichkeit vorgeſchlagen wird , die durch ihre
Vergangenheit und ihren Charakter die unerläßlichen
Garantien dafür bietet , daß ſie im Sinne einer Ausſöhnung
der nationalen Gegenſätze wirken und vor allem die Geiſtlichen
mit dem erforderlichen Nachdruck darguf hinweiſen wird , daß

ſie nicht der politiſchen Werbe⸗ und Wühlarbeit , ſondern der
Seelſorge ihre ausſchließliche Tätigkeit zuzuwenden habe . Eine

ſolche Perſönlichkeik aber iſt der preußiſchen Regierung bisher

noch nicht in Vorſchlag gebracht worden .

Deutsches Reſch .
— ( Gegen die Reichserbſchaftsſteuer . ) Der

Vorſtand der Landwirtſchaftskammer für die
Rheinprobinz , die ihren Sitz in Bonn hat , ſprach ſich, wie
uns von unſerem dortigen Mitarbeiter geſchrieben wird , im

Intereſſe der Erhaltung des Bauernſtandes auf das Ent⸗

ſchredenſte gegen eine Beſteuerung der Erbfälle von Kindern

und Ehegatten aus . In dem Beſchluſſe heißt es u. . :

Eene Beſteuerung der Erbfälle von Aſcendenten auf
Descendenten würde eine ernſte Gefahr für die Erhaltung
unſeres Grundbeſitzes beſonders bedeuten und die Ver⸗
drängung der altangeſeſſenen Landwirte beſchleunigen . Für
den die elterliche Wirtſchaft übernehmenden Erben iſt es

ſchon oft überaus ſchwer , die zur Abfindung ſeiner Miterben

erforderlichen Summen aufzubringen ; neben dieſen Summen
noch ein erhebliches Steuerkapital zu zahlen , iſt für den
Uebernehmer einer ländlichen Wirtſchaft vielfach ſchlechter⸗
dings unmöglich . Das Gleiche würde für eine Beſteuerung
der Erbfälle unter Ehegatten gelten .

Badiſche Politik .
Die Handwerker und das Vermögensſteuergeſetz .

oc . Karlsruhe , 15. Okt . In der geſtrigen Mitglieder ⸗
verſammlung des Gewerbe⸗ und Handwerkervereins
Karlsruhe referierte Fabrikant Oskax Edelmann über
die Wirkung des Vermögensſteuergeſetzes . Der

Handwerker werde durch dasſelbe am ſchwerſten getroffen , eine

Aenderung ſei unbedingt notwendig . Er , Redner , lege jedem
Handwerker ans Herz , bei den anächſten Landtagswahlen
nur ſolchen Kandidaten die Stimme zu geben , die für eine be⸗

friedigende Regelung der Frage eintreten . An den Vortrag
ſchlaß ſich eine Diskuſſion , in der man die Ausführungen des
Redners lebhaft unterſtützte .

Heſſiſche Politik .
Von der Landtagswahl .

rmk . Darmſtadt , 15. Okt . Eigenartig geſtaltet ſich die
Lage in den Wahlkreiſen Groß⸗Umſtadt und Rhein⸗
heim . In Groß-⸗Umſtadt iſt zurzeit der Abgeordnete Hauck

nur durch eine eigentümliche Konſtellation bei der Hauptwahl
in die Kammer gekommen, obwohl er die wenigſten Wahlmänner
bei der Wahlmännerwahl auf ſeiner Seite hatte . Heute ſtehen

Komponiſten
Verbindung damit ſteht eine kurze Betrachtung über ſymphoniſche
Dichtung und Programmuſik ; ſie wird Liſzt und die Reihe von
Berlioz bis Saint⸗Saéns ins Auge faſſen . In dieſem großen
geſchichtlichen Zuſammenhang wird dann Richard Wagners große
künſtleriſche Perſönlichkeit und das Weſen ſeiner Kunſt die rich⸗
tige Würdigung finden . Einen entſprechenden Abſchluß wird die
Darſtellung ſeiner Weltanſchauung geben und damit naturge⸗
mäß die ſeines Verhältniſſes zu Saer und vornehmlich
zu Friedrich Nietzſche . Sodann folgt ein kurzer Ueberblick über
die Oper nach Wagner , um aus ihm den überragenden Einfluß
und die erſt allmählich eintretende bewußte Abkehr vom muſik⸗
dramatiſchen Stil Wagners zu erkennen . Einige Bemerkungen
zur modernen muſikaliſchen Kultur , zur muſikaliſchen Produktion
unſerer Tage und zur heutigen „ Konfuſion der Muſik “ ſollen
den Beſchluß des Vortragszyklus bilden .

Ueber muſikaliſche Kultur hat der neue Leiter der Karlsruher
Hofoper , Dr . Göhler , ſeinerzeit in Karlsruhe einen Vortrag
gehalten , der inzwiſchen bei Breitkopf u. Härtel im Druck er⸗

ſchienen iſt . Aus der kleinen Schrift ſollen hier folgende Sätze
wiedergegeben ſein , die durchaus beherzigenswert ſind : „ Die
Beteiligung an der öffentlichen Muſikpflege hat nicht nur im
Anhören gziter Aufführungen , ſondern möglichſt auch in der
aktiven Teilnahme an großen gemiſchten Choraufführungen zu
beſtehen . Gute gemiſchte Chöre laſſen ſtets auf die künſtleriſche
Kultur einer Stadt , eines Landes ſichere Schlüſſe zu. Das
Wichtigſte für die allgemeine muſikaliſche Kultur iſt , daß die
Muſik den engen Zuſammenhang mit dem Leben nicht verliert
oder , da ſie ihn vielfach verloren hat , wiedergewinnt . Zu för⸗
dern ſind deshalb alle Beſtrebungen , die der Erhaltung und Ver⸗
beſſerung der Gebrauchsmuſik ( bei Volksfeſten , Ausflügen , bei der
Arbeit , im Hauſe uſw . ) gewidmet ſind . Daneben iſt zu erſtreben
daß jeder größere Ort ſein künſtleriſches Muſikleben hebt , för⸗
dert , eigentümlich geſtaltet und innerlich belebt . Schädlich iſt

alles Veranſtalten überflüſſiger Konzerte , ſind alle Agenten⸗

nunmehr 19 Wahlmänner des Zentrums gegen 23 aller übrigen
Parteien zuſammen . Die Nationalliberale Partei
hat nun verſucht mit Hilfe des Bundes der Landwirte den
Dekonomierat Walter⸗Lengfeld an die Stelle Haucks zu
bringen . Dieſe Abſicht iſt aber durch einen Teil der Bauerz⸗
bündler vereitelt worden und auch das Zentrum hat ſich ent⸗
ſchieden gegen Walter erklärt , während es andererſeits nicht ab⸗
geneigt iſt , Hauck zu unterſtützen . Man hat nun Walter nahe
gelegt , doch in ſeinem eigenen Wahlkreiſe Rheinheim⸗Groß⸗Um⸗
ſtadt zu kandidieren , wenn er glaube , daß er dort Unterſtützung
finde . Dies iſt nun zur Tatſache geworden und macht Waltes
nunmehr eifrige Anſtrengungen , den langjährigen Abgeordneten
Schömberger , der bisher keine ernſtlichen Gegnee hatte,

aus dem Sattel zu werfen . Fraglich ſcheint allerdings noch, ob
nicht doch in letzter Stunde das Zentrum in Anbetracht ſeine :
ſtarken Wahlmännerzahl für Hauck einen Gegenkandidaten findet .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 16 . Oktober 1908 .

* Das Großherzogspaar wird am Sonntag , den 18. d. M.
wieder nach Karlsruhe zurückkehren , um der Einweihung der
kath . St . Bonifatiuskirche beizubwohnen . Am Montag , 19. Okt .
wird der Großherzog an der Eröffnungsfeier der Goetheſchule
( Reformgymnaſium ) in Karlsruhe teilnehmen . Dienstag , 20. Okt .
begibt ſich das Großherzogspaar wieder nach Badenweiler , wo⸗
ſelbſt es am 5. Nov . , den Geburstag der Großherzogin , im
engſten Familienkreiſe feiern wird . Hierauf wird das Großher⸗
zogspaar noch kurzen Aufenthalt in Baden⸗Baden nehmen , um
ſodann den Winter in Karlsruhe zuzubringen .

„ Ordensauszeichnungen . Der Großherzog hat dem Stifter
des Standbildes Großherzogs Friedrich I . im neuen Stadtrats⸗
ſaal , Herrn Kommerzienrat Karl Kannengießer in Wies⸗
baden und dem Schöpfer des Kunſtwerkes , Herrn Bildhauer Prof .
Joſeph Uphues in Berlin , das Ritterkreuz des Ordens Ber⸗
thold J. verliehen . Herr Oberleutnant Alewyn im 2. Bad .
Grenadier⸗Regiment Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 erhielt das

Ritterkreuz 2. Klaſſe des Ordens vom Zähringer Löwen .

Zum Tode der Gräfin Rhena . Großherzogin Luiſe traf
geſtern abend 7,08 Uhr von Schloß Mainau kommend in Karls⸗
ruhe ein und begab ſich alsbald zum Palais Prinz Karl , wo
ſich auch das Großherzogspaar und Prinz Max befanden . Um
%½8 Uhr fand im Palais eine Trauerfeier ſtatt , an der das
Großherzogspaar , Großherzogin Luiſe , Prinzeſſin Wilhelm und
Prinz Max teilnahmen . Die Trauerfeier wurde durch den Prä⸗
ſidenten des epangeliſchen Oberkirchenrats , Exz . Helbing , abge⸗
halten . Die Kondolenzliſten füllten ſich geſtern ſehr raſch mit

Namen aller Stände . Die in der Reſidenz anweſenden Mit⸗
glieder des Hofſtaats , die Miniſter und hohe Staatsbeamte zeich⸗
neten ſich ſchon zumeiſt am rormittag ein . Der Stadtrat drückte
im Namen der Bürgerſchaft ſein herzliches Beileid aus und die
Stadt ließ an der Bahre der Entſchlafenen einen Kranz nieder⸗
legen . Wertvolle Kranzſpenden ſind weiter eingegangen vom

Großherzogspaar, von der Großherzogin Luiſe , von Prinz und

Prinzeſſin Max , der Prinzeſſin von Fürſtenberg und vielen
Privatleuten . Ueber die Beiſetzung verlautet noch nichts be⸗

ſtimmtes .

Abendverbindung Frankfurt⸗Mannheim⸗Karlsruhe . ( Mit⸗
geteilt von der Handelskammer . ) Entſprechend einem von der

Handelslammer Mannheim ausgeſprochenen Wunſche , beabſich⸗
tigt die Eiſenbahndirektin Mainz für den kommenden
Sommerdienſt die Führung des jetzt nur zwiſchen Wiesbaden
und Mannheim verkehrenden Schnellzugs 194 auch ab
Frankfurt zu beantragen , Frankfurt ab etwa 10,30 , Mann⸗
heim an 11,48 abds . , ſofern derſelbe bis Karlsruhe durchgeführt
werden würde . Wie die Großh . Generaldirektion den Handels⸗
kammern Mannheim und Karlsruhe mitteilte , iſt ſie geneigt ,

dieſem Wunſche zu entſprechen und demzufolge den Zug 758 um
1 Stunde und 10 Minuten ſpäter zu legen , Mannheim ab
11,55 , Karlsruhe an 1 Uhr abds . Die Handelskammer Mannheim
hat ſich zu dieſen Vorſchlägen wie folgt geäußert : „ Die bevor⸗

ſtehende Erfüllung unſeres ſchon häufig vorgetragenen Wunſches
betr . Führung des . ⸗Z. 194 auch ab Frankfurt begrüßen wir
lebhaft . Ebenſo wichtig wie die günſtige Abendverbindung von
Frankfurt und der Anſchluß von Hamburg erſcheinen
aber auch die Anſchlüſſe von Berlin mit Zug 130 ( ab
Berlin . 50, an Frankfurt 10,84 Uhr ) und vom rheiniſch⸗weſt⸗
fäliſchen Induſtrierevier mit Zug 82 ( ab Hagen 5,16 , an Frank⸗
furt 10,30 Uhr ) , wie wir dies in unſerer mit Zuſchrift vom 9.
Apil 1908 Großh . Generaldirektion übermittelten Eingabe an
die Eiſenbahndirektion Mainz vom 16. März 1908 ausgeführt
haben . Wir bitten daher eine Verſchiebung der Abfahrtszeiten
ab Frankfurt um wenige Minuten veranlaſſen zu wollen . Ferner
bitten wir zu erwägen, ob nicht der Zug 758 ab Mannheim
10,45 abds. in ſeiner gegenwärtig . Lage beibehalten werden könnte ,
da ſonſt die Zugspauſe zwiſchen 9,25 u. 11,55 abds . ziemlich groß
würde . Bei dieſer Gelegenheit möchten wir Großh . General⸗

le bis zu ihrem erſten Höhepunkt gedachk . In ſ unkernehmungen . Werk hat nur, was bodenſſänbigiſt und durch
das Bedürfnis nach Kunſtgenuß erhalten wird . Verderblich für
die muſikaliſche Kultur iſt faſt durchweg die Art , wie Kunſtfragen
in der Tagespreſſe behandelt werden , da dieſe nicht das kulturell

Wertvolle, ſondern das Aeußerliche betont und Perſonenkultus
treibt. Notwendig iſt , daß alle Schichten des Volkes ſich ihren
Kräften gemäß gleichmäßig und ohne Sonderung voneinander
an der öffentlichen Muſikpflege beteiligen . Es gibt nur eine
Muſik für Alle , die im Leben und in der Kunſt Erhaltung
und Bereicherung eines geſunden , ſtarken Empfindungslebens
ſuchen. Alles andere iſt Mode und Schwindel . “ Die Kunſt⸗
freunde müſſen helfen , daß der Zuſtand , der durch einen Teil des
jetzigen Muſikergeſchlechts und ſeine Geſchäftsträger geſchaffen
worden iſt , überwunden werde . Beſonders die Kunſtfreunde der
mittleren Städte . Es gibt viel mehr Laien , denen die Kunſt
Herzensſache iſt, als „ Künſtler “ . Dieſe Laien ſollen ihr Recht
auf Kunſt verteidigen und behaupten gegen alle diejenigen , denen
das Verſtändnis dafür fehlt , daß eine Kunſt , die den Zuſammen⸗
hang mit dem Leben aufgibt , damit ihre eigene Lebenskraft
verliert .

r . Zum Kaiſerwettſingen in Frankfurt a. M. 1909 . Aus Bonn ,
15 . Okt . wird uns geſchrieben : Der Bonner Männergeſangverein
hat in ſeiner geſtern Abend abgehaltenen außerordentlichen Gene⸗
ralverſammlung beſchloſſen , an dem Kaiſerwettſingen 1909 in
Frankfurt a. M. nicht teilzunehmen , da der Verein in dieſem Jahre
ſein 50jähriges Jubiläum durch größere Feſtlichkeiten — es iſt ein
dreitägiges Muſikfeſt in Ausſicht genommen — begehen will . Da⸗
gegen wurde der Anſchluß an den Rheiniſchen Sängerbund und die
Anſchaffung des auf Veranlaſſung des Kaiſers herausgegebenen
Vplksliederbuches beſchloſſen . — So dürfte ſich denn von den Bonner
Geſangvereinen nur die „ Vonner Liedertafel “ an dem Kaiſerwett⸗
ſingen beteiligen , die Ende Juli einen dementſprechenden Beſchluß
gefaßt hat .

Vom Calvin⸗Denkmal in Genf . Aus Genf wird uns be⸗
richtet : Das internationale Komitee , das ſich zur Errichtung
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andern durchquren , 5
Kongo folgen will . Er wird nur eine kleine Eskorte und nu⸗

Mannheim , 16 . Oktober . Seueral⸗AAnzeiger. (Mittagblatt . ) „
—
direktion von neuem darauf hinweiſen , daß ebenſo wichtig wie die

Verbeſſerung der Abendverbindungen von Frankfurt nach
Mannheim die Einlegung eines weiteren Spätabendzuges
von Mannheim nach Frankfurt iſt . Der Zuſtand , daß von

Mannheim nach Frankfurt nach 9,47 keine Verbindung mehr

beſteht , wird von den zahlreichen Reiſenden , die von Mannheim

nach Frankfurt abends zurückfahren wollen , als dem Verkehr
zwiſchen dieſen beiden Großſtädten nicht entſprechend und außer⸗
ordentlich ſtörend empfunden . Wir richten daher bei dieſem
Anlaß an Großh . Generaldirektion das ergebene Erſuchen , bei

der Eiſenbahndirektion Mainz eine Verbeſſerung der Abend⸗

verbindung in der Richtung anregen zu wollen , daß - Zug 24

( Innsbruck⸗München⸗Stuttgart ) an Mannheim 11,45 abds . der

im Sommerfahrplan auch einen Anſchluß von Konſtanz hat , von
über die Riedbahn eine Fortſetzung nach Frankfurt

er a 3 4
* Feſtlegung des Oſterfeſtes . Um die leider vom Internatio⸗

nalen Handelskammer⸗Kongreß nicht weſentlich geförderte Frage
der Feſtlegung des Oſterfeſtes wieder in Fluß zu bringen , hat vor

kurzem die Handelskammer für den Kreis Mann⸗

heim an den Deutſchen Handelstag folgende Anregung gerichbet :
„ Infolge der dankenswerten Bemühungen des Deutſchen Handels⸗
tags hat der Internationale Handelskammer⸗Kongreß in Prag den

Wunſch ausgeſprochen , daß es zu einer internationalen Verſtän⸗
digung komme , welche eine Reform betreffend die Feſtſetzung des

Oſterfeſtes vewwirklichen würde . Leider hat aber gleichzeitig der

Kongreß die energiſche Förderung dieſer ſchon ſo lange erörterten

wichtigen Angelegenheit felbſt dadurch verhindert , daß er die Ver⸗

unſtaltung einer Ergänzungsenquste und die Vertagung der An⸗

gelegenheit bis zum nächſten internationalen Handelskammerkon⸗

greß beſchloß . Um ſo erfreulicher iſt die Tatſache , daß faſt gleich⸗
zeitig aus den Kreiſen der evangeliſchen und katholiſchen Kirche , wie

anliegende Zeitungsausſchnitte zeigen , der Gedanke der Feſtlegung
des Oſterfeſtes eine entſchiedene Förderung erfährt . Nicht mit Un⸗

recht wurde aber auf dem Deutſchen Pfarrertage in Dortmund die

Anſicht ausgeſprochen , die Bewegung ſcheine auf einem toten Punkte

angelangt zu ſein , da zwar überall die theoretiſche Geneigtheit feſt⸗

geſtellt ſei , aber nirgends eine Hand ſichtbar werde , die ſich anſchicke ,
das Werk mit feſtem Griff aufzunehmen und den Gedanken zu
einem beſtimmten Zeitpunkt praktiſch zu verwirklichen . Wir würden

es nun begrüßen , wenn der Deutſche Handelstag die ebenfalls auf
dem Deutſchen Pfarrertage gegebene Anregung aufnehmen wollte ,

es möge baldigſt ein internationaler und interkonfeſſioneller Aus⸗

ſchuß ſachverſtändiger Männer gebildet werden , die von den Staaten

und Kirchen entſandt und mit Vollmacht zu verſehen wären und die

einen einheitlichen Vorſchlag zu formulieren hätten , auf Grund

deſſen ſich dann die Staaten und Kirchen einigen könnten . Dieſe

Anregung wäre zweckmäßiger Weiſe dahin zu erweitern , daß zu
dieſem Ausſchuß außer den Vertretern der Regierungen und der

Kirchen , Repräſentanten des Hamdels und der Induſtrie und der

übrigen Erwerbsſtände , Männer der Wiſſenſchaft , Vertreter der

Schulen , der Heeresverwaltung und anderen Intereſſentenkreiſen

hinzugezogen werden ſollten . Wir hoffen , daß der Deutſche Handels⸗

tag in dieſem Sinne die Angelegenheit weiter bearbeiten wird . “

( Mitgeteilt von der Handelskammer . )
* Hagelverſicherung . Seit der neuen Regelung des Hagelver⸗

ſicherungsweſens in Baden durch die zwiſchen dem Miniſterium des

Innern und der Norddeutſchen Hagelberſicherungsgeſellſchaft auf

Gegenſeitigkeit im Jahre 1900 abgeſchloſſenen 941 hat
die Verſicherungsnahme im Kreiſe Mannheim erfreu⸗

liche Fortſchritte gemacht . Während im Jahre 1900 nur

114 Landwirte mit 536010 Mark Verſicherungsſumme beteiligt
waren , iſt die Zahl der Verſicherten im Jahre 1907 auf 691 und

im laufenden Jahre auf 838 , die Verſicherungsſumme in dieſen
Jahren auf 1 227 669 M. bezw . 1 560 . 561 M. geſtiegen . Im

Jahre 1908 wurden für die Gemarkungen Mannheim, Feudenheim ,
Wallſtadt , Laudenbach und Rippenweier erſtmals Verſicherungen
abgeſchloſſen .

f
„ Bezirksrat . Die Tagesordnung der geſtrigen Bezirksrats⸗

ſitzung wurde wie folgt erledigt : Genehmigt wurden folgende
Geſuche um Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtſchaft ohne

Branntweinſchank : des Georg Karl Kraft i . H. Kleinfeldſtraße 257
des Hch. Kohler i. H. Lutherſtraße 27 ; des Aug . Haslwan⸗

ter f. H. U 1, 6; die Geſuche um Erlaubnis zum Betrieb einer

Schankwirtſchaft mit Branntweinſchank : des Iwan Hirſch i. H.

C 4, 12 und der Chriſt . Carle Ehefrau , Rheinau , i. H.

Schwetzingerſtraße 51 ; folgende Geſuche um Erlaubnis zur Ver⸗
legung der Schankwirtſchaft ohne Branntweinſchank : des Thomas
Schneider von Elfenſtraße 43 nach Max⸗Joſefſtraße 2; der

Gg . Chriſtoph Schmitt Ehefrau von Hafenbahnſtraße 1 in Wald⸗

hof nach Lameyſtraße 1, Mannheim ; des Alex . Wahler von

Windeckſtraße 22 nach Schwetzingerſtr . 165 ; des Michael Geiger

in Käferkhal von Riedſtraße 14/16 nach Wormſerſtraße 36 ; des

Karl Lang von Schwwetzingerſtraße 47 nach Gabelsbergerſtr . 7;

das Geſuch des Guſtav Adomat um Erlaubnis zum Ausſchauk
von Branntwein in ſeiner Wirtſchaft P 3, 14 . — Abgeſetzt
wurden die Geſuche um Grlaubnis zum Betrieb einer Schankwirt⸗

ſchaft ohne Brantnweinſchank : des Joſ . Anton Schätz le i. H.

Langſtraße 7 und des Fr . Botz i. H. N 2, 25 die Entſcheidung

i. S . des Pfardleihgeſchäfts Daniel Reißler . — Vertagt
wurden : das Geſuch des Auguſt Kirchner um Erlaulmis zum
Betrieb einer Schankwirtſchaft mit Branntweinſchank i. H. Käfer⸗

talerſtraße 89 ; die Entſcheidungen i. S . des Ortsarmenverbands
der Stadt Frandfurt a. M. gegen den Ortsarmenverband der Stadt
Mannheim wegen Unterſtützung der Sofie Zandig aus Köln a. Rh .

und i. S . des Ortsarmenverbandes
Heinrich Michel hier , forderung .— Abgelehn e

des 9 155 um Erlaubnis zum Ausſchank von

Flaſchenbier und Limonade auf der ſtädt . Waſſerbleiche .

* Aus dem badiſchen Militärvereinsverband . An das Prä⸗

ſidium des Badiſchen Militärvereinsverbandes ſind auf die von

ihm aus Anlaß des Todestages Großherzog Friedrich I . an den

Großherzog und die Großherzogin⸗Witwe Luiſe gerichteten
Kundgebungen folgende Dankſchreiben eingelaufen : „ Dem Prä⸗

eines Denkmals zu Ehren Calvins und der Reformation gebildet
hat , hatte ein Preisausſchreiben für Architekten und Bildhauer
aller Länder erlaſſen , wobei vorgeſchrieben wurde , daß die Archi⸗

tektur die Hauptrolle bei dieſem Denkmal ſpielen ſollte und daß

die Bildhauerkunſt nur zur Ausſchmückung , je nach den Ergeb⸗
niſſen der Subſtription , verwendet würde . 71 Entwürfe ſind der

aus Schweizern , Deutſchen , Franzoſen und Engländern zuſam⸗
mengeſetzten Jury eingereicht worden , und die Entſcheidung iſt
jetzt gefällt . Der preisgekrönte Entwurf ſtammt von zwei Archi⸗
tekten aus Lauſanne , Laverriere und Taillens , und dem Pariſer
Bildhauer Reymond de Broutelles . Ein zweiter Preis wurde

dem Pariſer Architekten Nénot und den Pariſer Bildhauern
Landowsky und Bouchard zuerkannt ; ferner wurden noch ſieben

andere Entwürfe ausgezeichnet . 8 5
Ein fürſtlicher Forſchungsreiſender . Wie aus Florenz be⸗

richtet wird , iſt der Graf von Turin von dort nach London
abgereiſt , um in der engliſchen Hauptſtadt die Vorbereitungen
zu einer Forſchungsreiſe zu treffen , die er zu Beginn des Winters
durch Afrika unternehmen will . Er will von der Somaliküſte
aufbrechen und den dunklen Kontinent von einem Ozean zum

wobei er im allgemeinen dem Laaf des

einen oder höchſtens zwei weiße Begleiter mit ſich nehmen .

ſidium des Bad . Militärvereinsverbandes danke ich von ganzem

Herzen für das Schreiben bom 28. Sept . , mit dem mir in war⸗

men und bewegenden Worten namens der alten Soldaten des

Landes treues Mitgefühl bei der erſten Wiederkehr des Todes⸗

tages meines unbergeßlichen , innig geliebten Vaters ausgeſpro⸗

chen wird . Dieſer Ausdruck von Geſinnungen , die tief wurzeln

in der Liebe und Anhänglichkeit zu dem hohen Heimgegangenen ,
war mir an einem Tage ſchmerzlichen Gedenkens beſonders
wertvoll und teuer . Auch ich bin der Ueberzeugung , daß die Er⸗

innerung an unſeren erſten Protektor uns ein Vermächtnis blei⸗

ben muß für alle Zeiten und eine ſtete Mahnung , alles das treu

zu bewahren , was er uns ſo oft ans Herz gelegt hat . Wenn wir

dieſe Pflicht erfüllen , dann wird Sein Andenken unvergänglich
unter uns fortleben . Friedrich , Großherzog . “ — „ Das Prä⸗

ſidium des Bad . Militärvereinsverbandes hat mit ſchon oft Be⸗

weiſe ſeiner miterlebenden Teilnahme gewährt . Sein Schreiben
zu dem ſchmerzerfüllten 28 . Sept . gehört aber zu den bedeutungs⸗

vollſten Kundgebungen , die mir jener Trauertag bei ſeiner erſten

Wiederkehr gebracht . Wenn ſchon das Mitgefühl für das tiefe

Leid meines Herzens mich wohltuend berührt , ſo empfange ich

zugleich aus Ihren Worten die erhebende und troſtreiche Gewiß⸗

heit , daß bei Ihnen allen dieſer ſchmerzliche Erinnerungstag

eine erneute Beſtätigung des weihevollen Andenkens Desjenigen

bedeutet , welcher Ihren Verband geſchaffen und als eines ſeiner
koſtbarſten Vermächtniſſe hinterlaſſen hat . Der teuere Heim⸗

gegangene hat lange Jahre hindurch die reichen Früchte dieſes

Lebenswerkes in ihrer Entwicklung verfolgen und als eine ſeiner

größten Lebensfreuden erfahren dürfen , wovon ich oft Zeuge ge⸗

weſen bin . Die Tage , in denen wir ſtehen , und welche die

Erinnerungstage vom 28. September bis zum 7. Oktober in ſich

ſchließen , haben vor Jahresfriſt Tauſenden , ja ungezählten
charen Ihres Verbandes Gelegenheit gegeben , in einer mich

tief ergreifenden Weiſe Ihre Treue und Ihre Dankbarkeit zu

bezeugen . Dieſe Erinnerung wird mir für immer ebenſo teuer

wie unauslöſchlich bleiben . So verbindet ſich dieſer Rückblis

mit dem Gefühl aufrichtiger Dankbarkeit , welche ich Ihnen für

1 wertvolles Schreiben ſo gern zum Ausdruck bringen möchte .
uiſe . “

« Verein für Frauenſtimmrecht . Die geſtern abend im

Hotel National ſtattgefundene zwangloſe Zuſammenkunft
war ſehr zahlreich befucht und nahm einen ſehr anregenden Ver⸗

lauf . Nach Erledigung von Vereinsangelegenheiten , gelangte
die Umfrage des Bismarckfrauenbundes über die Berechtigung
der deutſchen Frau das Stimmrecht zu fordern zur Verleſung .
Aus allen Städten waren Antworten eingelaufen , es iſt ſelbſt⸗
verſtändlich , daß die Antworten aus Mannheim beſonders inte⸗

reſſierten . Aus dem ausführlichen Bericht , den die Vorſitzende ,
Frau Wolff⸗Jaffé über die Tagung des Bundes deutſcher
Frauenvereine in Breslau gab , erregte der große Erfolg den die

Sache des Frauenſtimmrechts nunmehr in Deutſchland errungen ,
ganz beſondere Befriedigung . Hat doch auf dieſer Tagung die

geſamte bürgerliche , parteipolitiſch und konfeſſionell unabhängige
deutſche Frauenbewegung , die zu einem nationalen Ganzen zu⸗

ſammengeſchloſſen iſt und zurzeit aus 27 größeren Landes⸗ , Jach⸗
und Standesorganiſationen , 179 direkt und etwa 700 indirekt

angeſchloſſene Lokalvereinen beſteht ( mit einer Mitgliederzahl von

150000 Frauen ] einſtimmig die nunmehrige Propagierung des

Gemeindewahlrechts für die Frauen in Deutſchland beſchloſſen,
da in Norwegen , Schweden und Finnland die Frauen das Ge⸗

meindewahlrecht beteits beſitzen . Den

bildete ein kurzer Bericht über die Tätigkeit

warnte die Vorſitzende die anweſenden jungen Mädchen, Stellen
im Ausland , ohne ſich bei dem „internationalen Verein der

Freundinnen junger Mädchen “ zu erkundigen , anzunehmen .
Zahlreiche Neuanmeldungen lieferten den Beweis , daß die

Mannheimer weibliche Jugend die ſozialpolitiſche Tätigkeit des

Vorſtandes für Frauenſtimmrecht nun mehr zu würdigen beginnt .
„ Frau Dr . phil . Sofie Eckardt beabſichtigt bei genügender

Teilnahme Freitags von halb 5 bis halb 6 Uhr nachmittags in
18 Vorträgen über das Thema „ Die deutſche Frau

im 18 . und 19 . Jahrhundert ,ihr Anteil am Jeben

der Zeit “ zu ſprechen . Frau Dr . Eckardt hat in Heidelberg

derartige Vorträge mit großem Erfolg gehalten ; ihre Ausfüh⸗
rungen werden nicht nur gereiften Perfönlichkeiten empfohlen,
ſie ſind vor allen Dingen geeignet , junge Mädchen mit einer

wichtigen Zeitſtrömung und deren markanteſten Perſönlichkeiten
bekannt zu machen . Beginn der Vorträge 30. Oktober .

4 Lotterie . Bei der Badener Ziehung fiel auf Nr . 27786

ein Haupttreffer , M. 1000 , in die Haupkkollekte von Adrian

Schmitt , R 4, 10 und O 3, 1. Weitere Nr . wurden gezogen :

Nr . 27678 M. 1000 , Nr . 67210 M. 1000 , Nr . 7461 , 37234 , 40 152

und 69 048 je M. 500 . ( Ohne Gewähr . )
„DieDirektion des Saalbau⸗Theaters ieilt uns mit , daß es

ihr unter ſchweven Opfern gelungen iſt , Mizi Gizi zu einer
Verlängerung ihres Gaſtſpiels zu bewegen . Die berlihmte Vor⸗
tragskimſtlerin wird vom Freitag an vollſtändig neues Repertoir
bringen . Als weitere Glanznummer iſt auf kurze Zeit Signor

Moresco mit ſeiner gefährlichen Leöwengruppe verpflichtet .

Fevner treten auf die Soubrekte MWadeleine Wilden und
der Tierſtimmenimitator Charles Paulhy . D io und Terri

- d Les Greffons Moraw werden das equilibriſtiſche und

akrobatiſche Glement vertreten .

* Prinz Heinrich von Preußen hat , wie bereits mitgeteilt .

geſtern nachmittag mit den Direltoren und mehreren Mitgliedern
des Aufſichtsrates der Rheiniſchen Gasmotorenfabrik A⸗G . Benz

u. Co. eine zweiſtündige Rheinfahrt unternommen , die bei
dem prächtigen Herbſtwetter ſehr genußreich derlief . Unter den

Teilnehmern befand ſich auch der zehnjährige Sohn Sigis⸗
mund des Prinzen Heinrich , der ſich gegenwärtig auf Schloß

Heiligenberg aufhält und geſtern morgen kurz vor 9 Uhr in

einem Benzſchen Automobil von dort im Parkhotel zum Beſuche
ſeines Herrn Vaters eintraf . Während der Rheinfahrt verließ

Prinz Heinrich am Rheinquai das Schiff: „Badenia 15 “ und be⸗

gab ſich auf das Motorboot „ Benz “ , mit dem ereine Probe⸗
fahrt unternahm . Der hohe Beſuch ſoll ſich über die Schnellig ⸗
keit und die ſonſtigen Vorzüge des Bootes äußerſt lobend ausge⸗

ſprochen und dabei verſichert haben , daß ſeine bisherige Ab⸗

neigung gegen die Motorboote durch den glänzenden Verlauf

der Probefahrt völlig beſeitigt worden ſei. Wie wir hören , wurde

bei der Rheinfahrt zunächſt in den Neckar eingebogen und nach

Paſſieren der Induſtriehafenſchleuſe Induſtrie⸗ und Floßhaſen in

ſeiner ganzen Ausdehnung durchfahren . Dann ging es rheinauf⸗
wärts bis zur Landeſtelle der Arnheiterſchen Boote , wo Kehrt ge ⸗

macht und wieder zum Ausgangspunkt beim Gebäude der Mann⸗

heimer Lagerhausgeſellſchaft zurückgefahren wurde . Prinz Hein⸗

rich hat ſich während der Fahrt in den Ausdrücken höchſter Be⸗
wunderung über die Großartigkeit der Mannheimer Hafen⸗An⸗

ſlagen, die nur mit den Hamburger verglichen werden könnten ,

Schluß ! des Abends
des deutſchen

Nationalkomitees zur Bekämpfung des Mädchenhandels und

ausgeſprochen . Geſtern abend fand im Parkhotel ein Abend⸗

eſſen ſtatt , an dem außer dem Prinzen Heinrich und ſeinem
Adjutanten Kapitänleutnant z. S . von dem Kneſebeck , die

Herren Geh . Kommerzienrat Reiß , Prinz Iſenburg⸗
Direktor Hammesfahr , Direktor Brecht , Kommerzienrat

Vögele , Konſul Dr . Broſien , Karl Lans und General⸗

direktor Knecht teilnahmen . Prinz Sigismund iſt geſtern

abend gegen 7 Uhr im Automobil wieder nach Schloß Heiligen⸗

berg abgereiſt . Heute morgen um 9 Uhr beſtieg Prinz Heinrich
mit ſeinem Adjutanten wieder das Automobil , fuhr aber nicht ,

wie es urſprünglich beabſichtigt war , direkt nach Darmſtadt zum

Beſuche ſeines Schwagers , des Großherzogs von Heſſen , ſondern
wieder zur Benzſchen Fabeik , wo er einen 150pferdigen Renn⸗

wagen beſichtigte , der die Benzmarke im amerikaniſchen Brand

Prix zu vertreten hak . Um 3410 Uhr begab ſich Prinz Heinrich
im Rennwagen , den er wie ſein eigenes Automobil ſelbſt ſteuerte ,
zur Maſchinenfabrik von Heinrich Lanz , wo er

von den Herren Karl Lanz und Direktor Zabel empfangen
und zunächſt zu dem Fabrikmodell zur Erläuterung der Fabrik⸗

anlagen geleitet wurde . Dann wurde der hohe Beſuch in die
Fabrik ſelbſt geleitet .Bei Redaktionsſchluß war die Beſichtigung
des Etabliſſements noch nicht beendet .

« Neues Operettentheater . Man ſchreibt uns : Infolge des
großen Erfolges , den die Operette die ee 0
abendlich erzielt , bleibt dies melodiöſe Werk dieſe Woche auf dem
Repertoir . Nächſten Sonntag , den 18. Oktober finden zwei Vor⸗
ſtellungen ſtatt und zwar nachmittags 3½ Uhr ( halbe Preiſe ) und

abends 8 Uhr. In beiden Vorſtellungen gelangt die „ Dollar⸗
prinzeſſin “ mit Herrn Fritz Werner zur Aufführung . Es iſt
ſomit dem abends nicht abkömmlichen Publikum Gelegenheit ge⸗
boten , den unübertrefflichen Künſtler Fritz Werner in einer ſeiner
Glanzrollen als „ Hans “ kennen zu lernen und zu bewundern .
Wir werden auch in Zukunft die Einrichtung der Sonntag —

Nachmittag — Vorſtellungen beſtehen laſſen und regelmäßig

gae Wir tragen damit vielen Wünſchen von auswärts
nung. 85

“ Wegen Mißhandlung eines Kindes hatte ſich ' geſtern ein
erſt am 1. November v. J . in den Schuldienſt eingetretener
Unterlehrer von Ladenburg vor dem Schöffengerichte zu

verantworten . Er züchtigte am 11. , 14. und 17. Juli d. J . einen
Schüler der ſechſten Klaſſe der Volksſchule mit einem ſogenannten
Meerrohr , weil er ſeine Aufgaben nicht gemacht hatte . Der
Vater ſetzte alle Inſtanzen in Bewegung , ſogar das Bezirks⸗

amt und den Oberſchulrat , um den Lehrer der Beſtrafung zu⸗
zuführen . Der Oberſchulrat ſchrieb an die hieſige Staats .
anwaltſchaft , ob es nicht anginge , das Verfahren einzuſtellen ,
der Schulrat werde dann den Lehrer auf dienſtpolizeilichem Wege
beſtrafen . Das wäre wohl das einzig richtige geweſen , als wegen
dieſer Bagatellſache eine die Autorität des Lehrers ſchädigende
Verhandlung vor dem Schöffengericht herbeizuführen . Die

Ueberſchreitung des Züchtigungsrechtes erblickte der Sach . ⸗
verſtändige , Med . ⸗Rat Dr . Zix , nur darin , daß die Schläge nicht
allein auf das Geſäß , ſondern auch auf den Rücken gegeben
wurden . Blutunterlaufene Striemen gibt es bekanntlich bei

jeder, ſelbſt der leiſeſten Züchtigung mit einem Stock . Das

Gericht ſprach nur eine Geldſtrafe von 3 Mark aus . 15

Aus Ludwigsbafen . Beim Einſteigen in den von Neuſtadt

lommenden Perſonenzug 217 wurde geſtern Abend auf Staten
Iggebheim der Geſchäftsreiſende Karl Sentheimer von Kai⸗ 8

ſerslautern von dem bereits im Fahren begriffenen Zuge erfaßt

und ſchwer berletzt . Man verbrachte den Verletzten mit demſelben
Zuge , bei dem der Unfall paſſierte , ins Städtiſche Krankenhaus
nach Ludwigshafen . Der Zuſtand des Verletzten iſt lebensgefährlich ,

da er innere Verletzungen davongetragen hat . — Durch ſein rüdes
Benehmen machte ſich geſtern ein Wirt vom Hemshof derart läſtig ,
daß er von der Elektriſchen ausgeſetzt werden mußte . Bei dieſer
Szene beleidigte er den Schaffner , den Kontrolleur und ſchließlich
auch noch den herbeigerufenen Schutzmann .

Polizeibericht vom 16 . Oktober .

Selbſtmord . Geſtern mittag 12 Ühr ſtürzte ſich eine 80

Jahre alte Pfründnerin aus Mosbach nach vorausgegangenem Zwiſt
mit einer anderen Pfründnerin aus einem Fenſter des 4. Stockes
des Hauſes F 6, 4 herunter auf die Straße und war ſofort tot .

Ein 62 Jahre alter berheirateter Glasſchleifer , wohnhaft Ried⸗
felbſtraße 4a hier , fiel geſtern Nachmittag aus einem Fenſter ge⸗
nannten Hauſes vom 4. Stock herunter auf den Gehweg und blieb
lol liegen . Der Verunglückte war ſeit 3½ Jahren lungen⸗ un

magenleidend ; es iſt nicht ausgeſchloſſen , daß er infolge eines Er⸗

ſtickungsaufalles an das Feuſter geeilt iſt , das Uebergewicht de⸗
kommen hat und auf dieſe Weiſe abgeſtürzl iſt .

Verhaftet wurden 22 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter ein von der Amtsanwaltſchaft Haspe
wegen Betrugs verfolgter Dreher von Köslin , ferner 1 Stellmacher
von Klein⸗Zirkwitz wegen Urkundenfälſchung , 1 Taglöhner von hier
und 1 Malroſe bon Neckargemtünd , beide wegen Diebſtahls , 1 Ho⸗
boiſt von hier wegen Fahnenflucht , 1 Pferdeburſche von hier wegen
Betrugs und 1 Taglöhner aus Heidelberg wegen Körperverletzung .

( Schluß folgt . )
— — — — 451
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zutis der Stadtratsſitzung
vom 15 . Oktober .

Belanütlich hat der hieſige Handelskammerpräſidenf , Herr
Geheime Kommerzienrat Lenel , vor einigen Monaten aus Au⸗
laß ſeines 70. Geburtstages der Stadtgemeinde eine Schenkung
von 100 000 Mark mit der Beſtimmung überwieſen , daß ſie zur

Erbauung eines Kindererholungsheims in geſunder Lage des
Odenwaldes oder Schwarzwaldes verwendet werden und daß dieſe

Anſtalt lediglich den Kindern in Mannheim dauernd anſäſſiger
Eltern zugänglich ſein ſolle .

An dieſe Schenkung hat der Stifter die Bedingung geknüpft .

daß mit dem Bau des Heims erſt dann begonnen werden
ſolle ,

wenn der ungeſtörte Betrieb der Anſtalt in finanzieller Hinſicht

ſicher geſtellt ſei .

Nach eingelaufener Mitteilung iſt nun zur Beſchaffung von

Mitteln für dieſen Zweck u. a. auf Anfang Dezember ds . Is . eine

größere künſtleriſche Veranſtaltung im Roſengarten geplant . Der
Stadtrat genehmigt , daß im Rahmen dieſer Veranſtaltung auch

eine Vorſtellung des Gr. Hoftheaters ( mit ev. Wiederholung )

ſtattfindet , deren Erträgniſſe dem genannten wohltätjgen Zweck
zufließen ſollen , 1

— — —



4. Sei e. General⸗Anzeiger . (Mittagblatt . ) Maunhelm , 18 . Oktober⸗
Eiſenbahntransportgeführdung . Durch eine unrichtige An⸗

tweifung verſchuldete der 32 Jahre alte Eiſenbahnaſſiſtent Emil
Lämmlein aus Gaggenau am 2. März ds . Is . im Bahnhof
Weinheim einen Eiſenbahnunfall . Zwiſchen 7½ % und 794 Uhr
morgens muß auf dem Bahnhof Weinheim der Perſonenzug
Nr . 910 , um ſich von Eilzügen überholen zu laſſen , von ſeinem Ein⸗
fahrtsgleiſe III auf das Ueberleitungsgleiſe VII umgeſetzt werden .
Auf dieſem letzteren Gleiſe werden auch die Güterwagen aufgeſtellt ,
die um . 14 Uhr als Materialzug von Weinheim⸗Hauptbahnhof
nach Weinheim⸗Tal befördert werden . Als der Lokomotivführer
Wetzler nun am 2. März mit ſeiner Maſchine zu dieſem Ma⸗
bevialzug ſtoßen wollte , fand er die ihm vorgeſchriebene Strecke durch
einen Güterzug beſetzt . Er fragte den Aſſiſtenten Lämmlein , der
in der Nähe ſtand , wie er nun weiterfahren ſolle und erhielt den
Beſcheid , abweichend von ſeiner Fahrordnung auf Gleis J nach dem
Güterbahnhof zu zu fahren . Als Wetzler fragte , ob er auch aus
dieſem Gleiſe herauskomme , erwiderte Lämmlein : Ja , fahren Sie
nur hinaus ! Kaum hatte aber Wetzler ſeine Maſchine im Gang ,
als ex in der nächſten Kreuzung mit dem Perſonenzug Nr . 910 , der
im Begriffe war , umzuſetzen , zuſammenſtieß . Die Maſchine Wetz⸗
lers , ſowie der Pack⸗ und der Poſtwagen des Perſonenzuges ent⸗
gleiſten . Der den Perſonenzug begleitende Zugführer Bernhard
Prott wurde im Packwagen an die Wand geſchleudert und erlitt
geringe Verletzungen , der Materialſchaden betrug einige Hundert
Mark . Lämmlein ſtand geſtern wegen Gefährdung eines Eiſen⸗
bahntransportes vor der Strafkammer Er beſtreitet , fahr⸗
läſſig gehandelt zu haben , weil er den Wetzler nicht angewieſen , ſon⸗
dern ihm nur einen unverbindlichen Rat gegeben habe . Das Ge⸗

richt hielt dieſe Verteidigung nicht für durchſchlagend , erkannte aber
in Anbetracht der geringen Folgen des an ſich nicht ſchweren Ver⸗

ſehens auf nur 30 Mark Geldſtrafe oder 5 Tage Gefängnis .
Bei de : Strafausmeſſung wurde auch die nicht dem modernſten
Stande entſprechende Einrichtung des Weinheimer Bahnhofes als

ſtvafmildernd in Betracht gezogen . Verteidiger : . ⸗A. Dr . Guſtav

Maher .
‚Z—U —

A. Mosbach , 15 . Okt . Nach neunſtündiger Verhand⸗
lung vor der hieſigen Strafkamt eer wurde heute abend

wegen des Heckfelder Bauung lückes das Urteil

verkündet : Zimmermeiſter Johann Georg Preis und

Zimmermeiſter Johann Preis von Oberſchüpf werden der

fahrläſſigen Tötung und Körperverletzung fſchuldig erkannt

und der Erſtere zu 5 Monaten , der Letztere zu 4 Monaten Ge⸗

fängnis verurteilt ; Maurer Franz Wolg . Volkert von

Heckfeld wird von der erhobenenAnklage freigeſprochen .
Ausführlicher Bericht folgt . 55

Sport .
Inkernationale Ballonwettfahrt .

* Berlin , 16. Okt . Das Schickſal der beiden vermißten
Ballons „ Hergeſell “ und „ Plauen “ iſt noch imrier un⸗

gewiß . Allgemein geht die Anſicht dahin , daß , wenn auch der eng⸗
liſche Ballon „ Banſhee “ der Gewinner des Gordon Bennet⸗

rennens iſt , der moraliſche Sieger Oberſt Schäck mit dem Bal⸗

lon „ Helvetia “ bleibt . Schäck äußerte ſich dahin : Wir waren

78 Stunden in der Luft . Von Berlin wurden wir erſt nach
Süden getrieben und ann bis zum 29. Grad nördlich . Wir hatten
bei 3000 Meter Höhe eine Kälte von 10 Grad .

Beulin , 16 . Okt . ( Von unſerem Becliner Bureau . )
Enfliſche und holländiſche Kriegsſchiffe wurden
von ihren Regierungen angewieſen , die Nordſee nach den ver⸗

mißlen Ballons abzuſuchen .
* Grimsby , 16. Okt . Geſtern landete der Fiſchdampfer

„ Vinolia “ mit dem Ballon „ St . Louis “ an Bord , der von ihm
in der Nordſee aufgefiſcht wurde .

Von Tag zu Tag .
— Luſtmord an einem 13jährigen Mädchen .

Naeunkirchen , 16 . Okt . An einer 13jährigen Schülerin aus

Schiffweiler , die ihrem Bruder Eſſen trug , iſt geſtern Mittag 1 Uhr
im Wald ein Luſtmord verübt worden . Der Täter entkam un⸗
erkannt .

— Aufgefundene weibliche Leiche . Straßburg ,
15 . Okt . Geſtern Abend wurde in einem Hauſe der Magentaſtraße
in Mülhauſen eine weibliche Leiche gefunden . Sie war in Pack⸗
tuch eingewickelt und ſchien ſtark in Verweſung übergegangen . Die

81 der Leiche konnte noch nicht feſtgeſtellt werden . Augen⸗
cheinlich liegt ein Verbrechen vor . Es Handelt ſich um eine

28 bis 30 Jahre alte Perſon .
— Großfeuer . Graz , 16. Okt . Vergangene Nacht ſind

in Sarajevo 15 Häuſer abgebrannt ; ſechzig Kaufleute

find dadurch zugrunde gerichtet .

Letzte nachrichtenund Telegramme .
8 ien eien 16 , Okt . Ballon Zeppelin l .

Iſt in allen Teilen fertiggeſtellt und werden am nächſten
Mittwach die erſten Flugverſuche ſtattfinden .

* Bern . 15. Okt . Die Feier der 200 . Wiederkehr des

Geburtstages Albrechts von Haller , verbunden mit der

Enthüllung eines vor dem Aniverſitätsgebäude errichteten

Haller⸗Denkmals , fing mit einer Feſtſitzung der hiſtoriſchen , der

mediziniſch⸗chirurgiſchen und der naturforſchenden Geſellſchaft
an . Es waren 41 Abordnungen von Akademien , Univerſitäten

und wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften erſchienen . Im Namen der

Deutſchen Univerſitäten ſprach Profeſſor Waldeyer⸗Berlin .

Ein Schreiben des Grafen Zeppelin .
* Stuttgart , 16 . Okt . Graf Zeppelin hat an den

Fürſten Hohenlohe⸗Langenburg , dem Vorſitzenden des württem⸗

bergiſchen Zentral⸗Komitees für die Nationalſpende , ein länge⸗
res Schreiben gerichtet , aus dem folgendes hervorzuheben iſt :

„ Euer Durchlaucht haben die Güte gehabt , mir mitzu⸗
teilen , daß das Komitee ſeine Sammlung beendet hat und eine

außerordentlich große Summe dem nationalen Luftſchiffbau⸗
fond überweiſen konnte . Als auf den Feldern mein Luftſchiff
durch die Kraft der Elemente zerſtört wurde , und in meiner

ſchwäbiſchen Heimat der Gedanke an die nationale Sammlung
aufflaute , da iſt auch mein engeres Vaterland an Opferwillig⸗
keit für ein großes Werk an die Spitze der deutſchen getreten .

Es iſt eine erhebende Kundgebung des Vaterlandes , das durch
die Gewährung ſo reicher Mittel ſein volles Vertkrauen und

Willen ausgeſprochen hat , den Bau von Luftſchiffen fortzuſetzen
zuEhren des deutſchen Namens . Es gibt im Leben Augen⸗
blicke , in welchen man überwältigt iſt von der Großartigkeit
eines Ereigniſſes . Als mein Luftſchiff zerſtört wurde und ich
mich deshalb außerſtande fand , die Reichsmittel für die Ablie⸗

ferung des Fahrzeugs zu erhalten , da trat ganz Deutſchland
wie ein Mann zuſammen und heute verfüge ich über reiche
Mittel zur Fortführung meines Werks , wie ich ſie in meinen

kühnſten Träumen nicht zu erhoffen wagte . Ich bin mir wohl
bewußt , daß damit eine ernſte Verantwortung auf mich gelegt

iſt . Aber ich bin ermutigt durch das große Vertrauen des

Neutichen Voltes und es ſoll mein Beſtreben ſein , meine ganzen

Kräfte einzuſetzen , um die in mich geſetzten Erwartungen zu
rechtfertigen . Unter dem Eindruck einer ſo unerwarteten

glücklichen Wendung meines ſcheinbaren Mißgeſchicks , iſt es mir
ein Bdürfnis geworden , allen denen zu danken , die durch ihre
hochherzige Hilfsbereitſchaft dieſe Wendung herbeigeführt haben .

Ich bitte alſo , eurer Durchlaucht ausſprechen zu dürfen , daß
ich tief bewegt und doch freudig gehoben bin von der Großartig⸗
keit der mir zuteil gewordenen Hilfe . Und überſtrömenden
Herzens danke ich meinen ſchwäbiſchen Landsleuten für ihren
Beiſtand in der Not . Ich bitte eure Durchlaucht , dieſen Dank
meinen treuen Helfern übermitteln zu wollen .

Berliner Drahtbericht .
Berlin , 13. Okt . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Der Aufenthalt des ruſſiſchen Miniſters des Aeußerg in London
daucrt länger als urſprünglich vorgeſehen . Dadu ch wird die
Apkunft Iswolskis in Berlin auf naͤchſten Doane Stag hinaus .
geſchoben.
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Die Kriſe auf dem Balkan .
Die Konferenz .

OLondon , 16. Okt . ( Von unſerm Londoner Bureau ) .
Die heutigen Morgenblätter veröffentlichen die offtzielle Er⸗

klärung des Auswärtigen Amts , daß die Verhandlungen
zwiſchen Herrn v. Iswolski und Sir Edward G rey zu
einer vollſtändigen Einigung über die Wünſche
geführt haben , welche die Entente⸗Mächte mit Bezug auf das
Programm der Konferenz haben . So wird darin betont , daß
das Pr ogramm ein begrenztes ſein müſſe und ſich
nur auf die Fragen beziehen dürfe , die aus der Verletzung des

Berliner Vertrages entſtanden ſind . In erſter Linie müſſe die

Türkei entſchädigt werden , worüber ſich die Entente⸗Mächte
einig geworden ſind . Weiter ſind die Entente⸗Mächte über⸗

eingekommen , daß das gegenwärtige Regime in der Türkei

geſtärkt werden müſſe , da dies die größte Sicherheit für den
Frieden bedeute . Weiter wird der Hoffnung Ausdruck ge⸗
geben , daß ſich Mittel und Wege finden laſſen würden , um die
berechtigten Wünſche der kleineren Balkanſtaaten zu erfüllen .
Endlich hofft man , die Kretafrage günſtig läſen zu
können . Dieſe Frage ſoll jedoch von den 4 Schutzmächten mit
der Türkei allein geregelt werden . Die Dardanellen⸗
Frage ſoll der Konferenz indeſſen nicht vorgelegt werden ,
da Rußland als unintereſſierte Macht in die Konferenz zu
gehen wünſche . Rußland gedenke die Dardanellen⸗Frage
ſpäter mit der Türkei allein zu regeln . Schließlich beſagt
das Kommunique, daß ſich die Beſprechung auch auf das

engliſch⸗ruſſiſche Abkommen erſtreckt habe , wo⸗
bei ſich eine vollſtändige Uebereinſtimmung der beiderſeitigen
Auffaſſungen ergab .

Wie die Blätter hervorheben , kann das Kommunique
nicht als Programm angeſehen werden , ſondern nur als

Einigungsvorſchlag der Schutzmächte über die
Punkte , die ſie den anderen Staaten , insbeſondere den Drei⸗
bund⸗Mächten für die Konferenz vorzuſchlagen haben . Die

Art und Weiſe wie man ſich über die Schwierigkeiten hinweg⸗
ſetzte, welche die ruſſiſchen Forderungen bezüglich der
Dardanellen⸗Frage mit ſich brachten , wird von verſchiedenen
Zeitungen getadelt , insbeſondere vom „ Daily Graßhie “ , der

hierzu den Ausdruck „ſophiſtiſche Komödie “ gebraucht . Dies
Blatt meint , daß das engliſch⸗ruſſiſche Abkommen nicht von
Vorteil für die Türkei ſein werde . Lucian Wolff führt in
einem beſonderen Artikel aus , daß Rußland und die anderen

Mächte nur bei einem eventl . Abkommen zwiſchen der erſt⸗
genannten Macht und der hohen Pforte mit Bezug auf das

Schwarze Meer nicht gleich vorteilhaft abſchneiden dürften ,
weĩnn ſich auch für die anderen Staaten keine tatſächlichen
Nachteile ergeben würden . Aber man ſchaffe damit einen

Präzedenzfall , der ſich erſt dann unangenehm bemerkbar

machen werde , wenn die Oſtſeegrenze zur Regelung
gelangen ſoll .

Iswolski reiſt heute von London ab .

* Paris , 15 . Okt . ( W. . ) Aus London wird ge⸗
meldet : Frankreich , Rußland und England haben ſich über

folgende , der künftigen Konferenz vorzulegenden neun

Programmpunkte geeinigt :
1. Anerkennung der Unabhängigkeit Bulga⸗

riens , Feſtſetzung ſeiner finanziellen Verpflichtungen gegen⸗
über der Türkei und vielleicht auch Regelung der Orient⸗

bahnfrage ;
2. Konſtatierung der Annexion Bosniens und

der Herzegowina ;
3. Rückerſtattung des Sandſchaks Nowi⸗

bazar an die Türkei ;

4. Anerkennung der Annexion Kretas mit Feſt⸗
ſetzung der finanziellen Verpflichtungen Griechenlands gegen⸗
über der Türkei und die Erklärung , daß der Artikel 23 des
Berliner Vertrages für europäiſche Provinzen der Türkei

gegenſtandslos wird , ſobald die Türkei befriedigende Beſtim⸗
mungen erlaſſen habe ;

5. Ebenſo für Artikel 61 betr . die von Armeniern bewohn⸗
ten Länder , ſowie für Artikel 23 des Berliner Vertrages :

6. Die Einſchränkung der Souveränitäts⸗

rechte Montenegros wäre aufzuheben :
7. Vorteile , welche Serbien und Montenegro

zuzuerkennen wären ;
8. Reviſion des Donaureglements ,

durch die Uferländer größere Rechte erhielten ;
9 . Ueber die Kʒapitulationen und die auslän⸗

diſchen Poſtbureaus der Türkei wird eine beſondere
Deklaration erfolgen , welche beſagt , daß die Mächte im Hin⸗
blick auf die neue oktomaniſche Verfaſſung bereit ſind , mit der

Pforte in Verhandlungen zu treten , um das Regime der

allen Kapitulationen durch Verträge zu erſetzen , wie die⸗

jenigen , welche die Beziehungen zwiſchen anderen Mächten
regeln .

* Paris , 15 . Okt . Miniſter Pichon erklärte einem

Redakteur des „ Temps “ , daß das Konferenzprogramm
geheimgehalten werden ſollte , da ſich Frankreich . England und

Rußland keineswegs den übrigen Mächten ſubſtituieren und

ohne dieſelben eine Frage löſen wollten , die von allen Signa⸗

tar⸗Mächten des Berliner Vertrages behandelt werden müſſe .
„ Wir wollen nicht “, ſagte der Miniſter , „ daß dieſe Angelegen⸗

heit unter Mächtegruppierungen erörtert werde , welche ſich

einer anderen gegenüberzuſtellen ſcheinen würden . Das ein⸗

wo⸗

mütige , gerechte , herzliche Einvernehmen Europas ſoll dieſe
Wir haben mit Vergnügen im LaufeAngelegenheit löſen .

der Londoner Verhandlungen konſtatiert , daß die engliſch⸗
franzöſiſch⸗ruſſiſche Entente inniger denn je iſt ; aber wir

ſind nicht minder befriedigt davon , uns in Gemeinſchaft uit
der Auffaſſung der anderen Mächte zu wiſſen , mit welchen
uns keine Verpflichtung verknüpft . Denn wir ſind der An⸗

ſicht , daß in dieſer Angelegenheit Europa vor allem ſeine
moraliſche Einheit bekräftigen ſoll . Wir haben alles getan ,
wos von uns abhängt , damit ſich dieſe Einheit kundgebe .
Wir werden in dieſem Sinne fortfahren , ohne Hintergedanken
und mit dem lebhaften Wunſche , daß die Regierung der

Republik unter den Mächten ein Faktor der Verſöhnung ſei,
* London , 16 . Okt . Der ruſſiſche Miniſter des

Aeußern Herr v. Iswolski hatte heute nachmittag mit Sir

Edward Grey die letzte Unterredung im Auswärtigen Amt .

Beide Staatsmänner verabſchiedeten ſich auf das herzlichſte
von einander . Auch die Botſchafter Deutſchlands , Oeſterreich⸗
Ungarns und Italiens , ſowie andere Diplomaten ſprachen im

Auswärtigen Amt vor .
* Paris , 16 . Okt . Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern

v. Iswolski kommt einige Tage früher als erwartet hier an ,
um mit dem Miniſter des Auswärtigen Pichon zu verhandeln .
Er wird am Mittwoch oder Donnerstag in Berlin eintreffen .

* Paris , 16 . Okt . Der frühere Miniſter de Laneſſan
ſchreibt im „ Sisele “ : Dadurch , daß der Konferenz eine große
Reihe von Sondervereinbarungen vorausgeht , verwickelt man

die ohnehin ſchon ſehr verwickelte Lage und werden die Mächte
indem ſie dieſes Verfahren einſchlagen , für etwaige Konflikte
zwiſchen der Türkei und ihren Nachbarn verantwortlich ſein .
Die hieſigen Delegierten des Saloniker jungtürkiſchen
Komitees , Oberleutnant Djemal und Dr . Nazim erklärten
mehreren Berichterſtattern , daß das Komitee das geſtern ver⸗
öffentlichte Programm , welches nicht blos in ſchwerer Weiſe

das Anſehen der verfaſſungsmäßigen Türkei , ſondern auch die
Integrität derſelben verletze , niemals annehmen werde . Der
hieſige bulgariſche Geſandte Stanziof erklärte einem Mitarbei⸗
ter des „ Matin “ , daß das in London ausgearbeitete Pro⸗
gramm im Hinblick auf die verwickelte Natur der Angelegen⸗
heit das denkbar beſte ſei . 2

* Paris , 16 . Okt . Die Mehrheit der Blätter beſpricht
das Konferenz⸗Programm recht günſtig . „ Figaro “ ſchreibt ?
Jeder erhält ſeinen Anteil , erſt die Deutſchen , die hauptſächlich
ein wirtſchaftliches Intereſſe im Auge haben . Sie werden
ihre Rechnung durch die Löſung der Orientbahnfrage finden .
Der beſte Anteil wird gerechterweiſe der Türkei zuerkannt . Sie
ſoll materiell , finanziell und moraliſch Genugtuung erhalten
Die vorläufige Uneigennützigkeit der ruſſiſchen Regierung
wird bei einer Verſtändigung mit der Türkei in Betreff der
Dardanellenfrage ihre Belohnung finden . Nur England und
Frankreich gehen mit voller Selbſtloſigkeit zur Konferenz . Sie

haken die Befriedigung , den Geſamtfrieden und die auf⸗

ſtrebende Freiheit des Orients zu beſchützen . Der „ Radical “

ſagt : Wenn das Programm angenommen wird , dann wird die

Orientkriſis zur allgemeinen Befriedigung ohne Gefahr zur
Löſung gebracht werden . „ Eelair “ meint : Wenn der Drei⸗

——

bund morgen ein anderes Konferenzprogramm veröffentlicht ,
welchem Wirrwarr wir dann gegenüberſtehen . Die Londoner

Verhandlungen haben die Orientfrage lediglich aufgeworfen
und zwar in einer wenig glücklichen Weiſe .

Die aufgeregten Serben und ihr Kronprinz .
* Belgrad , 15 . Okt .

abend veranſtalteten die Schüler der Hochſchulen ſowie eine

überaus große Volksmenge vor dem Miniſterium des Innern
eine Kundgebung , um gegen die in Sabac vorgenommenen

Verhaftungen wegen Verbrennung der öſterreichiſchen Fahnen
zut proteſtieren .

( Wiener Korr . ⸗Bur . ) Heute

Als mitgeteilt wurde , daß die Verhafteten
wieder in Freiheit geſetzt worden ſeien , brach die Menge in

Hochrufe auf die Regierung aus und zog vor das Palais des

Kronprinzen , wo ſtürmiſche Ovationen erfolgten . Der Kron⸗
prinz hielt eine mit Begeiſterung aufgenommene Rede , in

0
welcher er erklärte , die Begeiſterung ſei ein Beweis für die

Fähigkeit der Serben , ihre Rechte mit Gew alt

110
verteidigen , wenn es auf andere Weiſe nicht mög⸗

lich ſei .

JBerlic , 16 . Okt . Aus Belgrad wird gemeldet:
Die Kundgebungen , die geſtern fortgeſetzt wurden , beginnen
einenä ernſteren Charakter anzunehmen , da ſich auch

ernſtere Elemente , Offiziere und Soldaten in Uniform daran

beteiligen . Nach einer öſterreichfeindlichen Kundgebung fand
geſtern abend abermals eine große Kundgebung vor dem Pa⸗
lais des Kronprinzen ſtatt . Darauf erſchien dieſer am Fenſter
und richtete folgende Anſprache an die Menge : „ Teure
Brüder , ich danke Euch für die Huldigung . Glaubt mir , daß

es auch mir ſchwer wird , mit kaltem Blut der Lage unſerer
Brüder zuzuſehen , Ich kann jedoch allein nichts unternehmen ,
da ich der oberſten Behörde unterſtehe . Seid verſichert , daß im

kritiſchen Moment auch ich als Euer Führer mein Blut für das

Vaterland opfere . “ Die Rede wurde mit großer Begeiſterung
aufgenommen .

Deutſchland un ddie Türkei .

UJBerlin , 16. Okt .

über eine Unterredung ſeines Chefredakteurs mit dem deutſchen

Botſchafter Freiherrn v. Marſchall . Danach hat der Botſchafter
erklärt : Deutſchland wünſcht das Wohl der Armee wie auch , daß
alle Inſtitutionen des türkiſchen Reiches ſtark und unabhängig

ſein mögen , die politiſche Stellung der Türkei ſolle von allen

Gefahren befreit ſein und ihre Stellung als Großmwacht erhalten
bleiben . Es ſei die Politik , welche Deutſchland von jeher der

Türkei gegenüber verfolgt habe und auch weiter verfolgen würde ,

Deutſchlands Politik hänge nicht ab vom Verwaltungsſpſtem der

Türkei . Deutſchland habe ſich deshalb unter dem alten Syſtem

um die Stärke und die Wohlfahrt der Türkei bemüht . Das alte

ſegime habe die Macht der türkiſchen Regierung geſchwächt .
Deutſchland ſei nicht nur auf militäriſchem und ökonomiſchem
Gebiet der Türkei von großem Nutzen geweſen , ſondern auch in

volitiſcher Beziehung .

mazedoniſche Angelegenheit . Der Herausgeber ſtellte noch eine

Frage an Freiherrn von Marſchall . Zunächſt wie Deutſchland
ſich gegenüber der Konferenz verhalten wolle . Freiherr von

Marſchall antwortete , Deutſchland könne in anbetracht ſeines
Wohlwollens für die Türkei nur einer Konferenz
mit begrenztem Programm ſeine Zuſtimmung geben.
Ein Programm welches der Türkei weitere Opfer zumute , könne

Deutſchland nicht annehmen . Auf die Frage wie weit Deutſch⸗
land inbezug auf das Bundesverhältnis zu Oeſtereich⸗Ungarn in
ſeine Rechtsverteidigung gehen würde , antwortete Irhr . v. Mar⸗

ſchall , im Beweis der Freundſchaft wird Deutſchland binter an⸗

deren Mächten nicht zurückſtehen .
* ** *

* Saloniki , 16. Okt . Das 3. türkiſche Armer⸗
korps iſt mobiliſiert worden .

( Von unſerem Berliner Bureau )
Das Konſtantinopeler Blatt „ Tanin “ bringt einen Leitartikel

Freiherr v. Marſchall verwies auf dit

un
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Forräte, beſſere Nachfrage für Lokowave in

Mannheim , 16 . Oktober. Seneral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 5. Seite .

Diobkswirtschaft .
Mannheimer Aktienbrauerei Löwenkeller

Der Aufſichtsrat der Mannheimer Aktienbrauerei Löwen⸗

keller beſchloß in ſeiner geſtrigen Bilanzſitzung der am 25 . Nob .

d. J . ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung einer

Dividende von 8 Prozent ( w. i. . ) bei reichlichen Abſchreibungen
und Rückſtellungen in Vorſchlag zu bringen .

* * XERx 0

Pfüälziſche Hypothekenbank .

Die Aktien der Pfälziſchen Hypothekenbank

werden von heute an exkluſive Bezugsrecht an der Frankfurter
Börſe notiert .

* * *
Holzverkohlungsinduſtrie , . . , Konſtanz .

Die außerordentliche Generalverſammlung beſchloß , das Ge⸗

ſellſchaftskapital um M. 3 Mill . auf M. 10 Mill . zu erhöhen .
Die neuen Aktien werden von einem Konſortium zu 140 Proz .
übernommen . Den Aktionären ſteht ein Bezugsrecht bekanntlich nicht

gu. Auf Anfrage eines Aktionärs über die Lage des laufenden Ge⸗

ſchäftsjahres und über den Einfluß der politiſchen Situation Bos⸗

miens teilte Direktor Schneider mit , daß das Geſchäft in den

erſten fünf Monaten nichts zu wünſchen übrig gelaſſen habe . Die

politiſche Situation gebe zu Befürchtungen nach dem gegenwärtigen
Stand der Dinge zeinen Anlaß . Man könne alſo guten Mutes in die

Zukunft blicken . 8 755

* * *

Maſchinenbangeſellſchaft Zweibrücken . Die Geſellſchaft er⸗

zielte im abgelaufenen Jahre einen Bruttogewinn von M.

Hiezu kommt noch die Verzichtleiſtung
eines Gläubigers auf Buchforderungen , ſowie ſeine Zuführung

neuer Mittel zwecks Sanierung mit zuſammen 137500 M. Da .

gegen erforderten Unkoſten 115774 Mark li . V. 105 399 . )

Abſchreibungen 17000 M. ( 20 196 . ) und Abſchreibungen auf

diverſe Buchforderungen 20 910 M. ( ) , wonach aus dem Ueber⸗

ſchuß der Verluſtvortrag vom Vorjahr in Höhe von 73 218 M.

gerade getilgt wird .

Bayeriſche Bodenkreditauſtalt Würzburg . Die Firma A. L.

Ansbacher in Frankſurt am Main hat gegen den Beſchluß der

Vorſtandſchaft der Münchener Börſe , durch welchen für die Zer⸗

tifikate der Vereinigung zum Schutze der Inhaber von Aktien

der Bayeriſchen Bodenkreditanſtalt in Würzburg eine getrennte
Notiz geſtattet wurde , Proteſt eingereicht .

Ein Verkaufskontor der Spirituszentrale in Nürnberg . Be⸗

kanntlich haben die Nürnberger Spiritusgroßhändler die Abgabe
von Brennſpiritus eingeſtellt unter Ablehnung des von der

Spirituszentrale verlangten Reverſes . Nunmehr ſcheint die

Zentrale den Verkauf von Brennſpiritus ſelbſt in die Hand
nehmen zu wollen ; : ſie hat in Nürnberg ein Verkaufs⸗
kontor errichtet und demſelben die Form einer Geſellſchaft
m. b. H. gegeben . Das Stammkapital beträgt 20 000 Mark .

Der Verband deutſcher Kachelofen⸗Fabrikanten beſchloß in
ſeiner heutigen außerordentlichen Verbandsverſammlung , die am
1. Januar 1909 ablaufende Preiskonvention auf zwei
Jahre zu verlängern .

Vom Kohlenſyndikat . In der letzten Sitzung des Kohlenſyndi⸗
kats neigte man der Anſicht zu , daß für das nächſte Jahr eine

Preisermäßigung wohl nicht zu umgehen ſein werde . Die

Höhe dieſer Ermäßigung ſowie die fraglichen Sorten dürften jedoch
noch einige Beratungen erfordern . Für Koks dürften M. . 50 bis

Hhöchſtens M. 2 pro Tonne in Frage kommen . Für Induſtrie⸗
kohle vielleicht nur eine halbe Mark . Auf Seiten der reinen Zechen

ſcheint man überhaupt eine allgemeine Preisermäßigung für Kohlen

nicht zu befürworten und nur beſtimmte Sorten dafür zugzulaſſen .

Auf alle Fälle dürfte auch vor dem 1. April nächſten Jahres ein

Preisermäßigung nicht in Frage kommen . 55
8 5 * * 822

Telegraphiſche Börſenberichte .

Effekten .

* Bräüſſel , 15. Oit . ( Schluß⸗Kurſe ) .
Kurs vom 14. 15.

40 % Braſilianiſche Anleihe 1899 [ . 25 89 . 25

4 % Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs ) „ „ . 50 98 . 50

4 % Türken uniftz . [ . 25 89 . 28

Türken⸗Loſe § ˙²˙wꝛ . i 2929„ „ 2 166 . 70 166 70

ll ! . . , / ⁊
Luxemburgiſche Prince Henribahn . 4626 . — 626 . —
Warſchau⸗Wienenrnr „ „ I365 . —1365 . —

New⸗York , 15. Okt .

Kurs vom 14. 15. Kurs vom 14. 5 1

Geld auf 24 Std . Texas pref . 65 ½% 65 455
Durchſchnittsrat . 1½ 1/ % [Miſſouri Pacifie 56 — 56 72
do, letzte Darleh . 10. . 2 — NafionalRailroao
0 London

5 8 0 19 49 — 50 ½
60 Tage 485 . 05 . —do . 2 md. yfd . — —

Weiß
Transfer . 486 . 9 5105 Nanger10 104 ½ 105 /

echſel Paris 516 ½ 516 ½ [ NewNork Ontario
Wechſel Berlin 95 18 95 7. and Weſtern 40⁰32 41 —
Silber Bullion 51 /8 51 / Norfolk u. Weſt. e. 72 10 74

5
4 % . ⸗St. Bonds 122 — 122 — Northern Pacifiec 142 16 141 5
Alchiſon New. 4 % 99 ½ 99 ' Je Color South . pref . 65

10 65
NorthPac. 2 % Bd. 73 %. 73 ½¼ Pennſylvania 123 ½2 1235 10

101 78 102 —
w pr 1797

— 1 15
St . Louis u. San o, 1 ſt . pref . — —

Francisco ref . 4 % 77 — 76 7/ RockJslandcomp 19 % 19 /

Alchiſ. Topeka u. Amer . Loc. C. 48 / 49 ½

Fe comm . 89 % 91 — St . Louis u. San
60o. do. pref . 95 — 95 — Francisco 2 p. 30 7½ 1 —

Baltimore⸗Ohioc . 98 — 88 — Southern Pacific 103 18 101 %
. 800

175 5 176 2 5
—

55 1eſapeake⸗Ohio 42 42 o. pref . 53 — 51 72
136 10 136 20 e com. 85 50

—

o. Northweſt . c. 159 %% 160 —] do. pref . 52 ——

Chicago Term. pfd. 12 — 12 —Wabasb . pref . 27 227 32
Denver u. Rio⸗ Amalgamated 75 4 75 1%
Grande comm . 29 — 29 Americas Sugar . 131 % 132½

do . do. 68 — 68 ½% American Tin . 15
0 1855

31 —
447 4 08 40 1 4 1„1 ſt. pref . 44 — naconda Co 8 ＋4 2

Great Northern 131½¼ 132 100 General Electrie 144 — 140 —

Illinois Zentral 188 — 138 / Tenn . Coalu .Jron — .
Louisviue Nachv . 106 ½ 106 ½ e 195 105 1

iſſouri Kancas do. do. pfd . 72
u, Texas comm . 30 ½ 30 /

Valparaiſo , 15. Okt . Wechſel auf London 10½ .

Produkten .
* Newyork , 15 . Okt . Produklenbörſe . Weizen eröffnete in

zaum ſtetiger Haltung , mit Dezember c. niedriger ,da Abgaben

und gering : Verſchiffungen von den Seeplätzen verſtimmten . Im
weiteren Verlaufe trat ſodann eine Preisbeſſerung ein , hervor⸗
gerufen durch Berichte über Trockenheit aus der : Südweſten , wider
Erwarten geringe Bahnzufuhren , hauſſelautenden Ausweis über dieVorrã

Duluth und auf Käufe

ſodaun wieder ſcharf

0

ſtanshäufer . Späterhin Preiſe

5

nachgebend auf matte Berichte aus Budapeſt , auf Regenmeldungen
aus dem Südweſten und unter dem Druck von Realiſationen , Schluß
flau, Preiſe —1½ c. niedriger .

Verkäufe für den Export : 3 Bootladungen .
72

Umſatz am Terminmarkte : 1 400 000 Buſhels .
Mais eröffnete in kaum ſtetiger Haltung . Im weiteren Ver⸗

laufe verkehrte der Markt ohne Anregung . Schluß laum ſtetig .
Preiſe 34 —1 c. niedriger .

Verkäufe für den Export : 4 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 50 000 Buſhels .

* Newyork , 15 . Okt . Kaffee ſchwächer auf günſtige Ernte⸗

berichte und auf Abgaben ſeitens der Importeure . Schluß ruhig .
Baumwolle feſter auf ermutigende Kabelberichte , Hauſſe⸗

manipulationen , beſſere Exportnachfrage und Deckungen . Später

abgeſchwächt , da à la Baiſſe lautende Schätzungen hinſichtlich der

Zufuhren zu Abgaben führten . Auch Verkäufe für Rechnung der

Lokowarenintereſſenten verſtimmten ; doch folgte gegen Schluß wie⸗

der eine Erholung auf Deckungen der Baiſſiers . Schluß ſtetig .

New⸗Nork , 15 . Okt .

Kurs vom 14. 15. Kurs vom 14. 15.

22 . 000 19 . 000 Schm . ( Roh .u. Br. ) 10 . 40 10 . 40

„ atl . Golfh . 41 . 000 25 . 000 Schmalz ( Wilcoyg 10 . 40 10 . 40

im Innern 40 . 000 38 . 000 Talg prima City 6 6 ½
„ Exp . u. Gr .B. 21 . 000 88 . 000 Rufergenede . 45 . 48

„ Exp . n. Kont . . 000 53 . 000 KaffeeRio No. 7 lek. 6ʃ˙0 6 4%
Baumwolle loko . 20 . 20] do. Okt . „ 55 . 85

do. Okt . . 99 . 95 do. Noobr . . 40 . 35
do. Nov . . 75 . 77] do. Dezb . . 40 . 35
do. Dezbr . . 70 . 72 ] do. Januar . 35 . 80
do. Januar . 56 . 56] do. Februar . 30 . 25
do. Februar . 50 . 50] do . März . 30 . 25
do . März . 46 . 47] do. April . 80 . 25
do. Mai . 39 . 40] do. Mai . 80 . 25
do . Juni . 33 . 35 do. Juni . 80 . 25
do . Juli —. — —. — do. Juli . 30 . 25

Baumw . i. New⸗ do . Auguſt . 30 . 25
l. loko 8 / 8½ do. Sept . . 35 . 30

do. per Okt . . 58 . 55 Weiz . red . Wint . lk . 109 7½ 109 ½
do. per Jan . . 45 . 46 do. Desbr . 110 % 109 ½

Petrol . raf . Caſes 10 . 90 10. 90] do. Mai 110 109 ¼
do, ſtand white. do. Juli — —

New Yor . 75 . 75 Mais Dezbr . 75 — 74 .
Petrol. ſtand . whtt. do. Mai 72 ⁰ 71 7

Philadelphia . 70 . 70 MehlSp. . eleare . 05 . 05
Pert . ⸗Erd. Balanc . 78 . 78 Getreidefrachtnach
Terpen . New⸗Hork 38½ 38½ Liverpool 1 n

do. Savanah . 357 37 ½ do. London 14 1 .

Schmalz⸗W . ſteaam . 80 . 90] do. Antwerp . 17 1 1
do. Rotterdam 30 3 7¼

San Francisco , 15. Okt . Loco 1 65 — 1 65 —

Weizen ſtetig Dez .
*

Newhork , 15 . Okt . Nach dem diesſpöchentlichen Bericht
des Cincinnati Price Current hat die Dürre in den allantiſchen
Sdbaaten die Ausſaat des Winterweizens verzögert und dürfte

wahrſcheinlich eine Verkleinerung der Anbaufläche zur Folge haben .
Mais macht gute Fortſchritte . In einigen Gegenden traten in der

jüngſten Zeit Nachtfröſte ein , die aber keinen Schaden mehr an⸗

richten konnten . Die Qualität iſt im allgemeinen gut . Die gegen⸗

* Chicago , 15 . Okt . Produktenbörſe . Weizen lag bei Be⸗

ginn des heutigen Verkehrs , kaum ſtetig , mit Dezember 8 c.

niedriger . Späterhin war der Markt denſelben Einflüſſen unter⸗

worfen wie Newyork . Schluß flau und Preiſe —1½ c. niedriger .
Mais eröffnete auf den à la Baiſſe lautenden Bericht des Ein⸗

einnati Price Current und in Uebereinſtimmung mit der ſchwachen

Haltung am Waizenmarkte in williger Tendenz , mit Dezember

16 c. niedriger ; dann Preiſe noch weiter weichend unter Liquidatio⸗
nen per Mai , wider Erwarten große Ankünfte u. auf entmutigende

Kabelberichte . Späterhin Preiſe vorübergehend etwas erholt auf

Schätzungen geringerer Bahnzufuhren für morgen und auf Dek⸗

kungen der Baiſſiers . Gegen Schluß wieder ſchwächer auf Ankün⸗

digung beſſeren Wetters , unter Realiſierungen und unter Liqui⸗
dakionen per Oktober . Schluß willig , Preiſe per Oktober 134 , ſpä⸗

tere Termine — ½ c. niedriger .

* Maunheimer Petroleum⸗Notierungen vom 16. Oktober .
Amerikaniſches Petroleum disponibel in Baſſins Mk. 19 . 45 in
Barrels per Waggon Mk. 23. 25 . Oeſterreichiſches Petroleum in

Holz⸗Barrels Mk. 22 . 70 bei Waggonbezug in Ciſternen Mk. 18 . 90

verzollt per 500 kg netto ab Tankanlage Mannheim .

* Köln , 15. Okt . Rüböl in Poſten von 5000 kg 68 . — B.
Mai 64 . — . , 63 . 50 G.

Liverpool , 15. Oltober . ( Schluß⸗

Weizen roter Winter ruhig 14. 15. Differen

per Dezember 7785 / 7 .
per März 8 2 77⁵⁵³,5 — —

Mais La Plata träge
er fr 570½ —
per Dezemben 5080 508 — —

London , „ The Baltie “ 15. Oktör . ( Tel . ) Schluß .

Weizen ſchwimmend kuhig , Käufer reſerviert .

Mais ſchwimmend : kleines Geſchäft .
Verkauft :

1 Teilladung Donau full Outt . r . t. nach Muſter , unterwegs zu
28/9 , per 492 lebles .

1 Teilladung Odeſſa ſull Outt . r. k. verſchifft zu 28/6 , per 492 bls

Gerſte ſchwimmend : williger .

Hafer ſchwimmend : willig und Preiſe 3 d niedriger .
Verkanft :

1 Ladung La Plata per Jan Febr . zu 14 4½ .

Eiſen und Metalle .

London , 15. Okt . ( Schluß . ) Jupfer , ſtetia ,
3 Monate 60. 10. , Zinn feſt , per Kaſſa 138. —. ,
Blei , ruhig , ſpaniſch 18. . 6, engliſch 13 . 12 6, Zink ,
Marken 19. 16. 3. ſpezial Marken 20 . 10 . —.

Glasgow , 15. Okt . Roheiſen , träge , Middlesborough warrants ,
per Kaſſa 48 . 9½ per Monat 48/11½ .

Amſterdam 15. Okt . Banca⸗Zinn , Tend . ſtetig , loko 813¾
Auction 81¼ . 5

New⸗Nork , 18 . Okt .

per Kaſſa 59 . 12,6 ,
3 Mou . 134. 15. ,

ruhig . Gen öhnl .

Vor Kurs5 Heute
Kupfer Superiot Ingots vorrätig . 1337½/ök1382 1337/1352
Ztun Stkaiti, ,
Roh⸗Eiſenam Northern Foundry No 2p. Tonne 16/1675 16/1675

28 . — 28 . —Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr . .

wärtigen Preiſe ſind für die Farmer annehmba .

Chicago , 15. Okt . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 14 . 15 . Kurs vom 14. 15.

Weizen Dezbr . — — — — Leinſaat Dez . — — —

„ Mai 101 — 99 Schmalz Okt . . 35 . 45
103 ⁰½ 1027 %/ „ Nov . . 35 . 45

Mais Dezbr . 73½ 71 5½ . 15 . 20

„ Mai 68 5% 63 ½ Pork Okt . 13 . 70 13 . 70

„ Juli % „ % “ TT
Roggen loko 76 — 75 — - „ Jan . 1530 153

Mat —. — —. —Rippen Okt . . 82 . 8

„ FDez⸗ 77 . 77 — „ Jan . . 17 . 17

Hafer Dez . 48 /% 48 ½ „ Mai . 20 . 20

„ Mai 50½ 50 1½ Speck
Leinſaat Nord⸗W . —. — —. — 10 . — 10 . —

4 Maunheimer Produktenbörſe . An der heutigen Börſe
waren angeboten, ( La Plata Provenienzen dreimonatlich , ſonſtige
Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne , Cif . Rotterdam ;

15. /10 . J 16 . /10 .
Weizen rumän . 76/77 kg ſchwimmend 170 169

„ 7980 5 17⁴ 173

„ nach Muſter „ 170 —173J 169 • 172

„ Ulka 9 Pud 30/35 ladend 172 170 %
„ 5 178 171¹ . 5
„ Azima 10 Pud 182 —184181 —183
5 „ „ oe , 188 — 188181 —187

„ LaPlata Bahia Blanka 80 kg ſchwimmend ! 175 173½
75 „ Ungarſdat 80 15 174 172 5
„ „ „ Roſaria Santa Fe 78 kg „ 178 176

„ Redwinter II Oktober 168 166

„ Kanſas II 5 172 170
Roggen ruſſiſcher Pud 10/15 ladend 152 152

7 nordd . 124/125 Pfd . prompt lieferbar [ 134 . 136 134 —186
Futtergerſte ruſſiſche 58/59 kg . Oktober 116 116

5 „ 59060 „ . 117 117
Hafer ruſſiſcher 46/47 „ 1 115 % 115 %

15 „ ies 116 % [ 116½ %
„ La Plata f. a. q. 46/47 kg . Jan . /Febr . 113 113³

17 * „ „. „ 48,/49 17 1 * 114 114
Mais „ „Z geib r. t. Oktober 127 1267

55 „ t. g. ſchwimmend 118 117½5
„ Amerikauer mixed . Nov. / Dezbr. — —

Novoroſſick ſchwimmend . — —

Viehmarkt in Maunheim vom 15. Okt . Amtlicher Be⸗
richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachtgewicht :
379 Kälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
90 - 00 . , bp) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 85 —00 . , o) ge⸗
ringe Saugkälber 80 —00 . , d) ältere gering genährte ( Freſſer )
75 —00 M. 38 Schafe : a ) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
70 —00 . , b) ältere Maſthammel 65 —00 . , o) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 60 —00 M. 1289 Schweine :
a ) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1 Jahren 72 —00 . , b) fleiſchige 71 —00 . , o) gering
entwickelte 00 —0 . , d) Sauen und Eber 64 —66 M. Es wurden
bezahlt für das Stück : 00 Lupuspfferde : 0000 —0000 . , 00
Arbeitspferde : 000 —0090 . , o0 Pferde zum Schlach⸗
ten : 00 - 000 . , 000 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 - 000 . ,
00 Stück Maſtvieh : 00 —00 Mk. , 0 Milchkühe : 00 ) —- 000 . ,
383 Ferkel : . 00 —12 . 00 . , 8 Ziegen : 12 —25 Mek. , 0 Zid⸗
lein : —0 . , oLHämmer : 00 —- 00 M. Zuſammen 1997 Stüc ,

Handel mit Kälber u. Schweine mittelmäßig , mit Ferkel lebhaft .

Waſſerſtandsnachrichten im Ronat Oktober .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : [11. 12 . 13 . 14. 15. 18 . Bemerkungen

Houflan ; ge ? m᷑ 3,62 3,58 3,56

Waldshuut 2,18 2,10 2,08

Hüningen ! ) . . . 76 1,65 1,70 1,67 1,64 1,60 Abds . 6 Uhr
Kehl . 22,19 2,14 2,12 2,10 2,09 2,09 N. 6 Uhr

Sauterburg . 48 3,34 3,25 Abds . 6 Uhr
Maxzau 33,87 3,82 3,75 3,75 3,74 3,70 2 Uhr
Germersheim 3,72 5,31 3,24 3,22 . - P. 12 Uhr

MNannheim 2,96 2,90 2,81 2,76 2,75 2,70 Morg . 7 Uhr

Mainz „ „ I0,65 0,58 0,57 0,53 0,49 . - P. 12 Uhr

Dineen 1,48 1,43 1,88 10 Uhr
Kaubb . . 78 1,69 1,69 1,58 1,54 1,51 2 Uhr

Koblenzz 1,77 1,73 1,70 10 Uhr

Köln ,58 1,53 1,46 . 42 1,35 2 Uhr

Ruhrort 0,72 0,65 0,59 6 Uhr
vom Neckar :

Naunheim J2,94 2,86 2,78 . 74 2,74 2,70 V. 7 Uhr

Heilbronn 00,27 0,38 0,39 0,33 0,32 0,30 V. 7 Uhr
„) Windſtill , Nebel , ＋ 7

—

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Manunheim .

2 2 —5 S
32 8 S2 2 8 8 5
E 5 2 — 2 Bemerk⸗

Datum Zelt 8 8 33 38 3858 8 82 ungen2 — 2 28 S
SWS 3 2382 5
mm 85 3 8

15. Okt . Morg . 7˙ 781 8,0 ſtill Nebel

15. „ Mmittg . 2,07758,0 12,6 ſtill
18. „ Abds . 90757 11,7 ſtill Nebel

16. „ Morg . 7756,8 8,2 ſtill Nebel

Höchſte Temperatur den 15, Oltober 13,0o

Tiefſte 8 vom 15,/18 . Oktober . 8 0

Mutmaßliches Wetter am 17. und 18. Oktober . Für

Samstag und Sonntag iſt größtenteils trockenes und auch zu

vereinzelten Störungen geneigtes Wekter zu erwarten .

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt , und Feuillekon : Georg Chriſtmann :

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönſelber ;

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

J . . : Franz Kircher :

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor : Ernſt Müller .

von Mk . 1.

per MeterHenneberg⸗Seid porto⸗ u. zollfrei
in e e 355

*

für alle Lebenszweck Jilich 1

der Professoren und Aerzte

Verlangen Sie Muſter . G. Henneberg ,

über den 1645
NMan leze die Urteile

Wert des Bioson
und überzeuge ſich, daß es kein anderes Mittel gibt , das für 3 Mk. das
½Kilo die gleichen Mengen blutbildende , kräftigende un ) belebende Nähr⸗
ſtoffe liefert , gut ſchmeckt und ſelbſt in grioßen Quantitäten gut bekommt ,

et Mrnſch har ſieinen füciſcheren Jeind
als die Erkältung . Die kann man zu jeder Jahreszeit
haben und meiſt dann , wenn man ' s am wenigſten ver⸗
mutet . Und wie oft ſchon iſt aus eiger vernachtäſſigten

Erkältung ſchwere Krankheit und Siechtum eutſtanden .
Da iſt es eben ein wirkliches Glück , daß man dieſen Feind

bequem und wirkſam zugleich begegnen kann , indem man
ſich daran gewöhnt , bei allen Anzeichen einer Erkältung
ſofort Fays ächte Sodener zu brauchen . Natürlich werden
Fays ächte Sodener Minera ! ⸗Paſtillen auch vorbeugend
verwendet . Man kauſt ſie ülerall für 85 Pfennig die

Schachtel , 7066
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Lebensgrosse Portrat

nach jeder Photographie unter Garantie für grösste
Aehnlichkeit und künstler . Ausführung 81708

Vergrösserungen von 8 Mk . an .

[ Carl Lobertz uO I , 16 . 1 Irpp .
Fprechstunden von —6 Uhr nachm

Gr. Hof⸗ u . National⸗Theater
Mannheim .

Freitag , den 16 . Okt . 1908 .

10 . Vorstellung im Abonnement B .

Der fliegende Holländer .
Romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Regiſſeur : Eugen Gebrath . — Dirigent : Herm . Kutzſchbach .

Perſonen :

Daland , ein norwegiſcher Seefahrer
Senta , ſeine Tochter
Erik , ein Jäger
Mary , Senta ' s Amme
Der Steuermann Daland ' s
Der Holländer

Matroſen des Norwegers . Die
Holländers . Norwegiſche Mädchen und Frauen .

Handlung : Die norwegiſche Küſte .

Wilhelm Fenten .
Margarete Blandes .

Fritz Vogelſtrom .
Betty Kofler .
Hans Copony .
Hans Bahling .

Mannſchaft des fliegenden
Ort der

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 16 . Oktober .

Rosengarten Mannheim
Nibelungensaal .

Sonntag , den 18. Oktober 1908 , abends 8 Uhr,

Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle des 2. Bad . Grenadier -

Regiments Kaiser Wilhelm l. No. I10 .

Leitung : Musikdir . Max Vollmer .

Das Konzert findet bel Wirtschaftsbetrleh statt .

Kasseneröffnung abends ½8 Uhr .

Eintrittspreise : Tageskarte 50 Pfg . , Dutzend -

kärten 5 Mark . Kartenverkauf in den durch Plakate kelnt -
lich gemachten Vorverkaufsstellen , im Verkehrsbureau

( Kaufhaus ) , in der Zeitungshalle beim Wasserturm , beim

Portier im Rosengarten und ap der Abendkasse .
Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über

14 Jahren die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pfg .
zu lösen . 31864

2 60

Natskeller
5 j 7 : : Blerrestauramt P 15 7

Spezial - Ausschank : 79118

Ia . Bruchsaler hell Exportbier und

Münchner Franziskaner eistbrän .

Prima Küche —: : — Reine Weine .

August Götz .7
Kaſſeneröſfnung /7uhr . Anfang 7 Uhr . Ende geg . 10 Uhr .

Kleine Preiſe .

2m Grohh . Hoftheater .

Samstag , 17 . Okt . 1903 . 9. Vorſtellung im Abonn . I9 .

Wallensteins Lager
Die Piecolomini .

Anfang ? Uhr .

Neues Operetten - Theater ( Apollo . )
Tel . 1624. Mannheim Direktion . Lassmann .

Heute Freltag , den 16. Oktober 1908 , ahends 8 Uhr

Zum 21. Male ! Gastsplel &ritz Werner ,

„ Die Dollarprinzessin “
Operette in 3 Akten von A. M. Willner u. Fritz Grünbaum .

Musik von Leo Fall .
Fritz Werner a. G. — Fredy . Adolf Lussmann a. GHans .

Die Theaterkasse im „ Neuen Operettentheater “ ist täglich
geöflnet von 10 —1 Uhr vormittags und ab 5 Uhr nachmittags

Vorverkaufsstellen bis abends 6 Uhr bei G. Hooh .
schwender P 7 und Gehrig Nachf . , O 8.

Die Schlitzenliesel .
Le

In Vorbereitung :
—5

Telephon
1I J, 050 ann 1652.

SVarilete⸗
Heute Freitag — Anfang 8 Uhr

S bfosser Premisrentag S.
des grossen Erfolges wegen

verlängertes Gastspiel

( AMizi - Gi⸗
M . Wäaldlen .

Soubrette

Charles Pauly
Kunstpfeifer

111

Alt vollständig g
neuem Repertoir ! )

Di . o Mu. Terrei
Scene ., dem Luftbett .

Droeses Velograph
lebende Bilder .

Sensation ! Morsssos gefährlichste Sensatlon !

Maubtier - Gruppe
der Welt , darunter der gefürchtetste aller

Lüwen Faus “ ,
— vorgeführt von Dompteur Wagner . —

Die grösste Attraction der Raubtier - Dressur .

Gibson
Universal - Künstler .

TzIr-

ziH

ezue

Creffons Moraw
Exentric - Duett—

Trolonsiert

Mizi-Gizi!

Vorverkauf in den bekannten Vorverkaufsstellen

und im Jaalbautheater . 000007

Privat - Tanz - Instſtut
J . Schröder .

Zeige hierdurch hoͤfl. den eines weiteren neuen Tanz⸗
Kurſus Ende Oktober an. Gef. Anmeldungen baldigſt erbeten .

J . Schröder , Tanzlehrer
1 2 , 8/½7.

NB. Erlernen neuer Tänze . 82243

Konditorei u. Cafe

Waldbauer
Na Breltestr . Tel . 1810

empfehle meine bekannten Spezialitäten :

Natronbund , Ingl . Theekuchen ,
Früchtebrod , Basler Leekerle ,

Honigkuchen .
NB . Stets fertige Torten in reicher

Auswahl und jeder Preislage . 8212616

82128

Kunststiekereigeschäft 8 0 2, 13
den gechrten Damen in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Wanda Adamezewski .

Seltene

Helegenheit

Spanische Weinstube 05.12.

Spiegels Universal - Orchestral - Klavier
mit herrlichem Lichteffekt , soeben aufgestellt .

Eilnziges Musikwerk dieser Art in Baden .

Lleferant L . Spiegel & Sohn .

Grösste Ausstellung der Brauncho .

Einladung .
Am Sonntag , den 18 . u. Montag den 19 . ds . Mts .

findet das

Kirchweihfeſt
dahier ſtatt , wozu höflichſt einladet .

Rippenweier , den 16. Oktober 1908 .

Hochachtungsvoll

Adolf Pfrang : 2 Ballhaus E. Plug .

Sarg - und Grabkränze aus natur -
präparierten Palmen ete . mit Elumen
oto. schön ausgeschmückt , sowie aus
Glasperlen und aus lackiertem
Blech ete. ete. , Kranzschleifen ,
Band , Kreuzflore , Sterbewüsche ,
Totenbouquets ete , ete , jewelis
In feluster Ausführung bei bekannt
reellen Prelsen . 81445

W. Eims Nachfolger
Blumen - und Kranzfabrik

33 1 1, 5
Filiale Haunhelm : (Bernhardushof)

Fahrrad mit Frei⸗
lauf , verſchiedene
Kleiderſchränke ,
Waſch⸗Kommoden

Schreibtiſche , Schreibſekretäre , kompl . Betten , Nacht⸗
ſchränkchen , Tiſche , Stühle , Diwanz , kompl . Schlaf⸗
Weer zimmer⸗Einrichtg . , Kleiderſtänder , Spiegel , Billard ,

riſeur⸗Einrichtung und gut erhaltene Federrolle bei

244 % H . Meisel , H 3 , 7 . Tel . 3536 .

Allein - Verkauf
sämtl . Tolletten - Artikel u. Haarschmuck in

echt Schildpatt
von Jean Putzin & Sohn , Nornberg zu

Original - Fabrikpreisen , sowie 82246

Trauerschmuck
FTrauergürtel und Taschen empfiehlt

8 . Kugelmann ,

TIIhabnun -
für Perz- u . Nervenkrankheiten
Kopfſchmerz , Schlaſloſigkeit , Angſtgefühl , Ischias , Veits⸗

tanz , Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes ( Zucker⸗
krankheit ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche , Blaſen⸗

ſtörungen , Stuhlverſtopfung , Geſchlechtskrankheiten , Onanie

chron . Wunden , offene Beingeſchware ze.

Nähere Auskunft erteilt : 804³⁸

Direktor Hch . Schäfer

lüchtheil - Institut „Elektron “, N 3, 3, I.
Sprechſtunden täglich vormittags —12 Uhr, nach⸗

0 5,6dean Irieg 1 Treppe hoch

Juwelen - , Gold - und Silberwaren . Versilberte Bestecke ,
Gebrauchs - und Geschenkartikel . — Billigste Preise . —

Optische Waren : Alle Arten Zwicker u. Brillen , Operngläser 20.

Reparaturen solid , schnell und billig . 81817

29819

4 5 9 6
1 Treppe hoch

Militär - Verein - EMannheim: .
Samstag , den 81 . Oktober 1908 , abends 8½ Uhr

Ocdentliche Mitgliederwersammlung
im Vereinslokal „ Karl Theodor 0 6, 2

Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht des I . Vorsitzenden .
2. Rechenschaftsbericht des Rechners .
8. Jahresbericht des Schriftführers .
4 Wahl der statutengemäss ausscheidenden Vorstands - und

Verwaltungsratsmitglieder .
5. Aufnahme neuer Mitglieder und Ausgabe der Verbands -

abzeichen an dieselben ( Mitgliedskarte ist mitzubringen )
6. Verschiedenes .

Etwaige Anträge sind spätestens bis 25, ds . schriftlich
beim I . Vorsitzenden ( Lachnèrstr . 163 ) einzureichen .

Zahlreichen Besuch erwartet wer Vorstand .

Frau Amalie darms Forträge
wurden überall mit grösstem Beifall aufgenommen . Um auch hier
den Damen Gelegenheit zugeben , den hochinteressanten Vortrag zu
hören , ündet am Mittwaoch , 21 . Oktober , nachm . 5 Uhr

im Kusen - Saale des Rosengarten statt

Grosser Damen - Vortrag :

Das Lebensglück der Frau

82285

Warum sind so viele Ehen unglücklich . —
Dlie Hauptursachen körperlicher Schwäche u.
Hintälligkeit des welblichen Geschlechtes . —

vernichtende Folgen der Unwissenheit . —Die
Unfählgkeit und dle rechte Vorbereitung zum
Uutterberuf . — Was hat dle Mutter ihren
heranwachsenden Töchtern zu sagen .— Wie
erhalten wir uns gesunde und schöne Frauen
Demonstratlonen am lebenden Modell . Ein -
tritt frel . Reserv . Plätze 50 Pfg . am Sasleing .
Herren höfl verbet Aerzten Zutritt gestattet
Ebendaselbst findet tagsdarauf im Versamm -
lungssaal statt von nachm . —86½ Uhr

Große Ausstellung
von Reformbekleidungs-Neunelten

mit erläuternden Vorträgen

vom Reformhaus Thalysla , Lelpzig .
Eintritt frei . Herren u. Kinder höflichst verbeten .

69986ͤ„ Mignon “
Café u . Conditorei

Spezialität : ff. gefällten Sandkranz .

D 5 , 5 Carl Erle Tel . 2674
—

Tanz - Institut Viktor Geisler .
Montag , 2. November , beginnen im Geſellſchaftshaus , Mittelſtr . 41,
Dienstag , 10. November , in der Bäckerinnung , 8 6, 40,
Mittwoch , 11. Nov. zum alten Lindenhof , vindenhofſtr . 42, abendz 8 Uhr,
Sonntag . 1. Nov. auf dem Waldhof , im Saal Gaſthaus zum Bahuhof ,
Langeſtraße 2, mittiags 2 Uhr , meine Winter - Tanzkurse .
Gründliche Erlernung in fämtlichen Rund⸗ und modernen Tänzen

Gefl. Anmeldungen erbitte in oben genannten Lokalen und in
meiner Wohnung , Niedfeldſtr . 25. — Mäßiges Honorar . 82283

Hochachtend Viktor Geisler . Tanzlehrer .

—

2 2

Pzen Mr Hausfrauen ! 2=
Elektra⸗Kerzen müſſen Sie probieren ,

heute Weltmarke . Die billigſte , beſte und hellſte Kerze.
Rinnen nicht , riechen nicht ! Beſonders billig beim

Guß leicht beſchädigte per Dutzend Mk. —. 55 , —. 80 ,
. 90 , . 20. Man verlange überall Elektra⸗Kerzen
von Franz Kuhn , Nürnberg . Hier be

J . Bongartz , Drogerie z. Waldhorn , D 3, 1.

81292

Nur ein Preis
Original

oodyearwelt
Jedes Paar Damen - oder

Herrenstiefel

Spezialität : Amerlk . 5
Formen . Hervorrag .

Exzeugnis , bester

105

Fillalen.

Versand Ersatz für hand -
genähte Schuhe

m allen Leder -
sorten .

Schuh - Fabrik „ Turul “ 76786
Commandit -Alfred Fraenkel , enehag .

— Hannheim , P 2 , 14 .

Umtausch gestattet .

8170625 ei
—

Johann Mahler drat⸗
40⁰ 2 , 12 empfiehlt : F 2 , 12

Cokosmatten
nur beſte Sorten , in großer Auswahl und in jeder

85
Tel . 2877 . Preislage . Tel . 2377 .

ernauer & C0. 2
Inhaber : Herm . Klussmann jr .

liefern sämtliche Sorten

1201¹

— — ͥ — —.

Achtung für Gastwirte ! 1080

Allerneuestes Orehestrion

in entzückender Klangſchönheit und künſtleriſcher Wiedergabe
von Muſikſtücken , mit herrlichem Lichteffekt , aufgeſlellt im
Reſtaurant „ Zur neuen Schlauge Mannheim durch

. Spiegel & Schn , Ludwigshafen a. Rh . - Mannbheim

Nuhrkohlen, Koks, Briketts
in nur erstklassigen Marken

zu billigsten Tagespreisen .

Konto : Jungbuschstras se l .

8 Pelephom . 882 . 287115

ſpännsgh 8
erein

Mannheim ( E. 90
Donnerstag , 22 . Okt . 190g

Abends 3½ Uhr
im Saale des Bernhardushofth

Vortrag
des Herrn Profeſſor Dr. Ot

Keitzel aus Köln .
über

2

„ Der Humor in
dler Musik “

Für Nichtmitglieder ſind Tages⸗
karten à Mk. . — in nuſeken
Bureau , in der Hof⸗Muſikalien⸗
handlung K. Ferd . Heckel , in
der Muſikalienhaudlung Th.
Sohler , im Verkehrsverein
Kaufhaus Bogen 57 und in
der Buchhandlung von Brock⸗
hoff & Schwalbe hier, in der
Kunthandlung von A. Donecker
hier , L I, 2, ſowie in der Baum .

artner pen Buchhandlung in
udwigshafen a. Rh . zu

haben .
Die verehrlichen Damen werden

höflichſt erſucht , die Hüte abzu⸗
nehmen . 50061

Die Karten ſind beim Eintritt
iu den Saal vorzuzeigen . (Dit
Tageskarten abzugeben ) .

Die Saaltüren werden punkt
8½ Uhr geſchloſſen .

Ohne Karte hat Riemand Zutritt .
Kinder ſind vom Beſuche der

Vorleſungen ausgeſchloſſen .
Der Vorstand .

Unr samt Kette
für nur Mk. . — .

Wegen Ankauf gross . Quan -
titäten Uhren pers , schles .
Exporthaus : 1 prachtvolle
vergold . , 86 stündige Präzi -
sions - Anker - Uhr samt schön . “
Kette für nur Mk. . — Wie
auch eine 3 jähr . schriftliche
Garantie . Bei Abnahme von
3 St . Mk. . 50 Versandt p.
Nachnahme durch das „0011

breus . -Jeblestsede kiportbaut

H. belb, Krakau 90 20a
MB. Für Nichtpass . Geld retaur ,

Riandee
Für Witwer .

Gemiltv . Witwe aus gut . Fam
tücht . im Haush . , 85 J . alt , wäre
geneigt , die Erziehung mutter⸗
loſer Kinder zu übernehmen Off,
unt . No. 29946 a. d. Expedition .

gchuh- Lreme
Welcher Fabrikant würde ſich an
eineni im Auslaude zu gründen
den Geſchäfte dieſer Branche , wo
bis jetzt del Artikel noch nicht ſo
gut belannt und deshalb viel
Geld zu verdienen iſt , betetligen
Offerten unter Chiffre „Carolus
Unter No. 29948 a. d. Exp . erb.
Vet halAcreſſen zu ſchreiben

Off : - voll Shafen . Nr . 29907,

Schriften , Schilder uſw . in
modern u, heraldiſcher Ausführ ,
Häuſerauſir . Oelf . ö8mal am 60 Pi .
an A. Liſt , S 4, 16 . 29958

Seimarbelt geht ,
Fau weſchen u. putzen.

4 , 4 , 2. Stock .

—Tichl . Frau empfiehlt ſich im
Waſchen u. Putzen . 29920

L E. 3 . 8. Slock .

Kaufmann
Ubermmimtentſprech .
Nebenbeſchäftignug,

Einrichtg . u. Beitrag . v. Bü perl ,
Korreſpond . ꝛc. evtl . a. Aushilſsy ,
Offt . lt. 29715 4 d Exv. d. B .

Deckenſtepperin
Museetbanes ea 81 . 1

Heimarbeit
jedet Art wird augeno umen . Ofl

Frau Guthmann

Schöne

Unt. Nr . 29802 an die Exped .

werden ſchön u. bill . garniert
65256 Puiſenring 54 , 8. St .

wird ſauber und
fachmänniſch revat .

der Spezialwerkſtatt von 4461

Hch . Solda , Godſch , R 3, 5

Tel. 4009 ,

heizbare gelbahn
auf einige Abende noch zu

3
vermieten . 29918

Mute

0 fI
und Silberſchmuck

und umgearbeitet in

1. 400

Ke

Siederhalle , R 7, 40. *

— —

Achlung! Herren⸗Anzug nah
Maß unt . Gar . für gut . Sitz l⸗

vrima Stoff von 40 M. au.
G. Schweickert , Schneidermſie

1 4, 19/20 . 692ʃ/
Reparaturen u. Auſbügeln billigk

Sch einerarbeit .
Mehrere Bauten gegen Maurer
arbeit zu verg . Schriſtl . Offt,

unt . 80020b n bil Expedt . d. .
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Mannheim , 16 . Oktober . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 7. Seite .

uutens Cacao-Stube
MHannheim

0 4 , 7

am Strshmarkl .

Behaglich und vornehm eingerichteter , rauchfreier

Erfrischungsraum , Damen besonders empfohlen .
van Houten ' s Cacao , in tadelloser Zubereitung .

Tee , portions - und tassenweise .

ebäck , stets frisch , aus ersten Konditoreien .

81750

Albeitsvergebung .
Für den Neubau der Wil⸗

helm Wundtſchule ſollen im
Wege des öffentlichen Ange⸗
hots die Spenglerarbeiten ( in
Zink und Kupfer ) vergeben
werden .

Angebote hierauf find ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , bis ſpäte⸗
ſtens 381868
Dienstag , 27 . Okt . l . . ,

vormittags 11 uhr
an die Kanzlei des unterzeich⸗
neten Amts ( Ecke Breite⸗ und
Marienſtraße 3. Stock ) einzu⸗
reichen , woſelbſt auch die An⸗
gebotsformulare gegen Erſatz
der Umdruckkoſten abgegeben
werden und die Eröffnung z11ann .
der Angebote in Gegenwart Familien
etwa erſchienener Bieter erfolgt . Karlsbader -

Mannheim , 13. Okt . 1908 .
Städt . Hochbauamt :

Perrey .

Vergebung
von Zielbanarbeilen .

Nr . 14658 J . Die Aus⸗
führung von cg. 203 lfd . Met .
Steinzeugrohrſiel von 0,30

0,5 Meter l. W. ein⸗
ſchließlich der Spezialbauten
in der Meerlachſtraße zwiſchen

Lollaluireie
gesetzlich geschützte Merke Kofrei⸗

liefern wir in vorzüglichster Qualitst und täglich frischer Röstung dei Bezug von mindestens
8 Pfund franko jeder Poststation Deutschlands inklusive Verpackung ( Porto und Verpackung

Werden also nicht berechnet ) in Paketen von ½ und 1 Pfund :

Konsum - Mischung (Koffeinfreh )

Wir bitten vorzuschreiben , ob helle oder dunkle Röstung gewünscht wird .
Unser koffeinfreler Kaffee ist nicht mit Zucker beschwert .

Nichtkonvenierendes wird anstandslos znrückgenommen ! Versand nur gegen Nachnahme .

Koffeinfrei e . n. b. fl .Mannheim - Rheinau .

rX

das Pfund Mk. I . 10

. 40

. 70

90 77 7 77 77

99 79 77 77 77

7908

*

Hekanntmachung.
Die Alarmierung der
Berufsfeuerwehr betr .

Nr . 21658 I. Wir bringen
hierdurch zur öffenlichen Kennt⸗

Bränden die ſtävtiſche Berufs⸗
ſeuerwehr außer durch die
öffentlichen Feuermeldeappa⸗
rate auch noch telephoniſch ge⸗
rufen werden kann , zu welchem
Zwecke 2 Anſchlüſſe vorhanden
ſind und zwar ein Anſchluß an
das ſtädt . Fernſprechamt im
Kaufhaus und ein weiterer
( No. 1890 ) an das Ortsamt
des Fernſprechamtes . Wir
erſuchen , im Bedarfsfalle ſoweit
möglich , von den Fernſprech⸗
einrichtungen Gebrauch zu
machen . 81493

Mannheim , 26. Mai 1908 .

Bürgermeiſteramt :
Martin .

Zettler .

Vevſteiperung .
Im Auſtrag der Erben ver⸗

ſteigere ich die zum Nachlaß der
Fräulein Katharing Stützel

nis , daß bei Ausbruch von ] !

Robes .
erfelte Schneiderin en pfiehlt

ſich im Anſertigen eleg Koſtüme ,
Bluſenröcke und Bluſen bei
tadelloſem Sitz ; in und außer
dem Hauſe . Frau J. Olms

28889 Bbckſtraß 4, 3. St .

A . Jander
E 2, 14 Planken 2, 14

gegenüber der Hauptpoſt .

gasfgl
E

SNNr2

Plombierzangen n. Blei .

gehörige nachben . Fahrniſſe am „ , Nummeroteure . 7

Freitag , 16 . Ortober 1908
75552

gacbantdaee 30 kote Ratten !45
d 1 1

Für den mir im vorigen OerbſtAleaulich gegen dar : 1 Reiſt .
geſandten „Rattentod “ , wel⸗
chen ich an einem Tage 30 toteder Landteil⸗ und Emil Heckel⸗

ſtraße im Stadtteil Lindenhof
ſoll öffentlich dergeben werden. Wohnungen.

Die Zeichnungen und Be⸗ deZeichm d
dngungen liegen auf dem ( 4, 1 dichezi berm. 68808
Tieſbauſamt , Litra 1. 2, 9, zur Nägeres 2 bben hoch rechts .
Einſicht auf und können An⸗
gebotsſormulare und Maſſen⸗ 0U 7, 2 be Uin 1

kammer ,

verm .

, .
Neubau , gegenüber der Börſe , ſchöne
3. und 4. St . ſchöne 5⸗Zim. ⸗
Wohnungen m. Küche , Speiſe⸗

Näh . F 5, 4. 64688

LS , 6
freie Lage , elegante

part . ſchön mödltert . ] Relte, verſch . Broſchen , Medaillon,
UL 125 4 Bimmer event . mit

1

Penſton zu vermieten .

koffer, i gold. Damenuhr mit

—8 Natten fand und davon in 8 Tagen
Uſilb . Herrennuhr verſch. Silber⸗ volltandig befrelt wurde, ſpreche

198 gegenſtände , Bücher , Frauen⸗ 5 Ihnen das beſte Zeugnis aus .

6 Zimmer⸗Bohuung. 0 3 ,
Badezimmer und

2 Treppen , fünf

Zimmer mit Zub.
Treppe hoch, wegzugshalber zuf ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Manſarde , per 1. Otober zuf verm . Näheres 8. Stock . 29446 Näheres parterre .

kleider , Leibwäſche , verſchied . HochachtendJ . Kolb , Kunſtmühle .
Schmuckſachen ꝛc. 2c . Solche Anerkennungen laufen

Ferner verſteigere ich im Auf⸗ täglich ein ! Zur gänzlichen Aus⸗
lrag : 1 Salon⸗Garnitur , Di⸗ rottung der Ratten und Mauſe

N empfehle meine ſtets friſchen , ertra63892 van u. 4 Fauteuils , ( grüne präparierten „ Meerzwiebeln “ mit

verzeichniſſe gegen Erſtattung 2
der Vervielfältigungskoſten ee

von dort bezogen werden . Näh . 4 St. Vorm.
e8 5 ohnung , 5 Zim. , a. 2

62457 ] Küche u. Mauſarde 19 15 51938 Preis 850 Ml . Näh . part . 28585
112 , 3 Jus geſe zn vn. 0 6, 1

2 Tr. , 5 Zim. u. Zub .
ſof. oder ſpäter zu vm. 5

Näheres 0 6, 10, l. Goldrahme , 2 große Voden⸗

Plüſch ) , 1 großer Spiegel in unfehlbar ſicher wirkender
brauner Rahme , 1 ditto in eh 70. ne

ſchablich ! Per uz. Lt , Pig . Wal.
teppiche , 2 ſchöne Beltſtellen m. franko geg. frei.

Angebote ſind verſiegelt und
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen , dem Tiefbauamt bis
zum
Montag , 26 . Oktober 1908

vormittags 11 Uhr ,

einzuliefern , woſelbſt die Er⸗
öffnung der eingelaufenen An⸗
gebote in Gegenwart der etwa
erſchienenen Bieter ſtattfinden
wird . 31866

Nach Eröffnung der Ver⸗
dingungsverhandlung ein⸗
gehende Angebote werden nicht
mehr angenommen .

Zuſchlagsfriſt : 6 Wochen .
Mannheim , 12. Okt . 1908 .
Städt . Tiefbauamt :

Eiſenlohr .

gele hele Vol⸗
Steiumeh- Hrot

in Rotdruck⸗Papier ein⸗
geſchlagen ?

Das iſt das Reinſte , das
Beſte !

Ueberall kauflich , wo das
dunklere Stein etz⸗KTraſtbro!

auch zu haben iſt . 65710

yd deyyoeh
Roman von Thusnelde Schuſter .

( Nachdruck verboten . )

30 ) [ Fortſetzung ) .

Heftig fuhr Annie herum . „ Nein , nein !
öben ! Es iſt beſſer für mich ! “

„ Dann kommen wir zu Dir, “ ſprach Irma ſcherzend und

ſtrich über Annies Stirn , um die tiefen Falten zu bannen . Sie

empfand Mitleid mit der Freundin , die von Schwermut nieder⸗

gedrückt war .

Vormittags gingen beide ans Meer und ſetzten ſich auf einen

Felsvorſprung . Irma wurde es ſchwer , ihre überſchäumende
Lebensfreude zu dämmen . Sie hätte am liebſten die Stimme
weit übers Meer geſchickt , oder hinauf nach dem ewig blauen
Himmel . Verſtohlen nickte ſie den Cypreſſen zu, die ſo ſehnſüchtig

verlangend ihre Arme ausbreiteten . Sie tat es auch — ſo weit

ſie konnte . Alles ſollte an ihrem Herzen Platz finden . Das Leben
war ja ſo ſchön .

Unter einem nichtigen Vorwand verließ das junge Frauchen
die Freundin . Sie hielt es nicht länger aus . Es drängte ſie ,

nach Haus zu laufen .
Annie horchte gedankenvoll nach . Wie leichtfüßig Irma da⸗

von eilte . Freudige Erwartung ! Ein Menſch , der dem Glück

entgegen ſtrebt .
Und Annie ? Sie hielt plötzlich die Hände feſt gegen die

Bruſt . In ihr war jäh ein neidiſches Gefühl aufgeſtiegen.
Nun ſaß ſie allein auf dem Felsvorſprung . Erinnerungen ,

die ſie bisher ſorgfältig abgeſperrt hatte , fluteten herbei wie das

Waſſer zu ihren Füßen . Immer neue Klänge aus längſtver⸗

gangenen Zeiten , neue Momente , neue Augenblicke der verfloſſenen
Jahre tauchten auf , gleich den Wellen , die unſicher in ihrer Rich⸗

tung hierhin und dorthin ſchoſſen , und zwecklos durcheinander
quirlten . Verfehlt und ſinnlos kam Annie das Leben vor , das
ſie bisher geführt hatte . Was war von der berühmten Anita

Pourbon geblieben ? Eine vage Erinnerung weckte der Name

hier und da bei den Menſchen , die ihr einſt in Begeiſterung zuge⸗

jubelt hatten . Die Lorbeeren verwelkt . Das Leben fruchtlos —

es hatte keinen Inhalt .
Annie ſtützte den Kopf in die Hand und ſah hinaus nach dem

Meer . In dem blaſſen Geſicht lag leine Freudigkeit . Der

ſiegesſichere Zug , der dem Bankier Arnold damals in Hamburg

ſo imponiert hatte und der ſo gut zu der braunroten Haarkrone
paßte , war verwiſcht . Das hilfloſe Weſen , das ſie durch ihre

Ich bleibe hier

Rnorr3os
dabei viel billiger als alles bis ſetzt gebotene !

1Kraukheit bekommen hatte, gab ihr wieder etwas von dem weichen

Es gibt nichts Beſſeres

zum Würzen von Suppen , Saucen , Gemüſen
und Salaten als

*

4471811

Jugendzauber zurück . Annies Aufmerkſamkeit wurde durch ein

Schiff geweckt , das mit aufgeſpannten Segeln am Horizont auf⸗

tauchte . Sie entſann ſich , daß Irma von Herrn Eifert geſprochen ,
der ſein Kommen gemeldet hatte , vielleicht war er auf dem Schiff .
Der Gedanke fiel wie ein lichter Strahl in Annies Innere . Doch
dann ſchüttelte ſie den Kopf , von der Seite konnte er ja nicht kom⸗

men . Außerdem , was hatte ſie denn von Herrn Eifert zu er⸗
warten ? Er kam ja , um ſeinen Freund zu ſehen und zu ſprechen .
Und Irma hatte ſchon ſehr viel Pläne entworfen , wie der Gaſt
am beſten zu unterhalten ſei .

Damals , als in Baden⸗Baden die Erkenntnis des zerfallenen
Glückes wie Schickſalswogen über ihr zuſammenſchlugen und ſie

zu verſinken glaubte , war Richard Eifert gekommen und hatte
mit unermüdlicher Sorgfalt den Lebenstrieb wieder geweckt . Sie

fühlte wohl , daß ihre Seele zu matt war , um ſich allein aufzu⸗

richten . Aber der Wunſch ſuchte den Glauben , es noch einmal zu

erreichen . Die Freundeshand würde nicht zögern , ihr beizu⸗

ſtehen . — — —

Der kleine Albert hatte an einem Nachmittag ſeine neue

Tante mit nach dem Spielplatz gezogen . Annie ſollte helfen, eine

Feſtung im Sandhaufen zu buddeln . Seitdem ſie ein Spielzeug
für ihn in Ordnung gebracht hatte , wich er nicht von ihrer Seite .
Annie kniete im Sandhaufen und half mit der Schippe . Sie gab

ſich ſichtlich Mühe , den kleinen Gernegroß zufrieden zu ſtellen .
So überraſchte ſie Eifert .

Annie ſprang auf und ſchüttelke den Sand ab . Haſtig ſtrich
ſie ihr Haar aus der Stirn . Sie war etwas verlegen . „ Wir

hatten Sie erſt morgen erwartet . “

Ich bin direkt gefahren . “ Eifert drückte herzlich Annies
Hand . Man merkte , er war erfreut , die Kranke beſchäftigt zu

ſehen . „ Wollen wir uns nicht ſetzen ? Ich habe Ihnen viel zu

erzählen . “ Er führte Annie nach einer Bank , die förmlich von

Mimoſablüten überwuchert wurde .

Als der Kleine gewahrte , daß man ihn vergeſſen hatte , kam

er langſam näher . In der Hand hielt er ſein Spielzeug und

zeigte es dem neuen Onkel , indem er mit wichtiger Miene er⸗

zählte daß Tante Annie es wieder ganz gemacht hatte .
Eifert zog den Jungen an ſich und ließ ſich mehr erzählen,

doch plötzlich ſagte er zu Annie , indem er ihr die Hand reichte:
„ Sie haben den rechten Weg gefunden . “

„ Wo ſteckſt Du eigentlich ?“ rief der Hausherr näher tretend .

„ Meine Frau ſagt , Du möchteſt doch erſt etwas eſſen . “
„Ach , hier iſt es ſo herrlich ! Laß mich hier bleiben, “ wehrte

Eifert ab . „ Ich warte bis zum Abendbrot . Nicht wahr , Fräu⸗
lein Annie ? “

Roſt , ſehr gute Federbetten , med⸗] Nur echt durch ; Chem. Faborator .

rere vlereckige Tiſch , große ſarbige N. 16.

Vorhänge , 1 großer Garderobe⸗
ſchrank , 1 eintür . Schrank , 1

SeLUntatien .
12515 Michel , W leurat,8

kodor 7 alſen 1
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Anfang des neuen Kursus
leicht gesalzen am I. Okt . 1908.
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Profeſſor Italieniſch geſucht .ſteschw. beins , 0 6, 3. Off. u. 3

„ Ja , aber meine Frau hat geſagt —“
25

Annie lächelte . Unwillkürlich kam ihr ein kleines Sieges⸗
gefühl . Es hatte noch niemand gewagt , den Ruf der Hausfrau

abzulehnen .
Schon einige Tage weilte Eifert in Rapallo und noch immer

hatte er mit Annie neue Ideen oder neue Pläne zu beſprechen .

„ Gelehrte — natürlich — immer einſeitig, “ dachte Irma .

Sie war enttäuſcht von dem Beſuch und begann ungeduldig zu
werden . „ Wollen Sie ſich nicht einmal die Präparate meines

Mannes anſehen ? “ 5ß5

„ Natürlich , Frau Irma , aber — bloß heute nicht ! Das

Wetter iſt ſo ſchön ! Fräulein Annie wird ſpazieren gehen —

Eifert ſprudelte das lebhaft hervor , als wollte er ſagen , nur jetzt

keine Feſſeln , ich muß die Zeit wahrnehmen . Er war überglück⸗

lich , jemand zu haben , der volles Verſtändnis für ſein Schaffen
bekundete . Selbſt für Annie war es eine überraſchende Wahr⸗
nehmung , zu erkennen , daß ſie doch noch etwas beſaß , womit ſie

andere erfreuen und helfen konnte . Arthur Hariſch pflichtete
ſeinem Freunde eifrig bei . „ Du haſt es aber auch ſehr nötig ,

den ganzen Winter hockſt Du in der Stube . “
Irma ſah ihren Gatten ſcharf an . Sie wollte ihm bis auf

den Grund dringen . Ihr Mann hatte doch mehr wie einmal

verſichert , daß er ſich aufEiferts Beſuch freue , da er ihm viel neue

Experimente zeigen wollte . Aber Hariſch zündete ſich mit großer
elaſſenheit eine Zigarette an . Nur bei dem Aufflammen des

Streichhölzchens war in ſeinen Augen ein merkwürdig ver⸗

räteriſcher Glanz . Fran Irma ſah ihn nicht . Sie hatte ſich ab⸗

gewandt und winkte den beiden Fortgehenden nach . „ Ich dachte ,

Dein Freund nehme ſo reges Intereſſe an Deinen Forſchungen ,

ſproch ſie , ſich umdrehend . „ Uebrigens — früher war er ent⸗

ſchieden liebenswürdiger . “
„ Meinſt Du ? “ Der Mann hüllte ſein Geſicht in Wolken ,

„ Ja — ſo ' n Junggeſelle ! “ Er zuckte die Achſeln . „ Du wirſt ihm

ſchon helfen . “
Erſtaunt ſah ſeine Frau auf und fragte gedehnt : „ Ich —12 “

Dem traue ich nicht ! “
Der Gatte ſtäubte langſam die Zigarette ab und meinte

überlegend : „ Schade —“

„ Was denn ? “

„ Om, das Wetter ändert ſich —“

Irma blickte nach dem Horizont .
es Regen gibt ? “

Hariſch hatte noch gar nicht aufgeſehen .

„Wahrhaftig ! Dieſe Nacht geht es los . “

für Spaniſch und

„ Und da lachſt Du , went

Jetzt tat er es.

Fortſetzung ſolgt . )



8. Seite Mannheim , 16 . Oktober .

7

10 Wurstwaren f

Frima grobe Hettwurst Pfd . 78 Pig .

notrurst . „ 338 Pig .

muüringer Leberwurst . „ 95 Pig .
Thnringer Bratwurst Paar 16 Pfg .

FPrima Bauchspecx . . Pfd . 88 Pfg .

ekoch . saft . Schinken Pfd . 42 Pig .

t Zungenvwurst . . . Pfd . 95 Plg .

94 % A0

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

Versuchen Sie Käse 5
unsere frisch gebrannten

Kaffees
49 40

80 Pfg. “

Tilsiter Käse ,

Camenbert

Fromage de Brie

Limburger Käse

bis

( 9, 12 I5, 10 %

(Dowerses)

*Pralins wrssh. fülungen
unn , 25,

Pumpernicke ! t
GFalabretzel Freiburger ,
FTeinste Tafelbutter kint . 30

Gerichtszeitung .

* Skuttgart , 18. Okt . Vor der 2. Strafkammer des
hieſigen Landgerichts ſtand geſtern die Beleidigungsklage der Di⸗
rektoren der Württ . Vereinsbank , Geh . Reg . ⸗Rat Lich⸗
tenberg , Otto Fiſcher und Rud . Pfeiffer und des Rechts⸗
rats dieſer Bank . ⸗A. Dr . Herm . Steiner gegen den Zivil⸗
ingenieur Regierungsbaumeiſter Hoffmann zur Verhandlung .
Die Staatsanwaltſchaft hatte öffentliche Klage erhoben , die be⸗
leidigten Direktoren und Dr . Steiner waren als Nebenkläger zu⸗
gelaſſen . Die Klage hängt mit dem Beleidigungsprozeß des
Staatsrats a. D. v. Balz gegen Hoffmann , in dem dieſer zu
500 M. verurteilt worden war , zuſammen . In der Schrift , in
der der Angeklagte gegen Balz beleidigende Vorwürfe erhoben
hatte , waren auch die Ausdrücke enthalten , die den Anlaß dieſes
Verfahrens bildeten . Der Angeklagte gab an , die Druckſchrift ſei
eine an das Juſtizminiſterium gerichtete Beſchwerde über die
Staatsanwaltſchaft und einige Stuttgarter Richter . Die Ver⸗
einsbank habe neun ſeiner Frau gehörige Aktien der Daimler⸗
Motorengeſellſchaft widerrechtlich ihm vorenthalten , und auf ſeine
Schritte zu ihrer Exlangung hin eine Anzeige gegen ihn wegen
Erpreſſung eingereicht , der aber von der Staatsanwaltſchaft nicht
ſtatigegeben worden ſei , ebenſowenig wie einer daraufhin von ihm
gegen die Vereinsbank erhobenen Beleidigungsklage . Als er den
Syndikatsvertrag , in dem die Fuſion der Daimlerwerke mit Ma⸗
rienfelde feſtgelegt , und mit dem ſeine Frau überrumpelt worden
ſei , habe drucken laſſen und verſchickt habe , ſei er von der Württ .

Tafeſ-Aepfe Saſokolade

feinsle Vanille-Block-Schokolade fld 78 fig.

0, 25, 85, 40 fh .
„ „ „ „ Fllck 21 Pfg.

10 Pig.

Feinste Münsterkäse

Allgäuer Delikatesskäse

Feinst . Schweizerkäse ½ Pfd . 55 Pfg .

„ ½ Pfd . 40 Pfg .

„ Stück 28 Pig .

½ Pfd . 24 Pfg .

St . JPlg .

Pfd . 28 Pfx .
. Pffl . 40 Pig .

7

in Tafeln

Kakao

½ Pfund U0 70, 00 f45

Warenhaus

verkaufshauser : Neckarstadt , Narkiplatb

Vorzügl. Badische, Pfälzer und Rheinwelne. 95
Der neue Inhaber : Burkard Minoprlo .

Tel . 888 .

Vollständig renoviert .

pfkante Frühstücke . Mittagstisch J. —2 Uhr

Reichhaltige Abendkarte .

Verſteigerung .
Mittwoch , 21 . Oktbr ſpog ,

nachmittags von 2 uhr an
ſindet im Verſteigerungslokal des
hieſigen ſtädtiſchen Lethamts
Litera C 5, 1 — Eingang gegen⸗über dem Schulgebäude — die
öſfentliche Berſteigerung ver⸗
fallener Pfänder gegen Bar⸗
zahlung ſtatt .

Das Verſteigerungslokal wird
jeweils um ½2 Uhr geöffnet .

Kindern iſt der Zütritt nicht
geſtattet . 81869

Mannheim , 15. Oktbr . 1908 .
Städt . Leihamt .

Großh. Hof⸗ u. Aational⸗
Theater Maunheim .

Zur Aufnahme in die Ballett⸗
ſchule des Hoftheaters werden
alsbald noch einige Kinder im
Alter von 8 dis 12 Jahren an⸗
genommen . 31870

Die Eltern werden freundlichſt
erſucht , die Kinder Mittwochs
nachmittags von —6 Uhr der
Intendanz vorzuſtellen .

Die Intendanz
P 6 , 2324

Aagazin ergerftaße “
ſchr hilig zu vermieten

Gobr. Simon, 0 7, 7
Tel. 1252 und 1572.

64994
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Anmeldung zur

Ufallrerstcherung

Lohnzablungs -
Tabellen

Lobnzanlungs -
Blleher

Beichhaltiges Lager aller Arten Taschen - ⸗,
Wand - u . Standuhren , Wecker eto .

Gelegenheitsgeschenk

Cold - u. Silberwaren , Trauringe,
Glashütter Uhren woa A. Lange Böhne .
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LohneReglster

UnfallAuzeigen
in allen Juaalltäten
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Dr. H. Naas ' sche

Buehdruekerei
= G. m. b. H.

75 355 5

75 2 DleZuckerraffinerie Mannheim .
Aktiva. Bilanz per 31 . Auguſt 1908 . Paſſiva.

e 4
Srund und Boden⸗Ronto „ 217 325 — Aktien⸗NKonto 1J 428 5710438
Gebäude⸗Konto : keſervefonds⸗Konto „ „ „ „ 25 15584

Stand am 31. Auguſt 1907 . 218 20805 deleredere⸗Aonto „ 19 981086
Hauptstr . 93Zugang pro Kampagne 1907/8 191283 Hypotheken⸗Nonto 1J310 000 —

220 115ʃ88 Beamten⸗Unterſtützungsfonds⸗Konto 20 722ʃ084
Abſchreibung p. Kampagne 1907/08 440230 215 7130/58 Arbeiter⸗Unterſtützungsfonds⸗Ronto 1J 19 328017

Raſchinen⸗ u Gerätſchaften⸗Konto: 1 Arbeiterſparkaſſen⸗Konto 324 12 7580455
Arediioren im Ronto⸗Korrent⸗Ronto :Stand am 31. Auguſt 1907 377 516085

Großherzogl . Hauptſteueramt fürVerkauft — ＋140 . noch nicht Faume Zuckerſteuer 679 77040
Bankiers⸗Schulden . „ „ 24 40864Zugang pro Kampagne 1907/08

11 50%
3¹

Sonſtige Kreditoren „ „38 50051 ] 742 67955
0 66 5

Abſchreibung p. Kampagne 19078] 22980 88 880 577 ) 8% disren at W1 Porte⸗
Kaſſa⸗Ronto „„„ „ 1293ʃ/11 feuille , Skonto auf Zucker⸗We ſel⸗Konto 5 8 5 4 157 77 09370 vorräte 9 9 2 * 898 2 „ 4091ʃ52 f 8
etten Noneioſ 751 . — — ,
debitoren im Konto⸗Norrent⸗Konto 1J 188 789047
borräte an Waren und Materialien 1J 328 222ʃ18
Suthaben an neue Rechnung :

Vorausbezahlte Prämien auf Feuer⸗
u. Unfall⸗Verſicherung , Steuern ꝛc. 466290

Verluſt pro Kampagne 1907/p8 168 861 49 58 m nur guten Oualitäten zu
1583289

66
1583 28906 bulligsten Preisen .

U 5

Soll . Gewinn⸗ und Verluſt⸗Konto . Haben .

An Abſchreibung auf Gebäude , Maſchinen und Per Saldod „ „ 4168 86149 N Uv
CCCCCCC 24 482068

„ Seneeen 100 867
eee , 6 788013

2. Betriebsbverluſt pro Kampagne 190 % UU 37 272ʃ61
168 861049

168
861ʃ492

—1 —

und zu fünf Mark Geldſtrafe verurteilt worden . Infolgedeſſen
habe er gegen Dr . Steiner eine Anzeige wegen falſcher Anſchul⸗
digung , Anſtiftung dazu , Meineids und Urkundenfälſchung er⸗
ſtattet , aber ohne Erhebungen ſei ein Einſtellungsbeſchluß er⸗
gangen und gegen dieſen Beſchluß habe ſich die unter Anklage
ſtehende Beſchwerdeſchrift gerichtet . Was er in dieſer geſagt habe ,
beziehe ſich auf Dr . Steiner . Der Vorwurf , daß Dr . Steiner
ein fkrupelloſer Spekulant ſei , beziehe ſich darauf , daß Steiner
den Syndikatsvertrag ſo einzurichten gewußt habe , daß die Auf⸗
ſichtsratsmitglieder eine feſte Tantieme von 30 000 M. erhielten ,
von denen Dr . Steiner den Löwenanteil eingeſteckt habe . Von
den gegen Dr . Steiner erhobenen Vorwürfen habe er nichts zu⸗
rückzunehmen . Jetzt habe er , nachdem der letzte Zivilprozeß zu
ſeinen Gunſten entſchieden worden ſei , endlich die neun Aktien
herausbekommen . Demgegenüber bekundete der als Zeuge ver⸗
nommene Nebenkläger Dr . Steiner , daß die Anzeige wegen
Erpreſſung nicht von der Vereinsbank , ſondern dem Vorſtand
und Aufſichtsrat der Daimlermotorengeſellſchaft ergangen ſei und
daß auch nicht die Verweigerung der Herausgabe der 9 Aktien ,
ſondern die Abweiſung von Querelen des Angeklagten gegen die
Daimlergeſellſchaft Hoffmann zu Aeußerungen veranlaßt habe ,
die zu einer Anzeige wegen Erpreſſung geführt haben . Der An⸗
geklagte beſtritt das . Da Hoffmann die Ladung zweier Zeugen
beantragte , beſchloß das Gericht , die Sache bis auf weiteres zu
vertagen .

— — 1

Vereinsbank wegen Hebertrelung des Preßgeſehes denunziertß

Vertreter : Rud . Hnieriem ,

Füllunz

18

Pig.,

frei

ins

Haus.

on

Dr.

Hirschbrunn,

Löwen-Apotheke

E

2,

16

Tel.

eio

Planken

Syphon

Del

Entnahmie

von

6

Flaschen

die

Est . Rluten -

Honig
gar . naturrein u. ſehr aromatiſch ,

410 Pfd . ⸗Poſtdoſe M. . 80, 5 Pfd . ⸗
Doſe M. . 95. Muſter geg. 80 —163in Marken .

Mannheim , L I2 , 12 .
7184

Schmid ' ſche Bienenzucht
Bicht, ( Oberbayern. )

.



Verloren

Goldenes Kettenarm⸗

hand . Finder gute Beſohnung .
Abzugeben 30019

Goetheſtr . 16 , 3 Tr .

LUnterricht.
Klavierlehrerin

an der Hochſchule für Muſtk
erteilt Privatunterricht . Ho⸗
nmar 2 Mark . Offerten unter
Nr. 29190 an die Exped . d. Bl.

Handarbeitsunterricht
erteilt Induſtrielehrerin Kindern
u. jg. Mädchen Mittwoch nachm .
Gelegenheit z. Anſert . v. Weih⸗
nachtsarbeiten . Anmeld erbeten
65718 L I1A , 6 , 2 Tr .

Stenographie - ,
Maſchinen⸗ u. Schönſchreib⸗unter⸗
richt auch für Unbemittelte .
— Tages - und Abeudkurſe . —

Einzel⸗unterricht .
Unterrichtsdauer circa 6 Wochen .

Erfolg garantiert . antg
Seckenheimerſtr 116 , 3 Tr. r.

9 Heirat .
jeden Standes ver⸗

Dmittelt unt . Diskret . Off.
unker Nr . 64777 an die Exypedit.

CEhrenſache !
Gebildeter Kaufmann , mitte

20 er , ſchöne Erſcheinung , wel⸗

cher ſich vor Kurzem ſelbſt⸗
ſtändig gemacht und eigenes

aus mit gutem Geſchäft be⸗

itzt , ſucht Bekanntſchaft ver⸗
mögender Dame zwecks ſehr
baldiger Heirat . Offerten mit

enauer Vermögensangabe u.
Bild u. M. N. 117 poſtlagernd
Beusheim a . d, B . Ver⸗
mittler verbeten . 65782

ieldrerkehr .
Darlehen

an jedermann . Geld beſorgt
ſchnell u. diskret geg . Schuld⸗
ſchein od. Hausſtand . Raten⸗

ckzahlg . 6 % Z. u. übernehme
auch Hypotheken⸗Aufträge

J . A . Thelen
E 1, 8 IV , Stock E 1, 8.

Sprechſtunden : —12 vorm .

Naungem 18. Otober

Sacoo -

benötige dringend für meine

elig . E

für fämtliche Angebote .

tr Aigeain
baletois , Hosen , Mllitalr - und

Beamtenunfformen , Schuhe ,
Damenklelder eto .

dafür bezahle reelle , hohe , von keiner noch s0o prahlen -
den Konkurrenz erreichte Preise .

ſoh kaufe auch Mõbel , Bettfedern
Antiguen , Sold , Silber , Tressen , Partiewaren eto .

Gefl . Offerten erbeten per Post oder Telephon an

Hufnummer 4178 .

Kaufe getr . Kleider =

Sacko⸗, Rock⸗, Frack - Anzüge , Hoſen , Möbel , Bettfedern .
Gold , Silber , Treſſen ; benbtige ſämtliches für mein hieſiges

Geſchäft , beſſere Kleider zum Verſandt nach Rußland .

Zahle den höchſten Preis

Brym , Jungbuſchſtr . C 4 , 13 Faden .
Komme anch außerhalb , kaufe auch

Gen eral⸗Anzeiger.

Rock - und Smok - Anzüge ,

Geschäfte und Versand ,

77748

4 , G, fur kckladen.
Komme pünktlich ,

auch nach ausserhalb .

Gefl. Beſtellung erbittet

Partiewaren . 81861

s

Möhel, Speichergerempel,
Eiſen , Metall , kauft 29899

Miltenberger , J 5, 19.
Hetrag . Kleider l . Stitſel Tauft u.

verk. Dambach, 8 2, 11. 20

Einstampf - Fapier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Jisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,

Eink , zowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen . 258

Wilh . Kahn

5 , 16 . Tel . 1386 .
. . . .— — —

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens . 64765f

Samund
Kuhn, T 995agazin : T 8 , 1

u. —8 nachmittags . 65400 Telephon 3955 .

e ee ee Ae eeen Lalenebtl . n
5 1

Gelddarlehen auß privathanb in
ich die h 5 Preiſe für ge⸗

1 8 tragene Herrn⸗ und Damen

F Kleider⸗Schuhe , Möbel uſw .

1. 2. ll. J. Sielle , 60.—78% M . Bickel Ladengeſchäſt
Jof . Wigand , E 1, f , 8 25 7

Hinterhaus , 3. Stock .
Sprechſtunde von —1 u. —8
r. Bitte auf meine Firma zu
ſten. 56843

eeeeeeeeeeeeeeeeeee

beſchafft ſchnell gegen
Darlehen Verpfändung d. Haus⸗
ſtandes , Lebensverſicherungsab⸗
ſchluß , Polieen , übernehme auch
Hypotheken⸗Aufträge. 29898

FTarl Lenk , Maunheim ,
G 7, 17, 2. Stock .

Sprechſtunde von —7 nachm .

Prima Reſtkaufſchilling
von M. 7000 . — zu verk .

Offerten unter Nr . 65722
an die Expedition ds . Bl .

Ml. 5000 gegen Sicherheit und
Büͤrgſchaft geſucht . —

Offert . u. Nr. 29987 an dieExped .

Darlehen
gegen Abſchluß von Lebensver⸗

ſicherung vom Selbſtgeber lohne
vorherige Koſten) . Oſferten unter
Nr. 60802 an die Exped. ds. Bl

2. Pypotheke 150 000 Mk .

ganz oder geteilt per ſofort
oder ſpäter von Selbſtgeber
auszuleihen . Off . unt . Nr .
64199 an die Exp . ds . Bl .

1700 Mk . e
prima Objekt

ofort geiucht . Offerten unter
K. H. 65683 an die Expedition .

Welch Edeldenkender Dame
100 Mk. Offerten unter 29969
an die Exvedition d. Bl .

5 Ankauf .

Mittleres Haus
mit Einfahrt ſucht zu kaufen .

Offerten unter Nr. 65717 an
die Exvedition ds. Blaltes .

Nie höchſen Preiſe
zahle für getragene 64209

Herren und Damenkleider ,

Schuhe , Stiefel u . ſ . w.

I . Berzmann k 2, 12.
Eine gebrauchte

Schreiner⸗Hobelbank
zu kaufen geſucht . Offerten unter
Nr. 65718 an die Expedition .

Landaulett
gebraucht, aber gut erhalten
ein⸗ und zweiſpännig zu
fahren , zu kaufen geſucht .

Off . mit Preisangaben

befördert unt . Nr . 65733

die Expedition d. Blattes .

NB. Beſtellung. ſehe gerne
entgegen . 59404

Verkauf . 5
Nenerbautes Wohn⸗Nelkäcüu bans lt Sarzen

in ſchöner ruhiger Lage ſofort
oder zum Frühfahr unt . günſtigen
Bedingungen preiswert zu ver⸗
kaufen . Anzahlung —3000 Mk.

Näh . J . Witecka , Manuheim⸗
Neckarſtabt , Alphornſtr . 20 .U1 109

Zu verkaufen .
Gütgehendes Sodg⸗ u. Mineral⸗

waſſer - Geſchäft mit Pferdu Wag .
umſtändehalber dill .

5 verkf. Zu
erſragen in der Expedition . 29908

Lindenhof .
Kleine Villa mit Garten

eventuell geeignet für 2 Fa⸗
milie zu verkaufen .

Näheres durch
J . Zilles

Immobilien⸗ u. Hypothen⸗Ge⸗
ſchäft . — Telephon Nr . 876 .

N5 , Nr . 1

FFFEF

Haus in Weinheim
prima Bahnhoflage, mit hübſch .
Garten , für Private wie Ge⸗
ſchäftsleute geeignet , Spelula⸗
tionsobjekt , iſt preiswert zu
verkaufen . Offerten unter
Nr . 65799 an die Exp . d. Bl

Ein ganz neues Jahrrad
mit Freilauf , Rücktritts⸗
bremſe , Laterne und Luft
pumpe , noch nicht gefahren ,
umſtändehalb . billig zu verk .
65706 U 3, 15, 2. Stock .

ut erhaltene Pfaff - Sa neider⸗
und eine andere Nähmaſchtne

zu verk. U 1, 14, 8. St . 29915

Schönes mod. Schlafzinmer
zu verkaufen . Näh . Gewerbe⸗
halle , C 5, bei Diener . 29812

EN

65446

73700
Meintſſter dbene aad
Weinfüſſer, 25 5 derkut.
hel Anton Deckert , C5 , 8. 29891

0

Sbarker, Zräbrig Sopdwagen

ahle die höchſten Preiſe
für Lumpen , Alt⸗Eiſen und

Metall , Neutuch , Abfälle uſw
Weißberg , 63855

Zum Hanusputz empfehle:
Haushaltungsleitern

in jeder Größe ; ferner

Blumen - Krippen
für ' s Zimmer . 65725⁵

Jul , Vock , ſel . 588
nur Lutherſtraße 2la ,

od. Mittelſtr . 3.

Billig zu verkaufen Wohug .
Einricht . bereits neu pol. Wohn⸗
il. Schlafz . nebſt Küche . Prinz
Wilhelmſtr . 17 Hof. Anzuſehen
von 2 bis 7 Ilhr . 29801

Fin guterhalt. ameril. Ofen
billig zu verkauſen . 65714

6 . 200 . 2. Stock .

Bilig zu Perkaufgh
Ein faſt neues Piauino

Fabrikat Schilling Stuttgart .

Serſf & Braſſelmann
Lagerhaus K 2 , 11 .

65760

mtt Stellbord und Schilder , ſaſt
neu, billig abzugeben . 29977

Zu erfragen Beilſtr . 9, 1. St .

Gelegenheilskauf
Einc ſehr gut erhaltene

Bade⸗Einrichtung komplett
mit Ofen , einige Zimmer⸗
öfen , großer Küchenherd ,
großer Wirtſchaftsgasherd ,
auch ſonſtiges Möbel uſw .

Serff ck Braſelmann

F 5 , 17/18 . Telepnon 3972 .

billig abzugeben , ſaſt neu.
Maximilianſtraße 233 .

Mundenheim Ludwigshafen

gblasenehene
wegen Zahlungsschwierig -
keiten grösser . Abnehmers
nicht abgeliefert , im Detall
zu Engros - Prelsen abzu -
geben . la. Fabrikat .

Offerten sub F. E. 4143
an die Exped . d. Bl. 7782

gebr . Kaſſenſchrank ,
Schreibmaſchine
Rollpult

1 Stehpult
1 Jalouſieſchrauk

ſofort ſehr billig zu ver⸗
kaufen . 68076

Corell & Co. , 16 . 20.
Schöner Geſchäftswagen

1

1

1

Grrak ) preiswert zu verk. 29825
I 7, 1i , parterre .

anos von Mk. 425 . — an

Pi L. Splegel & Sohn

Niedere Ratenzahlg .

5 pierflammiger Gasherd mit
— Miete . 65397

Backoſen zu verkaufen . 29972
Mheinvillenſtr . 9, rechts 4. St .

Planken , E 1 , 14

drosser Reklame- Ferkauf

Lippschitz
Lippschitz
Lippschitz
Lippschitz
Lippschitz
Lippschitz

crosse Partie - Posten :

Wetterpelerinen , Lodenjoppen , Hosen .

Vor b Lippschitz aut , dalf du.

nach Mass .

bedeute nd

dienung .

bis 50 . —

Seachten Sie meine 5 Schaufenster .

Mo erne ſolid gearbeitete
Küchene nrichtung preiswert zu
verkaufen . J 5, 15 8. St . 95185

noch ge ergelkener
Schiehnaher⸗Slugfägt

billig abzugeben .
Zu erfragen Beethovenſtr .

18 , parterre . 6574

16 000Agarren
ꝓrima Ware

400 Stück an Private äußern
billig abzugehen . 3000

U4 , 7, 4. Stock .
7 5 25 bib 50)

erhalteue Kiſten werden

billig abgegeben . 30017
Kroc . N. .

Billige Alübel
einzeln , ſowie kompl . bürgerliche
Wohnunas - Einrichtungen wie :
Pol . Schlafzimmer 808 .
Lack . Schlafzimmer M 195 —
Pol . Ttür . lack. Schränke 20 . —
Bertikos , Waſchtiſche . 11 . —
Tiſche , Stühle M. . 50
Polſterwaren , Deckbe ten u.
Kiſſen uun gegen bar und
auf Kredit bei beque en
Zahtungs edingungen . 65149

2 4
Julius Egenhäuser

Möbelfabriklager 7, 16
Langjährige Garautie .

en eee

50
neller Emallie Perd biilig

abzugeben. 29647

Gut

Lagerhaus , K 2 , 11 .
65761

(ẽNMittagblatt. )

Wuffet nns

tonangebendes , seit 40 Jahren beste -
hendes Herrenkleidergeschäft , fertig und

I . Etage , kolessale , Auswahl , Stets das

Neuesſe . 55 1

kaun durch kleine Spesen — keine
teuere Ladenmiete — beste Bezugs -
quellen — am Billigsten verkaufen .

bekannt und beliebt durch streng roelle ,

gewissenhatte und fachmännische Be -

tubrt Anzuge von Mk. 10 . — an

an bis 48 . —

lührt die schönstenKnaben - Anzüge
und Paletots von Mk. . 50 an.

Iir ruſſſen 0 4 ,

ſind in Partien von mindeſſens

empfiehlt zu

9. Seite .

billigsten Tagesprelsen . dien

J . K . Wie ferh 01d
Luisenring 37 . Telephon 616 .

8 Zu vermieten

O S . 28
Strohmarkt

Herrſchaftl . Wohnung , beſtehend aus 9 Fimmer ,
ſämtliche auf die Straße geheud , mit allem Zubehör

per 1. Oktober zu vermieten . 80359

Lange Rötterſtraße 10
im 3. Stock ſchöne 3 Zimmer⸗
ſarde per 1. Oktober billig zu vermieten .

Näheres parterre und Rheinvillenſtraße 6, Bureau .

Wohnung mit Bad und Man⸗
81660

Heinr . Lauzſtr . Nr . 15
Hochherrſchaftl . ausgeſtattete 5⸗Zim . ⸗Wohnungen

Eüche m. kombin . Herd u. Warmwaſſerltg . ꝛc. ) mit allem

Zubehör ab Mitte Oktober zu verm .
Büro Fucke . — Telephon 1381 .

65316

6 7 20
3. Stock . 3 bis 4

41 ſchöne geräumige
Zimmer u. Küche ſof. zu verm. ,
ebendaſelbſt 1 bis 2 leere Zim .
zu verm . Näh . 2. Stock . 65248

vergrössert , parterre und

——

Faletots von Mk. . —

82286

g ähe den Planken ,
, . Stock , 4 Zim ,

Küche u. Manſarde zu veril .
29625

per ſoſort zu8 23 1 Laden verm , 65457
Zu erfragen Mügge , 2. St .

65451

T 5S. 13
5 Wohnung 2 Zimmer u. Küche

per 1. Nopember zu verm .
Näheres 1 1, 6, 2. Stock ,

Bureau . 65465

T 6 , 7
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung mit

9Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . 63197

Näh . T 1, 6. II . Bureau .

bounaudig keuger⸗
„ 5U 5 ) gerichtete 2 Zimmer⸗

Wobunng ſolort zu verm . 29910

29
Augartenstr . 6, 3. 8t.

geräumige helle 4,Zimmerwohng .
mit Bad, Mädchenzim . und reich
lichem Zubehör , inſolge Wegzugz
* Srtoßer aünſig

— *
Beilſtraße 12

8 Zim. , Küche u. Zubehör p. ſof.
od . 1 Nov. au ruh. Leutez . v 29952
Ricitt 7Si , Wohnung
Vöckſtr. von 6 Zimmern
ſofort zu vermieſen . 64910
Architert Adolf Blumhardt .

Eſchendorffſtr . 10 , Neu⸗
bau a. Clignetplatz , ſchöne 3⸗
Zimmerwohnung mit Zubehör
ſof . bill . z. v. —Part . 1 Zim
u Küche z. v. Näh . Laden . 2sees

Frieſenheim , Suitpoldſtr .29. Gfabenſr. I in
dem . 20028

zu verm. 30028

Näh . daſelbf im Laden .

Eliſabethſtr . 7
3 Tr. , elegante 5 Zimmer⸗Wohn
mit Bad, Speiſekam u. Zubeh . per
Oktob . evtl . auch früher zu verm.

Näh. Kepplerſtr . 16 a. 0fs

Fichelsheimerſraße 10.
4. Stock per 1. Nov . 3 Zim .

und Küche zu vermieten .

Näheres parterre . 65762

Friedrichsring 36
Souterrain , 2 helle freundliche
Zimmer u. Küche , Glasabſchl . ,
ſofort billig zu vermieten . 65794

n meinen Neubauten Emil
Heckelſtraße Nr . 4 u. 4
( Lindenhof ) ſoſort oder

ſpäter elegant ausgeſtattete

3,4 . 5 Zinner-Wohnungen
mit relchlichem Zubehör zu ver⸗
mieten . 64756

Näh . in meinem Biülro, A 2, 5.
parterre . Albert Heiler ,
Architekt . Telephon 2876.

Jungbuschſtr . 25, fnebſt Zubehör per ſöfort od. ſpät
29936

Balkonwg .
IZm. u. K
Näh . 8. St .

billig zu vermieten

Jungonſchſtr . 323
bis 1. Nov . zu vm.

29800

Neuban

3 u. 4 Zim . Wohnung preiswert
zu vern . Daſelbſt Laden mit
Wohnung Näheres ,K. Schalk ,
0 2, 14 , Telephon 1835 oder
L I13 . 5 , part, Tel . 2110. 48849

Nichpnühſr. l7
Sansee
2 unds Zim⸗

merwohnungen ſofort zu v. 2992

Näheres W. Groß , Colliniſtr . 10.
7 7 *

Miſenring, Dalberaſtraße )

055
4 Aimmerwohnung und

ſchöͤne 7 Zimmerwohnung , neu
hergerichtek , mit Zubehör , per
ſofort oder ſpäter zit ver mieten .
Näheres Dalbergſtraße 3, Kon⸗
ditorladen , Tel . 3292. 64302

Heinrich Laufſtr . 20.
Elegante 4 Zimmerwohn⸗

ungen mit allem Zubehör per
Oktober zu vermieten .

Näher . Rupprechtſtr . 12 ,
2. Stock Iks. Tel . 2842 .

1.

Oststadt .

Eleg. 3. Etage
8 Zimmer und Zubehör
per ſofort zu vermielen .

Näheres durch ( 65560

J . Zilles ,
Immobilien⸗ u. Hypo⸗

theken - Geſchäft .
Tel . 876 . N 5 . 1 .

NuinzWiheluhr. 7 Sede
Speiſekam . , Manſarde , nebſt
Zubehör per ſofort oder ſpäter

zu verm . Näh . part . links . “75
—

Neubau, Seckenhenmerftk. 130
4 Zimmer , Bad , Mägde⸗

kammer , elegant ausgeſtattet ,
p. 1. Okt . Preis 700⸗800 M.

zu verm . Näh . p. Tel . 2604
64154

Fchümanuſtr . 4 betder Moll⸗
ſchule , ſchöͤne 4 Zim . ⸗Woh.
m. Bad , Manſarde u. ſonſtig .
Zub . per 1. Jan . zu v. 975

Schimperſtraße 1
Zim . und Küche ſof zu v. 30033
Näh . Sbimverſir . 16. 4. St . r.

Windeck⸗ und

Lindenhofſtraßze .
Schön ausgeſlaltete 2, 3 und 4.
Zimmerwohnungen wit alle
Zubehdr , ſow e verſchiedene Läden
in primg Geſchäftslage billig zu
vermieten . Näberes Baugeſchäft

F. X. Schmitt ,
Moe npillenſtraße 6

Maldparkſtraße 28 , parſerre
W2 Zimmer Wohnung ,
Küche, Bad , Mauſarde , in heſſ.
Hauſe ortzugshalber auf 1. Nov .

65558

Uder früher zu vern 29544

Kifenhakrſk. 18 l . 42 .

Valdparkfraße 9
1 mal 6 Zimmer und 2 mal
5 Zimmer mit Bad , Speiſekam⸗
mer und reichlichem Zubehör per
ſoſort oder ſpäter zu vm. 65646

Anzuſehen durch Eigentümer

Heeeeeee eeeeee

Waldparkſtr . 12
Feine 4 Zimmer⸗Wohnung per
1. Oktober zu vermieten .
64517 Näh . Büro , 8 6 , 8 .

Wald parkſtraße 39
g Zimmer , Küche , Bad , ele⸗
Zaute Ausſtattung , zu ver⸗
mieten . 68595

Neubau Waldhofſraße I3a
ſchöne 3 Zimmerwohnung mit

mit Manſarde ſof. zu v. 62148

Näheres parterre oder Rhein⸗

häuſerſtr . 3. Televgon 2089

Weſpinſtr .10, patt,
beſſ. 2. Zimmer⸗Wohug . mit Bad,
Speiſek . u. Dachkauriſter ꝛc. per
1. Nov. oder ſpäter z. v. 65538

Näheres bei Hoffmaun , 2. St⸗

2 frdl, Zimmer u. Küche zu ver⸗
mieten . Räheres Zußſenring 37
29817 Büro Hinterhaus part .

Neub f
Ecke der Chamiſſo⸗ u.

l Sbere Clignetſtraße ,
. , 3. und 4. Stock , je 8 Zimmer⸗

Wohnungen mit Manſäarde und

Zubehör per 1. Dezember eventi
früher zu vermieten .

Näheres Beilſtraße 28, Huber ,
oder dortſelbſt . 29748

Sch . unmöbl . Zim. z. v. Iu
erfr. K 3, 155, 1 29706

H

Ceutrum d. Stadt

Wohnung von 9

elegant ausgeſtatteten

bewohnt ,zum Preiſe
von Mk . 2400 . — p.

1. April zu vermieten

durch 5

Gehr. Simon, 0 7,7
Tel . - Nr. 1252 u. 1572.

1 Zimmer u. Küche , 1. Stock
für einzelne Perſon geeignet , per
1. November zu verm . 65588
Näb . Rheindammſtr . 2, I. r .

öne 55574

7 Jim. ⸗Wahuung
. , 18900 .

Treppe hoch zum Preiſe von

zu veim , Näh ,
durch Max Schuſter ,
Tilllaſtr . 11, Tel. 1213.

20634 *
6Zim . ⸗Wohnung

Neubau , Wespinſtraße 5,.
2. U. 3. Stock , eleg . wohnungen
ſof, bez,, bill . z. v. Näh . nebenan
Vilrean Steiner , Tel . 3890 . 2

Schöne 4⸗Wohng . m. Bad per
1. April 1909 zu verm . 65801

Näheres Angartenſtr . 11.⸗ pt.

Hübſche große

2 Zimmer⸗Wohnung
in 8, Stock , an ruhige Leute zu

vermieten. 65676
Näheres 1 7, 38 parterke ,

Bellenſtraßße 61a

( Neubau ) hübſche 3⸗Zimmer⸗
und 4⸗Zimmer⸗Wohnung ſof .
oder ſpäter zu vm. 65721

Näh . J. Rupp , Bellenſtr . 11.
Müh, —9

Bureaux .
2 2 . 14
ſchöne helle s und 3 Zimmer⸗
Wohnung ,als Büro für Rechts⸗
anwalt ſehr geeignet , zu perim.
Zu erſragen part . 65243
1

Zwel uürean⸗
0 25 11 räume m. Klein .

Magazin zu vermieten . 63293
Näh , bei Kuhn . F 8. 1, II .— —

FI 11 die Parterre⸗Räume ,
„ geeignet für Eugros⸗

SGeſchäfte , Banken , Verſich . ⸗
Geſellſchaften uſw . per ſo⸗
fort zu vermieten . Näheres
s e

Hridelbergerſtraße.
Treppe , 2 Zimmer als

Würo ſehr geeignet , ſofort

zu vermieten . 62759

Näheres bei Leius im

Laden 8 , .

Jungbuſchſtr. 9
geräum . Kontorlokalitäten
ver 1. Juli zu vernmieten
Nähres im 4. Stock .

Werderſtr . 2325
geräumiges Burean event . mit
Lagerraum zu vermteten . 65694

Näheres parterre rechts .

rang a brndterdſ
D 3, 12 Seaa Da, en er
balten Mittag⸗ und Abend⸗
tiſch im Abonnement . 6580

3, 1a, 4. St . ( Ruf ) , an bütr⸗
E gerlicher ſchwäbiſcher Prival⸗
venſion können noch einige beſſ
Damen u. Herren teilnehm 29858

N 3, 18, 3. Suc,

65365

empfehle beſſeren Pripat⸗Mitiag ;
und Abendtiſch . 29671
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RESIE “ I
TASE

Sohöne Karos für Blusen

Und Kinderkleider 5teter

Serie

1

teils Kostümstoffe
110 em breit

engl . Geschmack

Serie

II
Meter

Serie

III

moderne Blusenflanelle

und Kostümstoffe ueter 1 *
Serie

IV sonstiger Verkaufspreis
bis . 25 Mk .

folls feinwollene Kleiderstoffe

Meter
1 *

Alleinvertrieb

für Mannheim Blanks Modenalbum , Banks Schnittmustor
Unatisausgabe von Blanks Modenblatt , 82284

Mehrere 100 Meter

Besatz - Spitzen u . Stiekerei - Reste
weit unter bisherigem Preis .

Mannheim .

Vronſer & Oo .

Nicht im Ringl

Nicht im Ringl

Winter⸗Fahrplan
der

Stäbt. Straßenbahn Mannheim⸗Ludwigshafen
iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen , bei den Träge⸗
rinnen des General⸗Anzeigers , ſowie direkt beim Verlag zum
Preiſe pon 10 Pfg . zu haben .

Auhang : Tarif der ſtädt . Straßenbahn mit Plan ,
Tarif der Droſchken, Taxameter⸗Droſchken und Motor⸗Droſch⸗ken. Preiſe für das Hoftheater und Roſengarten⸗Theater.

Dr. H. Haas ' sche Buchdruckerei
G. m. h . H. 82279

Reſtauration mit Hotelbelrieh
am Bahnhof Mannheim , ſoſort zu verpachten oder zu ver⸗
kaufen . Offerten unter Nr. 82287 an die Expedition dſs . Blattes .

Bäckerei⸗Verkauf !
Neueres , hochrentables Haus ,

vorzügl . Lage mit prima Bäckerei
bei 5 Mille Anzahlung , zu ver⸗
kaufen . Geſchäft frei .

Anfragen erbet. unter Nr. 65680
an die Expedition ds. Blattes .

TPFTelobst
J. Qualität Schöner von Boscop ,
Canada⸗ u. Baumauus . , Win⸗
tergoldp . verkauft à Ztr . 10 M.
Adam Gernold . Spechbach .

Poſt Eſchelbronn . 65818

Stollen finden

Für nachmittags

GebildelesFräulein Poneng
der Schulaufgaben geſ. Franzö⸗
ſiſche Sprachkentniſſe erſorderlich .

Offerten erbelen unt . Nr. 65817
an die Expedition ds, Blattes .

1 Läden .

E 5 3 Neubau , gegenüber
der Börſe , Laden

mit 2 Zimmer , auch für Bureau
geeignet , zu vermieten .

Näheres F 5, 4.

TF3 4 nächſt der Börſe ,

55 Laden mit 2 Zim .
u. Küche , auch für Bureau ge⸗
eignet , zu vermieten . 64639

Milch⸗Niederlage zu vermieten
v. 1. Oktbr . mit Wohnung u ev.
Sta l. um ganz dill . Preis . 470
Näh . Seckenheimerſtr . 25 , II .

In guter Verkehrslage ſchöner

Laden
mit Nebenräumen ſehr preis⸗
wert zu vermieten . 65731

Näheres Immobilien - Bureau
Levi & Sohn , P 1, 78.

Telenhon 595.

64637

Im Lentr . d. Stadt , beste
Lage , Ecke geg. Planken , sind

2 schöne Läden
mit 6 grossen Schaufenstern
mit Bureaux , Magazin und
Keller , ganz oder geteilt , zu
vermieten . 61297

Näh . bei Kuhn , F 3, 1, 1I.

mit Zimmer , auch als
Laden Filiale geeignet , . Lag
billig , ſoſort zu verm . 65570

Näh . Kepplerſtr 42 ( Hof)
75

Für Flaſchenhierhändler .
In der Nähe der Neckar⸗

brücke ſchöneRäumef , Flaſchen
bierhändler , Laden u. Wohnung
preiswert zu vermieten . Offert .
unt. Nr . 60 318 an die Exped .

Metzgerladen
in Ludwigshafen
beſt. Lage zu verm.

Näh. L 12, 14 part . hier. 57

1 Magazine 2
P

P6 , 234
Magazin in der Heidel⸗

bergerſtraße ſehr billig zu
vermieten . 65668

Gebr . Simon , 0 7,7
Tel . 1252 à. 1572.

ILVerkstätte .
3J2 4 8506 helle Werkſtelle

9 od. Lagerraum ( Part . )
mit Bureau bis 1. Jan . zu verm .
Kleine Werkſtelle
vermieten .

n bemſeten . 85
C 8, 20 Simn u. Küche

Seitenb . z. verm .
Näheres 3. Stock . 65806

0 4, 11 Hinterh . , per 1. Nov .
Näh . part . 65800zu verm .

F 3 1 ſchöne Manſ . ⸗Wohng . ,
912 Zimmer , kl. Küche,

Kämmerch . an ſol . , kinderl . Leute
7 v.Nah . b . Kubn , .8. 151 . —

Schöne ) Zimmet⸗Wohnung
mit Manſarde u. Zubehbör (ſeit
5 Jahren von

Euhnarzt
iunegehabt ) per 1. Jannar 1909
zu vermieten . 7910

Zu erfr . 8 1. 5 im Laden .

NNebi Zimmerf
p 3

2 3 Tr. , mödl . Zimmer
935 ſoiort zu verm . 80026

P 4 1 4. St . Ik8. , Planken , g.
9 möbl . Zimmer ſof. zu

verm. 4. St . Iks. 29818

9 8 19ʃ20
2 Tr . . 1 ſch.

Penſ . ſof . od. ſpät . zu v. 29847

9 7 9
1 Tr. , ſchön möbl. ,

7 großes Zimmer mit
freter Gartenausſichk , event . mit
2 Betten zu vermieten . 29797

3 , 2b,5 Tr . , gut mbl. Zimmer
ſofort zu verimteten . 29889

＋ 2, 164
2 Tr. , ſchöͤnmöbl .
Zimmer mit ſep.

Eingang per 1. Nov. zu v. 30000

＋ 6 2 4. St . , direkte Aus⸗
7 ſicht auf d. Tennis⸗

platz möbl . Zimmer p. 1. No⸗
vember zu verm . 29845

U 3 10 hochparterre , gut
97 möbl . Zimmer

ſofort zu vermielen . 29911
* Ring , 2 Tr. , ſein

1U 3. 18 möĩbl. Zimmer ſof.
zu vermieten . 29 905

1U 3
3 Freppen vis - - vis

3 , 9 der Friedrichsſchule
ſehr gut möbl. Zimmer an beſſ.
ſonden Herrun in verm . 29955

1U 4 13 2. St. . (Friedrichsr . )
5 1 g. nibl . Zim , bei

kinderl . Ehep . zu verm .

15,16 5 Tr. , Ring , gut neddl .

tiſch zu vermieten .
Zimmer mit Mittags⸗

g Friedrichsring ) ,

29901

Tr . ., gut mobl .
Zimmer billig zu verm . 29806

U 6, 23
Z. St . , ſchones mbl .
Zim . zu v. 29969

5, 4. Trpp . ſchön
groß mbl. Zim . mit Schrelbt .

a. 1. Nov . zu veren . 30012

S 3, 4 Tr. gut, mdl.
Zimmer zu vermiet . 29814

per ſofort zu
65808 1

zwei Zimmer , Küche ,

möbl . Zim mit/

ö

feinere Marken
Pfund

ermöglichen es jedermann
als vorzügliches Nähr - u. Genussmlttel vrleder

J mehr wie seltuer im Haushalt einzubürgern . “Kakao

RKakao0

. 20 , . 50 , 2 . OG0, . 50

lbsseAbs0Htag „Chöcg
68 „ pfun Riegelchocolade 6 872

feine Speise - Shocolade von Lindt , Sucharqd ,
Kohler , Peter , Cailler , Sprengel , Sarotti

zu den neuesten reduzierten Preisen .

loh offeriere

Qualität ,

Eigene Grossrösterei mit elektrischem Betrieb .

Neueste leistungsfahdge RöstappParate .

Täglich frische Röstungen , feinste Mischungen , aromatisch ,
Kräftig und ausgiebig , reinschmeckend

8

5½ Pfund 50 , 60 , 70 , 80 , 0 Pfg.

dla

in aromatisch fettreicher

per Pfund zu

Produktionsländern .

Dpreisg

94
Pfg 85

8
81

Beachten Sie Sehreibers Malzkafiee

Tee
mit Milch genossen ein gesundes , wohlschmeckendes , dilliges Getränk .

Eigene Importe
Vorzügliche Mischungen

billigste Preise

offen per Pfund 90 pig. bis M. 5 . 00 .

sowie Pakete à ½, ½, ½/1 Pfund in allen Preislagen .

Tde

Hauptniederlage von Lipton - Tee

S % Rabatt 5 0

Ichann öchpeib
Babatt

Nuss loder l

Nuss lll

Rheinhäuserstrasse 20
2 Telephon No. 3762 .

Illlige Tohlent
Ich offeriere aus vorllegenden Schiffen für prompte Lieferung

Sls Besomdlers gUmSstig
gegen Barzahlung bel Empfang

englische Hausbrand - Kohlen :

engl . Fettschrot , stückreich

engl . Fettschrot , besonders stückreich à2

pro Zentner frei vors Haus bei Abnahme von mindestens 15 Zentner
Fuhrenweise abgeholt ermüssigen zich die Preise um 5 Pfg . pro Zentner ,

Ruhrkohlen und Koks
zu den billigsten Tagespreisen .

Kohlenhandlung Fr . Dietz
Mittelstrasse 148
Telephon No. 1376.

Ftitprichsplaz 14 dan möbt⸗
Zimmer ſoſort zu verm . 65815

Nähe Hauptbahnhof und
Roſengarten ſein möbl . Zim .
mit elektr . Licht in beſſ. Hauſe
ſof. zu verm . Näh . Keppler⸗
ſtraße 13a , 2 Tr. 29921

Vulsenring 22 5 Tr. , mbl. Zim .
zuu verm . 29727

Gameyſtr . 15, 3 Trar , neu mbl .
Wohn⸗ - u . Schlaſzinemeimtelektr .
Licht ſofort zu vermieten . 29988

gameyſtr . 21, 2 Trepp. , möbl.
Zimmer ſofort zu verm. 880

einr . Lanzſtr . 8 ( deim Haupt⸗
bahnhof ) , 4. St . ., gut möbl .

Zimmer ſor od. ſpät . zu v. 65748

Hroße Merzelſtr . 6, Bismard⸗ -
platz , 3 Tr. rechts , ſchön wrdbl.

Zimmer ſof. zu verm . 29868

Peieltr 44 , 3. Sl . J. ein .
N mbl. Zim . bill z. v. 30013

Prinz Wilhelmſtraße 27 ,
5. Slock rechis gut mobl . Zim .
an Herrn od. Frl . mit od. ohne
Penſion billig zu verm . 29925

uſcaluſt. 10

80232

à Mk . . I0
2 . —

1 —. 90

„ —285

*

Schimperstrasse 20 .
Telephon No. 3268 .

part . , ſchön
möbliertes

Wohn . und Schlafzim . ( mit Tel . )
per Nov . an beſſ. Herrn zu v. „nes

N 10 , 5. St . ,
links , ſchön möbl . Zimmer

an einem ſol . Herrn z. v. 28058

5
Werderſtr . 32

part . links , hübſch möbliert .
Parterrezim , zu verm . 65746

chön möbliertes Wohn⸗ u.
Schlafzimmer per 1. Oktbr .

zu vermieten . 64871
Näberes O 4 3, Weinwirtſch .

f Füir 92Treppen .,
Rennershofflt. 23 2 cn mt
Zimmer mit ſreier Ausſicht auf
den Rhein , zuſammen oder einzeln
zu vermieten . 65751

Lange Rötterſtraße 4
Nähe d. Neckarbrücke , 1 Tr .
lks . , ſchön möbl . freundl . Z.
zu vermieten . 29823

Schimperſtraße 7, 2. Stock ,
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schla⸗
Auim, per 1. Nov zu vrm. 657u4

atterfallſtr . 20 , gut möbliert .
Part . ⸗Zimmer , u. d. Haupt -

bahnhof ver ſof. zu veem. 29687

Möbl . Part . ⸗Zim . an beſſ .
Dame od. Herrn zu verm . bei
einz . alter Dame . Off . unt .
Nr . 29810 an die Expedition .

Balkon⸗Zimmer , gut mobl. ,
z. J. Nov . an beſſ. Dame oder
Herrn zu verin . Auskunft Laug⸗
ſtraße 9, 2. St . ., Neckarſt . „egz

chon mobltertes Zimmer an.
1 oder 2 Herren zu verm .

Näheres I 12, 16. 30025

55 Schlafstellen .

Vuiſenxiug20
e

Aiurung e elle ht . 2221
S 2Traitteurſtr . 43

4. Stock rechts , beſſere Schlaf⸗
ſtelle mit 1 oder 2 Betten an
ſoliden Herrn oder Fräulein ſof⸗
od. ſpäter zu verwieten . 6337＋

Schöne Shlaftele
*.ſofort zu verm . R 4, 7, 3 St .

—
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Anzüge .
Paletots

habe ich aussergewöhnlich biltig
erstanden und ver ! kaufe dieselben Reklame halber

Diese Gelegenheitsposten , bestehend aus nur

hochmodernen eleganten Neubheiten , sind

ein Beweis , was billiger Einkauf vermag .

ünsflerische
Mohnungs-Ausstattungen

in erstklasslger Qualſtät und bester

22 Fabrikation in allen Preislagen .

bd . 70 Stets Hefsrtertige Zimmer-Einrichtungen .

1Ojahrige Garantie 81568

Elgens Tapezierwerkstätte : Eigene Schreinerei

Liolina à Hähn
12,9 inh . Faul Hahn 12,9

Werkstätte für lnnendekoration .

Jede Hausfrau ,

die nur einmal Dr , Orato ' s Backpulver versucht hat , wird

niemals ein anderes Backpulver verwenden . Weshalb ?

fel
Stratmann & Meyer , Bielefeld .

*

*

5

1
f
*

es von unübertrefflicher Wirkung ist ;
es aus reinen chemischen Stoſten hergestellt “

und deshalb frei von irgendwelchen , der
Gesundheit schädlichen Restandteilen ist ;

es nie versagt , da es sich erst in Wärme
auflöst. 82139

AuAdt

Tüchtige zuverlässige

Zeitungsträgerinnen
82250für möglichst sofort gesucht .

Der Verlag des

Mannheimer General - Anzeiger .
1

E
„Steinbach

JI . , 7 Peitestrasse J1 . 7

Achten Sie genau auf meine Firma .

Handelshochſchule .
Das ausführliche Programm der Handelsho cſchule für das

Winterſemeſter 1908 %9 kann auf dem Sekretariat der Handels⸗

Ueberall

1

haltend ,eeeeeeereeeene ;

Aus den Königlichen Betrieben zu Ems
Sämtliche löslichen Salze der Staatsquellen ent -

7904

erhältlich à 85 Pf.
Pastilen

5851I85
ruerine Seg. m. b. .,

hochſchule ( Turfürſt Friedrich⸗Schule , C 6, Erdgeſchoß ) , auf den
Bütos der Handelskammer ( B 1, 7b) , des Verkehrsvereins ( Kauf⸗
haus Bogen 57) , der kaufmänniſchen Vereine , ſowie im Zeitungs⸗
kiosk am Waſſerturm in Empfang genommen , nach auswärts
vom Sekretariat der Handelshochſchule ( Mannheim , Kurfürſten⸗
ſchule ) unentgeltlich und poſtſrei bezogen werden . 3166

Mannheim , den 28. Juli 1908.
Der Studiendirektor der Handelshochſchule :

Prof . Dr . Schott .
Buntes

Feuflleton.
— Amerikaniſche Sandeſſer . Magenſtörungen ſind bekannt⸗

lich die Hauptkrankheit der Amerikaner und natürlich ſind auch
die dagegen angeprieſenen Mittel Legion . Nun aber hat ein

Schmied in Long Island , Clayton King , eine unfehlbare Heil⸗

methode gegen alle Verſtimmungen des Magens und der Verdau⸗

ung gefunden . Die Panacee , die er anbietet , iſt — Sand , Sand

und wieder Sand . Seit die Kunde von dieſer Medizin in weite

Kreiſe gedrungen iſt , zieht den ganzen Tag in unabſehbarer Reihe
die melancholiſche Prozeſſion der Magenkranken zu Kings Haus .
Der Schmied verkündet ihnen die frohe Botſchaft , „ wie man

Sand eſſen muß , dreimal den Tag . Der Schmied verkündet ihnen
die frohe Botſchaft , „ wie man Sand eſſen muß , dreimal den

Tag , um geſund zu werden . “ Gelber Sand iſt das beſte , und

man darf auf einmal nicht zuviel eſſen . „ Nehmt zunächſt nur eine

Meſſerſpitze “ , ſagt King und tröſtet die , denen das neue Mittel

nicht munden will ; „ſeid Ihr erſt daran gewöhnt , dann könnt

Ihr ihn löffelweiſe verzehren . “ Dem Sandpropheten iſt eine

ſtarke Konkurrenz in John Williams erſtanden , der eine Gras⸗

Heilkur predigt und Geſundheit wie langes Leben nur denen

vorausſagt , die nur noch wie die Schafe das rohe Gras der

verzehren . Williams will ſich aber neue Weiden im Süden

Achen
— Rockefellers verborgenes Schloß . Aus Newyork wird uns

berichtet : John D. Rockefeller iſt am Samstag endlich in ſeinen

neuen Wunderpalaſt eingezogen , der ſeit dem Sommer 1905 mit

einem Koſtenaufwand von einer Million Dollar auf ſeiner rie⸗

ſigen Beſitzung in den Pocanticohügeln im Staate Newyork er⸗

richtet wurde . Früher ſtand hier eine alte kleine Villa mit gelb

angeſtrichenen Holzveranden ; nun iſt ein herrliches Marmor .

ſchloß entſtanden , deſſen Ueppigkeit an die Bauten des „gol⸗
denen Roms “ erinnern ſoll . Das Gebäude liegt inmitten einer

prachtvollen , von den Waſſern des Hudſon und den Bergen von

New⸗Jerſey umrahmten Landſchaft von mehr als 6000 Aeres
Ausdehnung und in dieſer romantiſchen Einſamkeit hofft der

DOelkönig, vor allen aufdringlichen Beſuchern geſchützt , in Ruhe

und Sicherheit leben zu können . Die weitgehendſten Vorkehrungen
ſind getroffen , um die tiefe Verborgenheit des Palaſtes aufrecht

zu erhalten . Der Weg dahin iſt ſo ſchwer zu finden wie nur zu

irgend einem verwunſchenen Zauberſchloß der Märchen ; plötz⸗

lich ſteigt es wie eine Fata Morgana vor dem überraſchten Wan⸗

derer auf . Alle Zugänge ſind durch ein Labyrinth von Mauern ,

Gängen und geheimen Stufen verſteckt . Ein Tunnel verbindet

die Reſidenz des Kröſus mit einem Kinderſpielhaus . Zwei Wege ,
die zu einer Ausfahrtspforte führen , ermöglichen es ihm , ſein
Haus zu verlaſſen , ohne daß jemand die Richtung , die er ein⸗

ſchlägt , beobachten kann . Hunderte von Gebüſchen ſind ange⸗

pflanzt worden , um jede Ausſicht zu verdecken , von denen nicht

ſelten ein einziges 1000 Dollar koſtet . Dutzende von Scheinalleen
verlocken den Beſucher in ein undurchdringliches Gewirr , und

alles ich darauf angelegt , jeden Eindringling irre zu führen und

in Sackgaſſen feſtzuhalten . Ein prächtiger Golfplatz iſt angelegt
und der herrliche Roſengarten iſt eine beſondere Sehenswürdig⸗
keit dieſes „ verwunſchenen Schloſſes “ .

— Das amtliche Erkennungszeichen der Betrunkenen in Eng⸗
land enthüllte am Dienstag ein Kutſcher , der von einem Poliziſten
als betrunken nach der Wache gebracht und dort von dem Polizei⸗
arzt auf ſeinen Zuſtand unterſucht worden war . Er hatte auf

einem ſchwarzen , ſchmalen Brett den Beweis zu führen , daß er noch

ſchnurgerade zu gehen vermochte , dann hatte er die Worte „ General

E
Wein⸗ u . Hiquenr Sfiqueften
Frühitückskarten , Weinkarten

empflekllt dde

Dr . B . Sads BRuchidruckerel &. m. b. f.
conſtituttonal ? und „ Terrftorial Armh “
un “ ſchließlich mit den Fingern die Fußſpitzen zu berühren , ohne

dabei das Knis zu beugen . Alle dieſe hockhtotpeinlichen Proben

beſtand der arme Sünder glänzend , nach ſeiner Meinung , aber

nicht nach der des Arztes , denn er hatte 10 Schilling Strafe zu

zahlen .
— Die geplante Vermählung des Herzogs der Abruzzen mit

Miß Catherine Glkins aus Waſhington , der Tochter des weſt⸗

virginiſchen Bundesſenator und Erzmillionärs , macht von neuem

von ſich reden . Die Familie der hübſchen jungen Verlobten hat
neuere wichtige Privatmitteilungen aus Rom erhalten . Man will

demnach hier noch einige Zeit warten , um zu ſehen , ob die Königin

Margherita nicht ſchließlich doch nachgeben und ihren Einſpruch
gzurückziehen wird , oder ob es andererſeits nicht beſſer ſei , die

Heirat ohne Einwilligung der Königin⸗Mutter in Amerika zu voll⸗
ziehen . Im letzteren Falle würde Miß Elkins in Italien als

„ Herzogin der Abruzzen eintreffen und folglich von Anfang an

als königliche Prinzeſſin behandelt werden . Am italieniſchen Hofe

werd dieſe letztere Entſcheidung als beſte Löſung der ſchwierigen

Frage angeſehen . Niemand würde dann Gelegenheit finden , eine

feindliche Haltung anzunehmen oder die neue Primzeſſin von oben

herab anzuſehen . Eine Vermählung in Rom könnte die Eiferſucht

der dortigen Ariſtokratie noch ſteigern . Für den jungen General

ſoll bereits ein Marinepoſten in einem Kriegshafen bereit gehalten
werden . Die amerikaniſche Prinzeſſin würde dort den höchſten

Ranz einnehmen , da kein anderes Mitglied der kömglichen Fa⸗

milie in der Nähe weilt . Bisher hat der Prinz keinen königlichen

Hofſtaat für ſich einführen wollen , allein der Umſtand , daß ſeine

künftige Gemahlin Amerikanerin iſt und er ſie ohne die geſamte

herzliche Einwilligung ſeiner Familie heiratet , dürfte ihn veran⸗

laſſen , einen Hofſtaat zu verlangen . In dieſem Falle würden der

Prinzeſſin mehrere Hofdamen zuerteilt werden . Es wurde früher
behauptet , daß der italieniſche Adel , von dem ein großer Teil
königliches Blut in ſeinen Adern hak , eine derartige Slellung im

neuen Hofhalt mit Entrüſtung zurückweiſen würde . Allein un⸗

geachtet der in dieſen Kreiſen herrſchenden Eiferſucht , haben mehrere
Familien bereits dem Herzog der Abruszen ihrerſeits erklären

laſſen , „ſie würden eine ſolche Ehre mit höchſter Befriedigung an⸗

nehmen ! . Uebrigens hat die Braut des Herzogs weniger die Ita⸗

liener , als vielmehr ihre eigenen Landesgenoſſinnen zu fürchten —

all die amerikaniſchen Fürſtinnen , Herzoginnen , Gräfinnen uſw . ,

die in großer Anzahl in Rom zu finden ſind . Gerade ſie ſind es,
die ſich dagegen ſträuben , daß eine Eltins ihnen den Rang abläuft .

— Ein engliſches Charakterbild des Fürſten Bülvw . Im
Nineleenth Centurh entwirft Sydneh Garfield Morris ein Cha⸗
rakberbild des Fürſten Bülow und ſpricht nach einer Würdigung
ſeiner politiſchen Laufbahn beſonders ausführlich von der perſön⸗
lichen Weſensart des Kanzlers . „ Das Erſte vielleicht , was jeman⸗

dem , der mit ſeinem Privatleben vertraut wird , auffällt , iſt der

Gegenſatz zwiſchen ſeiner Unerſchütterlichen , faſt zyniſchen Haltung ,
die er in der Oeffentlichkeit annimmt , und der gragiöſen , freund⸗

lichen , ritterlichen Nakur , die ſich als ſein wirkliches Weſen enthüllt .
Er hat ſich den zauberiſchen Reiz der Einfalt und Schlichtheit des

Herzens bewahrt troz ſeiner ausgebreiteten Kenntnis der Welt und

ſeiner glänzenden Bildung , die ihn zu einem der erſten Diplomaten

in Europa gemacht haben . Bei den meiſten Menſchen verbirgt der

äußere koſtbare Anſtrich das gewöhnliche Material darunter , aber

bei Bernhard von Bülow iſt es gerade umgekehrt : der äußere An⸗

ſtrich ſoll die Schönheit verſtecken , die darunter liegt . “ „ Eines

Mannes Glauben iſt eine heilige Sache, “ ſagt der Verfaſſer an

einer anderen Stelle , „ und für den Fernerſtehenden ſchwer zu
beurteilen . Es iſt hier nur möglich , ganz kurz anzudeuten , wie

tief ſein religiöſes Fühlen iſt , das ſogar in einigen ſeiner Reden
hervorbrach ; aber die , die ſeine Religioſität leugnen oder nicht be⸗

achten , wiſſen fehr wenig von ſeinem wahren Charakter . Viele

ohne cnsgülſprechen Jaßre ſind es her , ſeit er die ſchöne und Frau Feldalele,

Haeusner ' s Wendelſteiner⸗Brenneſſel⸗
17˙¹ 4 M. . 78, . 50 und . 00 Seit Jahren bewährtes

Spiritus und hervorragend wirkendes Haarwaſſer . Zu
haben in Apotheken und Drogerien nur ächt mit Schutzmarke :
„ Wendelſteiner Kircherl u. Brenneſſel ! “ an Nachahmungen
ſind ſchleunigſt zurückzuweiſen !
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deren treue Kameradſchaft einen unwandelbaren Hintergrund vom
Liebe und Sympathie abgibt für ein Leben , das politiſch ſo ſtür⸗
miſch und ereignisreich iſt . Für die , die ſie zuſammen geſehen

haben , iſt es ſchwer , einen von dem anderyn getrennt zu denken ,

ſo vollkommen iſt ihre Gemeinſchaft in Gedanken und Neigungen . “
In ſeiner äußeren Erſcheinung wird der Kanzler folgendermaßen

gezeichnet : „ Er iſt groß und trägt ſich ſtattlich in Kopf und Schul⸗
tern , was ihm Anmut und Vornehmheit verleiht ; ſeine Stirn zeigt

Klugheit , und Mund und Kinn , die mit Ausnahme des ſoldaten⸗

mäßigen Schnurrbarks glatt raſiert ſind , drücken Mut , Energie und

Entſchloſſenheit aus . Aber die größe Aufmerkſamleit erwecken die

Augen , dieſe ſchönen und furchtloſen Augen , die jedem mit einer

Geradheit begegnen , die in jedem Stande ſelten iſt , faſt einzigartig
aber bei einem Diplomaten . Es iſt ein kraftvolles , ſtolzes und

ſeloſtvertrauendes Geſicht , doch mit einer ſonnigen Freundlichkeit
und Anmut darin , die den geraden Weg zum Herzen finden . “

— Der Roman eines Buketts . Eine eigenarlige Theater⸗

affäre bildet jetzt das Tagesgeſpräch in den Londoner Bühnen⸗

kreiſen . In den vermiſchten Anzeigen der Londoner Morgenblätter

erſchien dieſer Tage folgende Annonce : „ Die Dame , bie aus der

Loge des Adelphi⸗Theaters am Donnerstag Abend einen Blumen⸗

ſtrauß warf , der einen Ehering und einen Brief enthielt , wird

gebeten , an Mr . Martin Harvey zu ſchreiben , der ihrem

Wunſche entſprechen will . “ Was hatte das zu bedeuten ? Martin
Harbey , der vielbewunderte Schauſpieler und Theaterdirektor ,

wurde natürlich ſofort ob dieſer geheimnisvoll klingenden Anzeige

interbiewt . Und was er berichtete , iſt ganz dagu angetan , die Neu⸗

gierde des Publikums noch mehr zu reizen . „ Es war, “ ſo er⸗

zählte er , „ im letzten Akte des Repertoireſtückes „ Der letzte Erbe “ .

Die Heldin des Dramas wird , wie Sie wiſſen , gezwungen , gegen

ihren Willen einen Mann zu heiraten , und ihr Geliebter langt zu

ſpät an , als daß er die Unterzeichnung des Ehekontraktes hindern

könnte . Luch Aſhton , die Heldin , wird infolgedeſſen wahnſinnig ,

und ſie verſucht in der Hochzeitsnacht den ihr verhaßten Mann in

der Brautkammer zu ermorden . Während dieſer Szene fiel ein

Bufett auf die Bühne , und als ich es näher beſah , fand ich unter

den Blumen einen Trauring und einen auf dem Theaterprogramu
mit Bleiſtift geſchriebenen Brief , der anſcheinend von der Abſen⸗

derin unter großer Gemütsbewegung verfaßt zu ſein ſcheint . In

dieſem Briefe bittet mich die ungenannte Dame mit flehenden

Worten , ſie von ihren Leiden zu befreien , die den Seelenqualen

Luch Aſhtons auf der Bühne ähnlich ſeien . Die Dame bat mich

in dieſem auf ſo ſeltſame Weiſe zu mir gelangten Briefe ferner ,

ihr durch die Zeitung eine Nachricht zukommen zu laſſen , falls ich

bercit ſei , die Bitte zu erfüllen . Das habe ich, wie Sie ſehen ,

getan . Ich zweifle nicht , daß es der Abſenderin mit dem Briefe

vollkommener Ernſt war , und daß ſie durch die Vorgänge auf der

Bühne zu ihrem eigenartigen Schritt inſpiriert wurde . “ Noch

iſt Mr . Martin Harvey auf ſeine Anzeige keine Nachricht zuge⸗

gangen , aber romantiſche Seelen zweifeln nicht daran , daß der

beliebte Schauſpieler die ihm zugedachte diskrete Miſſion durch⸗

führen wird , und man exinnert ſich daran , daß er ſich ſchon ein⸗

mal als deus ex machina bewieſen und ein ſeit mehreren Jahren

getrennt lebendes Ehepaax wieder verſöhnt hat . Sollbe die Ge⸗

ſchichte von dem myſteriöſen Blumenſtrauß einen ähnlich glücklichen

Ausgang nehmen — welche Ausſicht auf ein neues Feld nützlicher

Tätigkeit eröffnet ſich dann für Schauſpieler und Theaterdirektoren !
Sie , die bisher immer nur als Schwerenöter und Herzensbrecher
galten , können ſich dann als Friedensſtifter und Verteidiger ge⸗

quälter Frauenſeelen unermeßliches Verdienſt um die lekdende

Menſchheit erwerben .



12 . Seite . General⸗Auzeiger . Mittagblatt . )

25 8

ferren -Anzüge
konkurrenzlos billig

tellwelse
e 0

unter Prels .

Paletots, Ulster
Konkurrenzlos biilig

tellwelse

30 — 50
unter Prels .

Herren-

Marktecke .

Hosen
kKonkurrenzios billig

telſwelse

285 — 40 0%
unter Prels .

Verkauf zu je

Bustav

in Herren - und Knaben - Bekleidung .

Dem Publikum ist eine Kaufgelegenheit geboten , wie solche in

SAU Maunnheinm

noch nicht dagewesen ist .

dem annehbhmbaren Gebote .

Anaben-Anzüge
konkurrenzlos billig

tellwWolse

unter Preis .

AanrAe
konkurrenzlos billig

30 — ＋0
unter Preis .

LI

HI , I

Palerinen
konkurrenzlos billig

tellwelse

25 — 40 %
unter Preis .

82282

Marktecke .

Tic Schneider n. noch Kund. an,
in u. auß . d. . , Kinderkl . , Bluſ. ,

Koſtüme , Polkarte genügt . Gute
Bedienung . Müllmaier , I5 8. 0%%%

Schöne Kegelbahn
am Samstag⸗Abend zu verm
Näh . Turnverein Mannheim .

Annoncen -

Pension gesuch
für einen Schuler , evt . bel Lehrer
des Realgymnaſiums . Offerten
mit Preisang . u. F, H. 4129 an
Nud . Moſſe , elberg .

905

5
wandert , als 7882

0

egistralor
ſolche die gleiche Stelung

ſchon bekl. , bevorz . Offt .u. 7

1 0 Abzugeben gegen
knger 9 Belohnung Veet⸗
hovenſtraße 3, part . 30036

E. Geldverkehr

Suche Mk. 10000 als 2

pſort. guf prima Objekt
ſofort . Offerten u. Nr . 30039
an die Expedition d. Bl .

Ver leiht Fräulem 50 Marr ?
Offerten unter Nr . 80033

au die Exveditlond. Bl.

7 Ankauf . 5
Gezzauchter Akten⸗

Bureauſchrank zu kaufen
geſucht . Angebote erbeten unter
At. sss10 an die Exved . d. Bl

in freier Lage zu
kaufen geſucht . Kaiſer⸗

ring , Friedrichsring
Iod .in nächſter Nähe be⸗
vorzugt . Größere An⸗

zahlung wird geleiſtet .
DOffferten an Gebr .

oder

Verkaufe von heute 2
5

Groß . Lalb Weißbrot zu 60 Pfg .
8.

Pfälzer Kornbrot 50 Pfg .
Kölner Schwarzbrot 50 Pfg .

Hachmann ' s Brotbütkerei ,
64780

2 2

Zade- Linrichtungen
neue , von 80 gt . an, ſowle ge⸗
brauchte Zink⸗ und Emaille⸗
Wannen , Badeöfen ꝛc. billigſt .

Gemiſchtes Brot 32 Pf

J2 , 21 .

69278 7 . 2/3 .

Jüngerer

Steuotypiſt
per ſofort geſucht . Offert .
mit Gehaltsauſprüch .un: .
Nr . 65316 au die Expe⸗
dition ds , Blattes .

Wir ſuchen für unſere Cor⸗
pons⸗Kontrolle ein jüngeres ,
tunlichſt in einer Handels⸗
Schule ausgebildetes

Fräulein
Der Eintritt kann ſofort er⸗

Jaden⸗Einrichtungen
gehr. Negale und Telen

ſteis vorrätig bei
Aberle , 3, 19 .

( 55089

folgen . Bei Einreichung der
Bewerbung ſind Zeugniſſe u.
Beſchreibung des Lebenslaufes
beizufügen . 658138

Pfälziſche Hypothekenbauk
Gbsthorden

praktiſch zum aufbewahren von
Obſt , Gemüſe ꝛc. , verhüten das
Faulen . Stck. Mk. . 80 fr. Haus
Och. Böſer , Max Joſephſtr . 17,
Telephon 1920. 657986

Stellen Hnden

die Mermania
Kranken⸗ u. Sterbekaſſe e. G.
zu Karlsruhe i. B. hat ſofort
ihre General⸗Vertretung für
Mannheim u. Umgegend an
tatkräfuge , kauttonsſaßhige Herren
zu vergeben .

Offerten unter 68807 an die
Exvedition d. Bl.

Ludwigshaſen a . Rh .
Tüchtige , branchekundige

Verkäuferin
in ein Delikateſſen⸗ und Auf⸗
ſchnitt⸗Geſchäft geſucht . Off .
u. H. B. 128 poſtlagernd
erbeten. 65789

üchtige Taillenarbeiterin , die
anu ſelbſändiges Arbeiten ge⸗
wohnt iſt , für dauernd geſucht .

Näheres H 6, 18, 8. St . 65781

Tüchtiges ſauberes

Mädchen
in kleinen Haushalt per 1.
November geſucht . 7911

Mheinvillenſtr . 17 , 1. St .

Dauernde , gute
Existenz .

Einkommen —80900 Mk. jährl .
bletet ſich rebſamer Perſon ohne
beſondere Fachkenntniſſe u. Zeit ⸗
verluſt . Preis 1500 od. nur 750
Mark bar u. bleibe m. 5 Pron .
beteiligt . Offerten unter 29998
au die Expedition d. Bl.

Bureau - Verband Re vrm
Erſtes älteſtes u. leiſtungsſähigſtes

Juſtitut dieſer Art aim Platze .
.

Fixer , ſtadtkundiger

Hausburſche
ſofort geſucht . 65709

Gebr . Sohwabenland ,
8 7, 38 .

in ordentliches Mädchen , das
gut bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit mit übernimmt
per 1. Nop bei guter Bezahl . geſ.

Frau Sali Maier , Laden ,
O 8. 1½12. 300086

Tüchliges Müdchen
das auch etwas kochen kann
und in Hausarb eit gründlich
erf . iſt , bei hoh. Lohn ſof . geſ .

Lelrlingsgesuce
Lehrling

für Getreidegeſchäft ver ſofort
oder 1. November geſucht .

Offerten unter Nr. 65784 an
die Expedition dieſes Blattes .

Hieſige Eiſengroßhandlung
ſucht TLeSHHLAHRE
mit guter Schulbildung zu
baldigem Eintr . Selbſtgeſchr .
Offert . m. Zeugnisabſchr . unt .
Nr . 65768 an die Expedition .

Hieſige Fabrik ſucht für das
Comptoir einen

Lehrlizag
mit guter Schulbildung eptl .
aus der Bürger⸗ oder Volks⸗
Schule . Gute Abgangszeug⸗
niſſe Bedingung . Off . unter
Nr . 65750 an die Expedition
dieſes Blattes .

Stellen suchen 2
Junger Kaufmann

in allen Büro - Arbeiten durchaus
bew. ſucht paſſ . Stellung ev. auch
zur Aushilfe . Gefl . Offert . unter
Nr. 29902 an die Erved. ds. Bl.

Kaufmann , verheir . , 38 J . g.
bisher ſelbſtändig , ſucht Stell⸗
ung als Buchhalter , Kor⸗
reſpondent , Lageriſt od . Rei⸗
ſender bei mäßig . Anſprüchen ,
ept . für halbe Tage od. zur Aus⸗
hilſe . Offert . an Kogge , Alp⸗
hornſtraße 42 , III . 29989

Zuberläſſiger ſolider Mang
32 . , penſ . Oberfeuerw . , ſucht
Vertrauensſtellung . Adr. : Ant .
Seo Heinle , Ludwigshaſen
b. Nh. , Maxſir . 2. 30015

Junger Kaufmaun
geleruter Drogiſt , ſucht Stelle
per ſoſort als Verkäufer oder
Sageriſt ev. auch and . Branche .

29931 3 , 24 , 2. St .
4 oder Volontärin

Lehrmädchen per ſpfort geſucht .
C. Sieberling , 30032

Kaufhaus , Galanterie - u. Lederw .

1 Lehrmädchen
für Schokoladengeſchäft
geſucht. 3004¹

Näheres Q 1, 15, Hinths .

0 Rupprechtſtr . 11, 2. Sr . r. Offerten unter R. W. 46 Wies⸗5 Neu Gemeldet 3004⁰ baden , Poſtamt 1. 4737
9 8 69 8475 jonſimz mit gut. Zeugn, jann mit guter kaufm .

1 Handcnnre , Dielſtadchen zes berfoge] Junger Mann vertetweng flgt
kaun , per ſol. od. 1. Nopbr . geh.J Stell . als Volontär Off. unt .

2 Stadteeiſende. 858192 Mupprechtſtr . 15 , vt. I. Ar. 2099 andie Erxped. b5. Bl .
4 Kommis . ſucht

ilialleiterin . 3 ilf⸗ ung .eeeeee2 Kaſſtererinnen . 5 2 f 5 u dieſes
8 Verkäuferinnen . Lehrmädchen ee ee

* * * ＋
Tüchtige Verkäuferin

der Lebensmittelbranche
welche ſchon mit deur beſten
Erfolg ſelbſtändig größere
Geſchaſte geführt hat , ſucht
anderweitig Engagement
als Filialleiterin oder 1.
Verk. Faution vorb . Offt
u. 80080 a. d. Exp . d. Bl.

Nettes , tüchtiges Jräulein ,
22 . , ſympat . Aeußere , heiteren
Temperaments , perfekte Köchin ,
fleißig u. ſparſam , ſucht Stell⸗
ung zur führung eines Haus⸗
haltes gleich od. ſpäter . Prima
Zeuguiſſe . Gefl. Offert. u. 8. A.
32 poſtlag . Heidelberg . 29919

Iraul , 40 J . alt , perl . im Haush . ,
Iſucht als Haushälterin d. einz.

errn oder Dame , evt . in kleinem
ude Stellung . Langjährige
Zeugniſſe zu Dienſten . 29914

6, 37 , 8. Etage links .

Fräulein aus guter Familie
ſucht Stelle als Verkäuferin
in Blumengeſchäft . Offerten
u. No. 3000 an die Exvedition .

MebrereAllenmädchen , Madchen
vom Lande , Zimmerſnädchen ,

heſſ. iſfr. Mädch . ſuch, a. ſof. Stelle .
Dsgl . mehr . gut empf. Koch⸗Ausb.
30034 Bureau Engel , 8 1, 12.

Wirtschaſten
Auf 1. Januar 1d90 epent .

früher , tüchtige 65682

Wirtsleute
geſucht . Mk. 300 . — Kaution
erſorderlich . Ofſerten unt . Nr .
sö6g82 an die Expedition d. Bl.

Eine Wein⸗ . Bierwirtſchaft
ſofort oder ſpäter zu vermieten ,
event . in Zapf zu geben .

Offerten unter Nr. 65747 an
die Expedition d. Bl.

Wohnung
von 5 Zimmern mit Dampf⸗
heizung und eleltriſſem Licht
per 1. April nächſten Jahres

ein ſchön möbliert .• 6

I 55 14 daädchen
oder Frau billig zu verm . 29932

geſucht .
Offerten unter Nr 65766 an

die Exvedition dieſes Blattes .

Fir J. April 1900 seinch ,

von ruhiger kleiner Familie ,
7 Zimmerwobnung mit Bad , 2
Treppen , Balcon oder Veranda ,
Oberſtadt oder L bis Q bevorzugt⸗

Gefl . Off , mit Preisangabe
unter Nr . 30022 g. d. Exp.

2 blegante Zimmer
( Wohn⸗ und Schlafzimmer ) mit
gnter Bevienung . nicht zu weit
vom Apollo⸗Theater , von einer
Dame ſofort geſucht . 30018

Zuſchriften an
Emmpy Stein , Avollo - Theater .

In aute 1

ruhig . Hauſe 0 Zin. ⸗Wohuung
per 1. April geſucht .

Offerlen mit Preis und Lage
erb. unter Nr. 65811 an die Ery .

D 6 4 2 Treppen , einfach
möbliert . Zim . mit

guter Penſion zu vm. 65809
0 3Tr . . , Rinmöbl .

1 6 . 16 Zimmer zu v. Lear?

1 7 1 Euiſenring ) 2 Trep . ,
f geräumiges , gut möbl .

Zim. au beſſ. Herrn zu vm. 29829

4, E, Tuf .
ſchön möbliert . Zimmer
per 1. Nopb . zu verm . 29906

H 7 1
part . fein möbltert .

9 Zimmer an beſſer .
Herrn per 1. November zu
vermicten . 30029

42 . 8
2 Tr. , ſein mobl . Zim .

K 2 11. 2 Treppen , Nähe des
ſoſort zu vm. 29794

Nings , hübſch möbl . Zimmer
mit od. ohnne Penſion z. v. 6584

L 2 3 1 Tr. , ſchön urbl . Ziu .
9NMöbl. Zimmer

A 1. 6 goßes möpliertes
Parterre ⸗Zimmer

au ſoliden Herrn ſofort zu ver⸗
mieten . 65700

B J . 4
8. Si , ein mböl . Zim .
ſof. zu verm. 2942

2 Treopen , ein gutB 25 10 möbliertes Zimmer
an ein Fräulein zu verm . 29694

I 2, 10 , Palmengarten . eimach
ſowie gut möbliertes Zimmer

zu vermieten . 29757

eigesuche
9 8 8

Zimmet
mit Schreibtiſch u. Bücher⸗
ſchrank in freier ruhiger
Lage zunt 1. November von
einem Herru geſucht . Evt .
wird auch auf Wohn⸗ u.
Schlafzimmer reflekttert .

fferten mit Preis⸗
angabe unter Nr . 65743
an die Expedition d. Bl .

CC ˙
für einen Hand⸗Penslon lungslehrl . zum 1.

Nopbr . in d. Nähe v. B geſucht .
Angebote unter 65759 au die

Erpedition d. Bl .
Gut möbltertes Zimmer

mit Vertilo auf November zu
mieten geſucht . Woſmöglich ſep.
Eingang . Offerten unter 30021
au die Exped.

Fräuleln ſucht

lübſch möbliertes Zinmer
in beſſerem Hauſe und in ſehr
ruhiger Lage , evt . m. Penſion .
Otſert . mit Preisangade unter
Nu. 65727 au die Exped .

B5, 21 Kaße See
zimmer , ſep . Eing . , p. 1. Noy .
zu vermieten . 29928

5 10 part . , möbl . Zimm .
zu vermieten . 29819

B 7 , 15 , I Luſhe
Wohn⸗ u. Schlafzim . , fein möbdl.
nt Klavier u. ſep. Eing . 65659

7 1 Tr. ( Schillerpl0 3. 202 ſeb. . .
4. St. , möbl . Zim .0 4, 17
zu 17 M. m. Kaffee

zu vermieten . 300⁴²

0 0 9 3. Stock ſchön möbl .
immer pr . 1. Nov .

preiswürdig zu verm . 30038
I 1 Tra 1 ſchön möbl.0 8, 17 Part. Z. m. Schreib⸗

tiſch , m. od, ohne Peuſ. z. verm .
Daſelbſt einfach möbl . Manfar⸗
den⸗Zimmer zu verm . 65804

5Ers , ſchönes
Zimmer ( gut

9 möbliert oder
unmöbl . ) billig zu vm. 29257

( Planken ) Tr. bnbſchD 3, 12 möbl . Zim , an
Fräulein mit oder ohue Peuſ . per
J. Novemder zu vermiet . 88808

mit ſep. Eing . an ein.
Hru . od. Dame zu ver n. 29933

b2 1 Igroß.
19 2 ſchön möbl . Zim . u.

Vorzimmer mit 2 Betten zu
vermieten . 29814

12 5 3 Tr. , 1 gut möbl . Zim⸗
zu vermieten . 29968

2, 5 8 Treppen , ein gut möbl⸗
Zimmer zu verm . 29402

U 2 3. Tr . rechts , ſchön möbl .
Zim . mit Schreibtiſch u.

vorzügl . Penſ . in kinderl . Haush .
zu vermieten . 29828

5 part. , ſchon möbl .L 25 10 Zi 2 ſof. v 29521
—. — 5IL X, 12

fein möhl , Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer zu v. Näh . vart . 2998

4. Siock, ſsofortL 10 . S
ſchöu möbllertes

Zint . mit Penſ . zu v. 64358

5 8 Tr. , 1 ſchon mbl.
L 12 . Salfonziw . 3. U. o91t

20 hochpart . , vis - 3J1s
L 15 , 1 Hanptbahnhoß ,
freie Lage , ſind zwei elegalt
möbl . Zimmer ( Wohn⸗ und
Schlafziin . ) zu verm . 64186

M 4. 1
1 Tr. , möbl . Zim . u.
Penſ . ſof zu vm. 29892

N2 , 90 2 Tr . links , ſchon
möbl . Zimmer füür

25 M. ſofort zu verm . 9994

N 3 1 f Trepp . , ſem 0bf .
97

29964

Zimmer , Central⸗
heizung zu vermieten . —97855

N 4, 9

N6 62 gut einbl. Zimm
5

1 2, 14

Penſ .zu verm .

ſofort zu vermieten .

Planfen , —
ut möbl . Zimm

829000

Zim . zu verm . zeog

.

er

/
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